
mit den Ortsgemeinden 
Bellheim, Knittelsheim, 
Ottersheim b. L. 
und Zeiskam
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 44. Jahrgang Donnerstag, den 26. Januar 2017 Nr. 4/2017

Der Gewerbeverband VG Bellheim e.V. lädt ein:

Verkaufsoffener Sonntag

Sonntag, 29. Januar 2017, 13.00 bis 18.00 Uhr

- Entspanntes Shopping vor Ort am ersten verkaufsoffenen Sonntag des Jahres - mit 
dem Bimmelbähnchen unterwegs -

1. Harmonika-Orchester Bellheim e.V.

Vorspielnachmittag der Jugend

Samstag, 28. Januar 2017, 14.30 Uhr
im Übungsraum in der Schneiderhalle

Kulturverein Bellheim e.V.
„Mit de Dande off Malle“ und „Mit dem PKW durch Irland mit links“

- Humorvoller Reisebericht von Cornelia und Ernst Gilbert -
Freitag, 3. Februar 2017 in der Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“

Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.00 Uhr

Offene Bühne Bellheim
Mittwoch, 8. Februar 2017

Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
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Öffnungszeiten
Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim
Montag - Freitag .......................08.00 - 12.30 Uhr
Das Sozialamt ist bis auf Weiteres dienstags und 
donnerstags geschlossen.
Mittwoch ...................................14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Donnerstag ..........14.00 - 16.00 Uhr
................................................Tel.: 07272/7008-0
E-Mail-Adresse VG-Verwaltung Bellheim:
Verbandsgemeinde@vg-bellheim.de
Internet-Adresse: www.vg-bellheim.de

Sprechstunden
Bürgermeister Dieter Adam
Täglich nach Vereinbarung. 
Tel.: 07272/7008-328, E-Mail: d.adam@vg-bell-
heim.de
1. Beigeordneter Gerald Job
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Ulrich Christmann
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Beigeordneter Klaus Weiß
Telefonische Vereinbarung unter 07272/7008-328
Ortsbürgermeister Paul Gärtner
Sprechstunde: Montag und Freitag, 09.30 - 12.00 
Uhr sowie Mittwochnachmittag, 14.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07272/7008-902
1. Beigeordnete Gertrud Trapp
Tel.: 07272/7008-903
Sprechstunde: Dienstag und Donnerstag von 
09.30 - 12.00 Uhr sowie Mittwochnachmittag von 
14.00 bis 18.00 Uhr
Beigeordneter David Emling:
Tel.: 07272/7008-905
Sprechstunde:
Montag, 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 17.00 - 18.00 Uhr sowie nach Verein-
barung
Beigeordneter Dietmar Eßwein
Tel.: 07272/7008-904
Sprechstunde: Mittwoch von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
weitere Termine ach Vereinbarung
Ortsbürgermeister Ulrich Christmann
Knittelsheim - Dienstag im Gemeindehaus
19.00 bis 20.00 Uhr: Tel. 06348/251
privat: Tel. 0162/2549420
Ortsbürgermeister Gerald Job
Ottersheim - Mittwoch im Rathaus
17.15 bis 18.00 Uhr: Tel. 06348/8600, privat: Tel. 
06348/4103
Verwaltung: 17.30 bis 18.00 Uhr.
Ortsbürgermeister Klaus Weiß
Zeiskam - Mittwoch im Rathaus
16.45 bis 19.00 Uhr: Tel. 06347/8171 
privat: Tel. 06347/1031
Die Bürgersprechstunde wird vom Ortsbürger-
meister abgehalten.
Schiedsmann Norbert Gschwind:
Rathaus Bellheim, Tel.: 07272/7008-330
Behinderten-Beauftragter
Franz Horder ............................... Tel. 06348/7159
Sprechstunde nach Vereinbarung
Sicherheitsberater für Senioren
Albert Conrad,
zu erreichen über Ordnungsamt
.............................................Tel: 07272/7008-218

Bereitschaftsdienst

Notfalldienst der Ärzte
Praxisbereich Bellheim, Knittelsheim, Otters-
heim, Zeiskam
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst in der 
Akslepios Südpfalzklinik, Germersheim, An Fronte 
Karl 2, 76726 Germersheim ist ab 1. April 2014 
unter der einheitlichen Rufnummer 116117 (ohne 
Vorwahl) zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.

Praxisbereich Offenbach, 
Hochstadt und Essingen
Bereitschaftsdienstzentrale Landau, Vinzentius-
krankenhaus, Cornichonstraße 4, 76829 Landau, 
Tel. 116117 (ohne Vorwahl).
Montag bis Dienstag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Dienstag bis Mittwoch von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Mittwoch bis Donnerstag von 14.00 - 07.00 Uhr, 
Donnerstag bis Freitag von 19.00 - 07.00 Uhr, 
Freitag bis Montag von 16.00 - 07.00 Uhr. 
Tag vor einem gesetzlichen Feiertag bis nächsten 
auf den Feiertag folgender Werktag von 18.00 - 
07.00 Uhr.
Bei akuten lebensbedrohenden Notfällen (z.B. 
starke Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, 
schwere Verbrennungen) muss direkt der Ret-
tungsdienst unter der Nr. 112 angefordert werden.

Augenärztlicher Notdienst
28.-29.01. und 01.02.17
Herr Dr. Spies, Industriestraße 7 b, Landau, Tel.: 
06341/86633
Offizieller Dienst jeweils Samstag von 07.00 bis 
Montag, 07.00 Uhr und Mittwoch, 14.00 bis Don-
nerstag, 07.00 Uhr. An Feiertagen von 20.00 Uhr 
vom Vorabend bis zum Tag nach dem Feiertag, 
07.00 Uhr.
Der Dienst habende Augenarzt, außerhalb der 
Sprechstunden, ist über den Anrufbeantworter 
jeder Augenarztpraxis zu erfahren. Die Notdienst-
sprechstunde findet jeweils am Samstag bzw. 
Sonn- oder Feiertag von 11.00 bis 12.00 Uhr in der 
jeweiligen Praxis statt. Andere Notfallbehandlungen 
sind mit dem Dienst habenden Arzt telefonisch abzu-
sprechen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sonntag von 
11.00 Uhr - 12.00 Uhr dienstbereit.
Der Dienst habende Zahnarzt kann unter folgen-
der Telefonnummer erfragt werden: 
............................................... Tel. 07272/919653.

Apothekennotdienst
Der Apothekennotdienst ist bis 08.30 Uhr des Fol-
getages erreichbar.
Sonntag, 29.01.17
Neue Löwen-Apotheke, tel. 07272/8283, Hauptstr. 
118, 76756 Bellheim
Glöckel-Apotheke, Tel. 07272/7000185, 76777 
Neupotz
Montag, 30.01.17
Linden-Apotheke, Tel. 06347/2443, 
Hauptstr. 175, 76879 Hochstadt
Rats-Apotheke, Tel. 07272/930915, 
Hauptstr. 28, 76764 Rheinzabern
Dienstag, 31.01.17
Neue Apotheke, Tel. 07274/1081, 
Königstr. 23, 76726 Germersheim
Alte Apotheke von 1837, Tel. 07276/8278, Obere 
Hauptstr. 1, 76863 Herxheim
Mittwoch, 01.02.17
Apotheke Lingenfeld, Tel. 06344/94560, 
Germersheimer Str. 110, 67360 Lingenfeld
Donnerstag, 02.02.17
Andreas-Apotheke, Tel. 06347/1522 
oder 973000, Mozartstr. 5, 67363 Lustadt
Freitag, 03.01.17
Engel-Apotheke, Tel. 06348/349, 
Landauer Str. 4, 76877 Offenbach
Rhein-Apotheke, Tel. 07274/8001, 
August-Keiler-Str. 10, 76726 Germersheim
Samstag, 04.02.17
Sonnen-Apotheke, Tel. 07272/7448, 
Schulstr. 45, 76756 Bellheim
Zusätzlich Mittwochnachmittag geöffnet:
Sonnen-Apotheke, Schulstraße 45, Bellheim, Tel.: 
07272/74488
Der aktuelle Stand kann sowohl aus dem Festnetz 
als auch aus dem Mobilfunknetz über folgende 
Rufnummer erfragt werden: 01805/258825 plus 
die Postleitzahl des Standortes (Festnetz 0,14 €/
Min., Mobilfunknetz max. 0,42 €/Min.).
Oder über das Internet: www.lak-rlp.de

Sozialstation Rülzheim e.V.
Kuhardter Straße 37, Tel.: 07272/919177
Fax: 07272/919178.
Bürozeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. Sie erreichen uns telefo-
nisch rund um die Uhr 07272/919177.
Wir bieten: Pflegebedüftige Menschen ganzheit-
lich zu versorgen und die Behandlung des Arztes 
zu unterstützen, ambulanter Hospizdienst, haus-
wirtschaftliche Versorgung, Verhinderungspflege, 
stundenweise Betreuung zu  Hause, Pflegekurse 
und vieles mehr.

Ökum. Sozialstation/AHZ 
Germersheim-Lingenfeld e.V.

Haus Pamina, Bismarckstr. 12, Germersheim
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 09.00 -16.00 
Uhr und nach Vereinbarung  ....Tel. 07274/7045-0

Senioren-Zentrum 
Haus Edelberg Bellheim

Adenauerring 11
Betreutes Wohnen und Pflege 
...................................................Tel. 07272/937-0

Terra Mater Umwelt- und  
Tierhilfe

Herrenlose Tiere nimmt die Terra Mater Umwelt- 
und Tierhilfe, Am Klärwerk 2, 67363 Lustadt, 
Tel.: 06347/608672, an. Ansprechpartner ist 
Herr Zimmermann, Telefon 0170/3157 618 oder 
07255/8037.

Notrufe
Polizei..................................................110
Feuerwehr .......................................................112
Sonstige Rufnummern
Verbandsgemeinde-
verwaltung ..................................... 07272/7008-0
Gemeindeverwaltung
Knittelsheim ............................... 06348/251/4364
Gemeindeverwaltung
Ottersheim .............................. .06348/8600/4103
Gemeindeverwaltung Zeiskam
(Ortsbürgermeister)............................06347/1031
Polizeiinspektion
Germersheim .....................................07274/9580
Kripo-Sicherheitsberatung
Ludwigshafen ................................0621/9631440
Wasserzweckverband
Nordgruppe ..................................0172/7106 481
(zuständig für Zeiskam)
Südgruppe
(zuständig für Bellheim) .................07271/ 95 860
bei Vermittlungs-
problemen .................................. 0151/42225783
(zuständig für Bellheim,
Knittelsheim und Ottersheim)
Internet-Homepage: www.wgs-jockgrim.de
Störungsdienst Erdgas Thüga Energienetze GmbH
Bellheim, Knittelsheim, Ottersheim
Zeiskam .........................................0800/0837111
Asklepios Südpfalz Kliniken,
Klinik Germersheim ......................... 07274/504-0
Vinzentiuskrankenhaus
Landau .................................................06341/170
Krankentransporte/Funktaxi (Tag und Nacht)
Taxi Beil ..................................... Tel.: 07272/2959
Landesberatungsstelle für Vergiftungs-
erscheinungen Giftnotrufzentrale Berlin
...................................................... Tel. 030/19240
Rettungsdienst/Notarzt/
Feuerwehr .....................................................112
DRK-Krankentransport 
Servicenummer ..........................................19222
(mit jeweiliger Ortsvorwahl)
Deutsches Rotes 
Kreuz - Kreisverband
....................................................Tel. 07274-2460
- Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, GER, 
Hans-Graf-Sponeckstr. 33
Bereich Aus- u. Fortbildung: u.a. in Erster Hilfe, 
SM für den Führerschein, Betriebshelfer, u.v.m.
Bereich Ambulante Dienste: Mobiler Mittagstisch, 
Hausnotruf, Fahrdienste Tel. 07274-2460 oder 
07275-918122
Stromversorgung
Für alle Orte der Verbandsgemeinde
Pfalzwerke NetzAG .......................06323/941 310
Bei Störungen im 
Stromnetz: .....................................0800/7977777
.........................................Telefax (06323) 941320
Gasentstörung .............................0800/0837111
Frauenhaus Landau ................ Tel. 06341/89626
Frauenhaus Speyer ................ Tel. 06232/28835
Kinder- und 
Jugendtelefon .............................0800/111 0333
Seelsorglicher Notdienst des 
kath. Pfarrverbandes Germersheim: 
.....................................................0176/66024810
Störungsdienst Kabel 
RP Zeiskam ................................07272/9080970
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Verbandsgemeinde

Amtliche Nachrichten

Rechtsverordnung
nach § 12 Abs. 2 des Landesgesetz über Messen, 

Ausstellungen und Märkte über die Festsetzung von 
Marktsonntagen in der Ortsgemeinde Bellheim

Aufgrund § 12 Abs. 2 des Landesgesetzes über Messen, Ausstel-
lungen und Märkte (LMAMG) vom 03.04.2014, veröffentlicht am 
17.04.2014 (GVBl. Rheinland Pfalz Nr. 5, S. 40) wird für die Ortsge-
meinde Bellheim folgende Rechtsverordnung erlassen:

§ 1
Am Sonntag, dem 21.05.2017 darf in der Ortsgemeinde Bellheim ein 
sog. Marktsonntag in der Zeit von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr stattfinden.

§ 2
1. An Marktsonntagen können privilegierte Spezialmärkte nach § 6 

Abs. 2 sowie Floh- und Trödelmärkte nach § 8 LMAMG festgesetzt 
werden.

2. An Marktsonntagen können mehrere Veranstaltungen nach § 6 
Abs. 2 und § 8 LMAMG auf dem Gebiet der Gemeinde Zeiskam 
durchgeführt werden.

§ 3
Ordnungswidrigkeiten können nach § 20 LMAMG geahndet werden.

§ 4
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft und mit Ablauf des 31. Dezember 2017 außer Kraft.

Bellheim, den 23.01.2017
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Dieter Adam, Bürgermeister

Rechtsverordnung
nach § 12 Abs. 2 des Landesgesetz über Messen, 

Ausstellungen und Märkte über die Festsetzung von 
Marktsonntagen in der Ortsgemeinde Zeiskam

Aufgrund § 12 Abs. 2 des Landesgesetzes über Messen, Ausstel-
lungen und Märkte (LMAMG) vom 03.04.2014, veröffentlicht am 
17.04.2014 (GVBl. Rheinland Pfalz Nr. 5, S. 40) wird für die Ortsge-
meinde Zeiskam folgende Rechtsverordnung erlassen:

§ 1
An folgenden Sonntagen dürfen in der Ortsgemeinde Zeiskam Markt-
sonntage in der Zeit von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr stattfinden.
05.03.2017 
06.08.2017 

§ 2
1.  An Marktsonntagen können privilegierte Spezialmärkte nach § 6 

Abs. 2 sowie Floh- und Trödelmärkte nach § 8 LMAMG festgesetzt 
werden.

2. An Marktsonntagen können mehrere Veranstaltungen nach § 6 
Abs. 2 und § 8 LMAMG auf dem Gebiet der Gemeinde Zeiskam 
durchgeführt werden.

§ 3
Ordnungswidrigkeiten können nach § 20 LMAMG geahndet werden.

§ 4
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft und mit Ablauf des 31. Dezember 2017 außer Kraft.

Bellheim, den 23.01.2017
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Dieter Adam, Bürgermeister

Rechtsverordnung
nach § 10 des Ladenöffnungsgesetzes Rheinland-Pfalz 
über die Freigabe von verkaufsoffenen Sonntagen in 

der Gemeinde Bellheim
Aufgrund des § 10 des Ladenöffnungsgesetzes Rheinland-Pfalz (Lad-
öffnG) vom 21. November 2006 (GVBl. S. 351) wird für die Gemeinde 
Bellheim folgende Rechtsverordnung erlassen:

§ 1
Die Verkaufsstellen in der Gemeinde Bellheim dürfen an folgenden Sonn-
tagen jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein:
29.01.2017 (Jahresbeginnfest), 19.03.2017 (Frühlingsfest), 08.10.2017 
(Herbstfest), 05.11.2017 (Jahresabschlussfest)

§ 2
1. Die Vorschriften des § 13 LadöffnG und des Arbeitzeitgesetzes 

vom 6. Juni 1994 (BGBl. 1994 Teil I, S. 1170) in der zurzeit gelten-
den Fassung sind zu beachten.

2. Jugendliche, werdende und stillende Mütter dürfen nicht be-
schäftigt werden.

§ 3
Die Inhaberin oder der Inhaber einer Verkaufsstelle ist verpflichtet, ein 
Verzeichnis mit Namen, Tag, Beschäftigungsart und Beschäftigungs-
dauer der an den in § 1 genannten Sonntagen beschäftigten Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer und über die diesen zum Ausgleich 
für die Beschäftigung an diesen Sonntagen gewährte Freistellung zu 
führen.

§ 4
Zuwiderhandlungen gegen die §§ 1, 2 Abs. 1 und § 3 dieser Verord-
nung werden als Ordnungswidrigkeit nach § 15 LadöffnG geahndet. 
Zuwiderhandlungen gegen das Beschäftigungsverbot für Jugendliche 
können als Ordnungswidrigkeit nach § 58 Abs. 1 Nr. 14 Jugendar-
beitsschutzgesetz vom 12. April 1976 (BGBl. 1976 Teil I, S. 965), in 
der zurzeit geltenden Fassung geahndet werden. Die Beschäftigung 
werdender und stillender Mütter kann nach § 21 Abs. 1 Ziffer 3 des 
Mutterschutzgesetzes vom 20.06.2002 (BGBl. Teil I, S. 2318), in der 
zurzeit geltenden Fassung als Ordnungswidrigkeit verfolgt werden.
Zuwiderhandlungen gegen das Arbeitszeitgesetz können als Ord-
nungswidrigkeit nach § 22 Absatz 1 des Arbeitszeitgesetzes vom 6. 
Juni 1994 (BGBl. 1994 Teil I, S. 1170) in der zurzeit geltenden Fassung 
geahndet werden.

§ 5
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Bellheim, den 23.01.2017
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Dieter Adam, Bürgermeister

Rechtsverordnung
nach § 10 des Ladenöffnungsgesetzes Rheinland-Pfalz 

über die Freigabe von verkaufsoffenen Sonntagen  
in der Gemeinde Zeiskam

Aufgrund des § 10 des Ladenöffnungsgesetzes Rheinland-Pfalz (Lad-
öffnG) vom 21. November 2006 (GVBl. S. 351) wird für die Ortsge-
meinde Zeiskam folgende Rechtsverordnung erlassen:

§ 1
Die Verkaufsstellen in der Gemeinde Zeiskam dürfen an folgenden Sonn-
tagen jeweils in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein:
Sonntag 09.04.2017 (Frühlingsfest) und Sonntag 27.08.2017 (Herbstfest)

§ 2
1. Die Vorschriften des § 13 LadöffnG und des Arbeitzeitgesetzes 

vom 6. Juni 1994 (BGBl. 1994 Teil I, S. 1170) in der zurzeit gelten-
den Fassung sind zu beachten.

2. Jugendliche, werdende und stillende Mütter dürfen nicht beschäf-
tigt werden.
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§ 3
Die Inhaberin oder der Inhaber einer Verkaufsstelle ist verpflichtet, ein 
Verzeichnis mit Namen, Tag, Beschäftigungsart und Beschäftigungs-
dauer der an den in § 1 genannten Sonntagen beschäftigten Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer und über die diesen zum Ausgleich 
für die Beschäftigung an diesen Sonntagen gewährte Freistellung zu 
führen.

§ 4
Zuwiderhandlungen gegen die §§ 1, 2 Abs. 1 und § 3 dieser Verord-
nung werden als Ordnungswidrigkeit nach § 15 LadöffnG geahndet. 
Zuwiderhandlungen gegen das Beschäftigungsverbot für Jugendliche 
können als Ordnungswidrigkeit nach § 58 Abs. 1 Nr. 14 Jugendar-
beitsschutzgesetz vom 12. April 1976 (BGBl. 1976 Teil I, S. 965), in 
der zurzeit geltenden Fassung geahndet werden. Die Beschäftigung 
werdender und stillender Mütter kann nach § 21 Abs. 1 Ziffer 3 des 
Mutterschutzgesetzes vom 20.06.2002 (BGBl. Teil I, S. 2318), in der 
zurzeit geltenden Fassung als Ordnungswidrigkeit verfolgt werden.
Zuwiderhandlungen gegen das Arbeitszeitgesetz können als Ord-
nungswidrigkeit nach § 22 Absatz 1 des Arbeitszeitgesetzes vom 6. 
Juni 1994 (BGBl. 1994 Teil I, S. 1170) in der zurzeit geltenden Fassung 
geahndet werden.

§ 5
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in 
Kraft.

Bellheim, den 23.01.2017
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. Dieter Adam, Bürgermeister

Bekanntmachung
des Wahlleiters für die Wahl der Bürgermeisterin/ des 

Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Bellheim 
am 14. Mai 2017

Bekanntmachung des Tages der Wahl der Bürgermeisterin/ des 
Bürgermeisters und über die Einreichung von Wahlvorschlägen

I.
Am Sonntag, dem 14. Mai 2017, findet die Wahl der Bürgermeisterin/ 
des Bürgermeisters statt.
Eine etwa notwendig werdende Stichwahl wird am Sonntag, dem 28. 
Mai 2017, durchgeführt.
Aufgrund des § 62 des Kommunalwahlgesetzes (KWG) und des § 74 
Abs. 1 der Kommunalwahlordnung (KWO) fordere ich hiermit zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Bürgermeisterin / des 
Bürgermeisters auf.

II.
Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des 
Grundgesetzes, von Wählergruppen sowie von Einzelbewerberinnen 
und Einzelbewerbern eingereicht werden. Parteien und Wählergrup-
pen können auch eine gemeinsame Bewerberin oder einen gemein-
samen Bewerber in einem gemeinsamen Wahlvorschlag benennen.
Parteiwahlvorschläge und Wahlvorschläge mitgliedschaftlich organi-
sierter Wählergruppen sind in einer Versammlung der wahlberechtigten 
Mitglieder oder Vertreterinnen und Vertreter der Verbandsgemeinde, 
Wahlvorschläge nicht mitgliedschaftlich organisierter Wählergruppen 
in einer Versammlung, zu der die Wahlberechtigten der Verbandsge-
meinde einzuladen sind, in geheimer Abstimmung aufzustellen. Eine 
gemeinsame Bewerberin oder ein gemeinsamer Bewerber kann auch 
in geheimer Abstimmung einer gemeinsamen Versammlung von wahl-
berechtigten Mitgliedern/Anhängerinnen und Anhängern/
Vertreterinnen und Vertretern der beteiligten Parteien und Wählergrup-
pen gewählt werden.
Eine Partei, die unter § 16 Abs. 4 KWG fällt, muss spätestens am 54. 
Tag vor der Wahl, das ist am 21. März 2017, bis 18.00 Uhr bei der Lan-
deswahlleiterin oder dem Landeswahlleiter Rheinland-Pfalz, Mainzer 
Straße 14-16, 56130 Bad Ems, die Teilnahme an der Wahl anzeigen 
und ihre Eigenschaft als Partei im Sinne des Parteiengesetzes nach-
weisen. Dies entfällt, wenn die entsprechende Bestätigung zur Wahl 
der derzeitigen Vertretungskörperschaft eingereicht worden war.

III.
Die Wahlvorschläge müssen von einer Mindestzahl von Wahlbe-
rechtigten des Wahlgebiets, die den Wahlvorschlag unterstützen, 
unterschrieben sein (Unterstützungsunterschriften), soweit die Wahl-
vorschlagsträger nicht nach § 16 Abs. 3 oder § 62 Abs. 3 Satz 2 KWG 
davon befreit sind. Für jede Wahl darf jeweils nur ein Wahlvorschlag 
unterschrieben werden.
Die Wahlvorschlagsträger sind für die Beibringung einer ausreichen-
den Zahl gültiger Unterstützungsunterschriften ausschließlich selbst 
verantwortlich. Nach Ablauf der Einreichungsfrist (Abschnitt IV) kön-
nen Unterstützungsunterschriften nicht mehr geleistet werden.

In einem Wahlvorschlag zur Wahl der Bürgermeisterin/ des Bürger-
meisters darf nur eine Bewerberin oder ein Bewerber benannt werden.
Der Wahlvorschlag muss von mindestens 80 wahlberechtigten Per-
sonen unterzeichnet sein. Bei Wahlvorschlägen von Parteien und 
Wählergruppen, auf die § 16 Abs. 3 KWG zutrifft, bedarf es keiner 
Unterstützungsunterschriften. Das Gleiche gilt, wenn sich der bishe-
rige Bürgermeister als Einzelbewerber bewirbt.

IV.
Der vollständig unterzeichnete Wahlvorschlag soll mit den erforderli-
chen Anlagen möglichst frühzeitig beim zuständigen Wahlleiter Herrn 
1. Beigeordneten Gerald Job oder bei der zuständigen Verbandsge-
meindeverwaltung Bellheim, jeweils Schubertstraße 18, 76756 Bell-
heim, Zimmer 32, eingereicht werden. Die Einreichungsfrist läuft am 
48. Tag vor der Wahl ab, das ist

am Montag, dem 27. März 2017, 18.00 Uhr.

V.
Vordrucke für Wahlvorschlag, Niederschrift über die Benennung der 
Bewerberin oder des Bewerbers, Zustimmungserklärung der Bewer-
berin oder des Bewerbers und Bescheinigung der Wählbarkeit der 
Bewerberin oder des Bewerbers sind bei der zuständigen Verbands-
gemeindeverwaltung erhältlich.
Amtliche Formblätter für die Unterstützungsunterschriften werden auf 
Anforderung von dem zuständigen Wahlleiter und von der zuständi-
gen Verbandsgemeindeverwaltung kostenfrei abgegeben.

Bellheim, den 23.01.2017
Gerald Job, 1. Beigeordneter
Zugleich als Wahlleiter

Bekanntmachung
des Wahlleiters für die Wahl der Landrätin/ des  

Landrats des Landkreises Germersheim

am 14. Mai 2017:
Bekanntmachung des Tages der Wahl der Landrätin/ des  
Landrats und über die Einreichung von Wahlvorschlägen

I.
Am Sonntag, dem 14. Mai 2017, findet die Wahl der Landrätin/ des 
Landrats statt.
Eine etwa notwendig werdende Stichwahl wird am Sonntag, dem 28. 
Mai 2017, durchgeführt.
Aufgrund des § 62 des Kommunalwahlgesetzes (KWG) und des § 74 
Abs. 1 der Kommunalwahlordnung (KWO) fordere ich hiermit zur Ein-
reichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Landrätin/ des Land-
rats auf.

II.
Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des 
Grundgesetzes, von Wählergruppen sowie von Einzelbewerberinnen 
und Einzelbewerbern eingereicht werden. Parteien und Wählergrup-
pen können auch eine gemeinsame Bewerberin oder einen gemein-
samen Bewerber in einem gemeinsamen Wahlvorschlag benennen.
Parteiwahlvorschläge und Wahlvorschläge mitgliedschaftlich orga-
nisierter Wählergruppen sind in einer Versammlung der wahlberech-
tigten Mitglieder oder Vertreterinnen und Vertreter des Landkreises, 
Wahlvorschläge nicht mitgliedschaftlich organisierter Wählergruppen 
in einer Versammlung, zu der die Wahlberechtigten des Landkreises 
einzuladen sind, in geheimer Abstimmung aufzustellen. Eine gemein-
same Bewerberin oder ein gemeinsamer Bewerber kann auch in 
geheimer Abstimmung einer gemeinsamen Versammlung von wahl-
berechtigten Mitgliedern/ Anhängerinnen und Anhängern/
Vertreterinnen und Vertretern der beteiligten Parteien und Wählergrup-
pen gewählt werden.
Eine Partei, die unter § 16 Abs. 4 KWG fällt, muss spätestens am 54. 
Tag vor der Wahl, das ist am 21. März 2017, bis 18.00 Uhr bei der Lan-
deswahlleiterin oder dem Landeswahlleiter Rheinland-Pfalz, Mainzer 
Straße 14-16, 56130 Bad Ems, die Teilnahme an der Wahl anzeigen 
und ihre Eigenschaft als Partei im Sinne des Parteiengesetzes nach-
weisen. Dies entfällt, wenn die entsprechende Bestätigung zur Wahl 
der derzeitigen Vertretungskörperschaft eingereicht worden war.

III.
Die Wahlvorschläge müssen von einer Mindestzahl von Wahlbe-
rechtigten des Wahlgebiets, die den Wahlvorschlag unterstützen, 
unterschrieben sein (Unterstützungsunterschriften), soweit die Wahl-
vorschlagsträger nicht nach § 16 Abs. 3 oder § 62 Abs. 3 Satz 2 KWG 
davon befreit sind. Für jede Wahl darf jeweils nur ein Wahlvorschlag 
unterschrieben werden.
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Die Wahlvorschlagsträger sind für die Beibringung einer ausreichen-
den Zahl gültiger Unterstützungsunterschriften ausschließlich selbst 
verantwortlich. Nach Ablauf der Einreichungsfrist (Abschnitt IV) kön-
nen Unterstützungsunterschriften nicht mehr geleistet werden.
In einem Wahlvorschlag zur Wahl der Landrätin/ des Landrats darf nur 
eine Bewerberin oder ein Bewerber benannt werden.
Der Wahlvorschlag muss von mindestens 230 wahlberechtigten Per-
sonen unterzeichnet sein. Bei Wahlvorschlägen von Parteien und 
Wählergruppen, auf die § 16 Abs. 3 KWG zutrifft, bedarf es keiner 
Unterstützungsunterschriften.
Das Gleiche gilt, wenn sich der bisherige Landrat als Einzelbewerber 
bewirbt.

IV.
Der vollständig unterzeichnete Wahlvorschlag soll mit den erforderli-
chen Anlagen möglichst frühzeitig beim zuständigen Wahlleiter 

Herrn 1. Kreisbeigeordneten Dietmar Seefeldt, Kreisverwaltung  
Germersheim, Luitpoldplatz 1, Zimmer-Nr. 1.08, 76726 Germersheim
oder bei

der Kreisverwaltung Germersheim, Fachbereich 41 - Ordnung, 
Kommunalaufsicht, Katastrophenschutz, Außenstelle 17er Straße 1, 

Zimmer-Nr. 3.03, 76726 Germersheim, 
eingereicht werden. Die Einreichungsfrist läuft am 48. Tag vor der 
Wahl ab, das ist

am Montag, dem 27. März 2017, 18.00 Uhr.

V.
Vordrucke für Wahlvorschlag, Niederschrift über die Benennung der 
Bewerberin oder des Bewerbers, Zustimmungserklärung der Bewer-
berin oder des Bewerbers und Bescheinigung der Wählbarkeit der 
Bewerberin oder des Bewerbers sind beim Wahlleiter und der Kreis-
verwaltung gegen Kostenerstattung erhältlich.
Amtliche Formblätter für die Unterstützungsunterschriften werden auf 
Anforderung vom Wahlleiter und von der Kreisverwaltung kostenfrei 
abgegeben.

Germersheim, den 23.01.2017
In Vertretung
Dietmar Seefeldt, 1. Kreisbeigeordneter
Zugleich als Wahlleiter

Versammlung der  
Jagdgenossenschaft Ottersheim

Alle Eigentümer von jagdbaren Grundflächen innerhalb des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Ottersheim, die gem. § 9 Abs. 1 des Bun-
desjagdgesetzes in Verbindung mit § 6 des Landesgesetzes zur 
Ausführung des Bundesjagdgesetzes eine Jagdgenossenschaft bil-
den, werden hiermit zu einer am Donnerstag, dem 2. Februar 2017, 
um 20.00 Uhr im Rathaus in Ottersheim stattfindenden Versammlung 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Wahl des Jagdvorstandes
3.  Neuregelung des Umsatzsteuergesetzes (§ 2b UstG)
4.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Erläuterungen zur Tagesordnung:
Allgemeines:
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundeigentümer des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Ottersheim nach Maßgabe des Grundflä-
chenverzeichnisses an. Eigentümer von Grundstücken, auf denen die 
Jagd ruht, sind insoweit nicht Mitglieder der Jagdgenossenschaft.

Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche.
Jeder Jagdgenosse kann sich durch seinen Ehegatten, einen Ver-
wandten gerader Linie, durch eine im ständigen Dienst des Vertrete-
nen beschäftigten Person oder einen derselben Jagdgenossenschaft 
angehörigen Jagdgenossen aufgrund schriftlicher Vollmacht vertreten 
lassen; mehr als drei Vollmachten darf kein Jagdgenosse in seiner 
Person vereinigen.
Zu 2.:
Der Jagdvorstand besteht aus dem Jagdvorsteher und zwei Beisit-
zern. Für die zwei Beisitzer sind Stellvertreter zu wählen. Wählbar ist 
jeder Jagdgenosse sowie bei juristischen Personen des öffentlichen 
oder privaten Rechts deren Vertreter, soweit sie volljährig sind und die 
Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter, die Wählbarkeit und das 
Stimmrecht i. S. des §45 Abs. 1 des Strafgesetzbuches besitzen. Die 
Amtszeit des Jagdvorstandes beträgt 5 Jahre.
Zu 3.:
Mit Wirkung ab 01.01.2017 ist die Umsatzbesteuerung juristischer 
Personen des öffentlichen Rechts neu konzipiert und an europäisches 
Recht angepasst worden. Der bislang maßgebliche § 2 Abs. 3 UStG 
wurde ersatzlos gestrichen, an seine Stelle tritt der neue § 2b UStG.
Die bisherige Vorschrift des § 2 Abs. 3 UStG knüpfte die umsatz-
steuerliche Unternehmereigenschaft einer juristischen Person des 
öffentlichen Rechts im Wesentlichen daran, dass ein Betrieb gewerb-
licher Art im Sinne des § 4 Körperschaftssteuergesetz bzw. ein land- 
oder forstwirtschaftlicher Betrieb unterhalten wird. Daraus folgte im 
Umkehrschluss, dass der Bereich der Vermögensverwaltung keine 
umsatzsteuerpflichtige Betätigung darstellte. Künftig wird die auf 
privatrechtlicher Grundlage erfolgende Tätigkeit einer juristischen 
Person des öffentlichen Rechts, und damit auch die klassische Ver-
mögensverwaltung, grundsätzlich eine unternehmerische Betätigung, 
die Umsatzsteuerpflichten auslöst, sofern nicht besondere Steuerbe-
freiungsvorschriften infrage kommen.
Bezogen auf die Jagdverpachtung durch Jagdgenossenschaften 
muss nach übereinstimmender Einschätzung, von einer grundsätzli-
chen Umsatzsteuerpflicht ausgegangen werden.
Eine Optionserklärung wurde durch Herrn Ortsbürgermeister Job in 
Vertretung unterschrieben, da zur Zeit der Abgabe dieser kein Jagd-
vorstand im Amt war.
Durch die Unterschrift der Optionserklärung vor dem 01.01.2017 
unterliegt die Jagdgenossenschaft bis Ende 2020 nicht der Umsatz-
steuerpflicht.
Der Gemeinde- und Städtebund empfiehlt grundsätzlich die Abgabe 
der Optionserklärung nach § 27 Abs. 22 UStG als Übergangsregelung 
wahrzunehmen.

Hunde müssen angemeldet werden
Die Verbandsgemeindeverwaltung weist darauf hin, dass nach der 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer jeder Hundehalter ver-
pflichtet ist, die Anschaffung oder den Zugang eines Hundes sowie 
Änderungen in der Art der Hundehaltung innerhalb von 14 Tagen bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung, Zimmer 21, anzuzeigen. Steuer-
pflicht besteht ab dem Monat, in dem der gehaltene Hund drei Monate 
alt wird. Anmeldepflicht besteht jedoch bereits binnen 14 Tagen nach 
der Anschaffung bzw. nach Zuzug in die Gemeinde, auch wenn der 
Hund noch keine drei Monate alt ist.
Die Abschaffung eines Hundes ist ebenfalls binnen 14 Tagen anzuzei-
gen. Bei der Abmeldung ist die ausgehändigte Hundemarke zurück-
zugeben.
Die Hundehalter werden gebeten, die noch nicht versteuerten Hunde 
umgehend anzumelden. Wer seiner Meldepflicht nicht nachkommt 
und einen unversteuerten Hund hält, macht sich der Steuerhinterzie-
hung strafbar. Diese kann mit einem Bußgeld geahndet werden.
Auskunft erteilt Frau Betsch oder Frau Seibel, Tel. 07272-7008-521.
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Hinweis bei Eigentumswechsel
Aus gegebenem Anlass bitten  

wir folgendes zu beachten:
Die Gemeinde als Steuerbehörde hat keine Kenntnis von den Grund-
stücksverkäufen und dem Inhalt der Kaufverträge. Sie kann deshalb 
ohne Vorlage der Kaufverträge keine Umschreibungen auf die neuen 
Eigentümer vornehmen. Änderungen in den Besitzverhältnissen 
infolge Kauf-, Verkauf- oder Erbauseinandersetzung sind unbedingt 
bekanntzugeben.

Wohnhaus (bebautes Grundstück)
Unter Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) und des Wasser-
zählerstandes wird die Umschreibung auf den neuen Grundstücks-
eigentümer vorgenommen. Dies gewährleistet eine ordnungsgemäße 
Abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren sowie des wieder-
kehrenden Beitrages für die Niederschlagsentwässerung.
Die Grundsteuer ist eine Jahressteuer und kann im Gegensatz zu 
den Verbrauchsgebühren nicht abgerechnet werden. Die steuerliche 
Umschreibung erfolgt immer auf den nächsten ersten des Jahres, in 
dem der Grundbucheintrag erfolgt ist. Gegenüber dem neuen Eigen-
tümer besteht allerdings ein privatrechtlicher Anspruch auf Erstattung 
der Grundsteuer ab dem im Kaufvertrag vereinbarten Zeitpunkt.

Bauplatz (unbebautes Grundstück)
Unter Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) wird die Umschrei-
bung des wiederkehrenden Beitrages für die Niederschlagsentwässe-
rung auf den neuen Eigentümer vorgenommen.
Für die Grundsteuer gilt das gleiche wie bei bebauten Grundstücken.

Wohnungseigentum (Eigentumswohnung)
Beim Verkauf von Wohnungseigentum kann unter Vorlage der Nota-
riatsurkunde (Kaufvertrag) der Eigentumswechsel grundsteuermäßig 
auf den nächsten ersten des Jahres vorgemerkt werden. Auch hier ist 
vorstehender Hinweis zur Grundsteuer zu beachten.
Die Abrechnung der Verbrauchsgebühren wird von der zuständigen 
Hausverwaltung vorgenommen.

Landwirtschaftliche Flächen (Ackerland)
Beim Verkauf von landwirtschaftlichen Flächen (Ackerland) kann unter 
Vorlage der Notariatsurkunde (Kaufvertrag) die Umschreibung auf den 
neuen Eigentümer vorgenommen werden. Allerdings besteht hier nur 
die Möglichkeit, über die Flächen den Feldschutz- und Wegeunterhal-
tungsbeitrag umzuschreiben. Die mit Grundsteuermessbescheid fest-
gestellten Messbeträge können nur über das zuständige Finanzamt 
geändert bzw. aufgehoben werden.
Für weitere Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Ver-
fügung. Auskunft erteilt bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim Frau Betsch oder Frau Seibel, Tel. 07272/7008-521.

Interessengemeinschaft Queichwiesen
Die Interessengemeinschaft Queichwiesen lädt ein zu einer Sitzung 
am Dienstag, 14. Februar 2017, 19:30 Uhr, im Bürgerhaus Otters-
heim.
Tagesordnung:
1.  Ergebnisse des Forschungsprojektes „WasserWiesenWerte“ der 

Universität Landau (Dr. Constanze Buhk)
2.  Wässerwiesen als Kulturerbe
3.  Erfahrungsaustausch zur Probephase des neuen Bewässerungs-

kalenders
4.  Verschiedenes
Interessierte sind herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen
Gerald Job, Ortsbürgermeister
gez. Pirmin Hilsendegen

IN EIGENER SAcHE
Wenn Sie kein 

“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim”  
bekommen haben ...

Reklamationen wegen Nichtzustellung des 
“Amtsblatt Verbandsgemeinde Bellheim” 

nimmt der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/9147-335, -336, -713 und -716
Die neue E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de

Stellenausschreibung
Wahl des Bürgermeisters

Bei der Verbandsgemeinde Bellheim ist die Stelle der/des

hauptamtlichen Bürgermeisterin /  
Bürgermeisters

zum 1. Januar 2018 wegen Ablauf der Amtszeit des Stelleninha-
bers neu zu besetzen. Der Stelleninhaber wird sich um die Wie-
derwahl bewerben.
Zur Verbandsgemeinde Bellheim gehören die Ortsgemeinden 
Bellheim (Sitzgemeinde) sowie Knittelsheim, Ottersheim und 
Zeiskam mit insgesamt über 13.800 Einwohnern.
Die Bürgermeisterin / der Bürgermeister wird am Sonntag, den 
14. Mai 2017, von den wahlberechtigten Bürgerinnen und Bür-
gern der Verbandsgemeinde Bellheim für eine Amtszeit von 
acht Jahren nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl (Urwahl) 
gewählt. Erhält bei dieser Wahl keine Bewerberin / kein Bewerber 
mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, findet am Sonntag, 
den 28. Mai 2017, eine Stichwahl zwischen den beiden Bewer-
berinnen / Bewerbern statt, die bei der ersten Wahl die höchste 
Stimmenzahl erreicht haben.
Wählbar zur Bürgermeisterin / zum Bürgermeister ist, wer 
Deutsche/r im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes 
oder Staatsangehörige/r eines anderen Mitgliedstaates der Euro-
päischen Union mit Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland 
ist, am Tag der Wahl das 23. Lebensjahr vollendet hat, nicht von 
der Wählbarkeit im Sinne des § 4 Abs. 2 des Kommunalwahlge-
setzes ausgeschlossen ist sowie die Gewähr dafür bietet, dass 
sie / er jederzeit für die freiheitliche, demokratische Grundord-
nung im Sinne des Grundgesetzes eintritt. Nicht gewählt werden 
kann, wer am Tag der Wahl (14. Mai 2017) das 65. Lebensjahr 
vollendet hat.
Die / der Gewählte wird in das Beamtenverhältnis auf Zeit beru-
fen. Die Besoldung richtet sich nach der Kommunal-Besol-
dungsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz. Danach ist das 
Amt den Besoldungsgruppen A 16 / B 2 zugeordnet. Das Amt 
wird in der ersten Amtszeit zunächst in die Besoldungsgruppe A 
16 eingestuft. Eine Höherstufung in die Besoldungsgruppe B 2 
ist frühestens nach Ablauf der ersten 2 Jahre der Amtszeit zuläs-
sig. Neben der Besoldung wird eine Dienstaufwandsentschädi-
gung gewährt.
Unabhängig von einer Bewerbung auf diese Ausschreibung ist 
zur Teilnahme als Bewerberin / Bewerber an der Wahl die Einrei-
chung eines förmlichen Wahlvorschlages durch eine Partei oder 
Wählergruppe oder als Einzelbewerberin / Einzelbewerber nach 
Maßgabe der Bestimmungen des Kommunalwahlgesetzes und 
der Kommunalwahlordnung erforderlich.
Die Frist zur Einreichung eines Wahlvorschlages läuft am 48. Tag 
vor der Wahl, das ist am 27. März 2017, 18.00 Uhr (Ausschluss-
frist), ab. Weitere Einzelheiten ergeben sich aus der Aufforderung 
zur Einreichung von Wahlvorschlägen, die der Wahlleiter spätes-
tens am 69. Tag vor der Wahl, das ist am 6. März 2017, im Amts-
blatt der Verbandsgemeinde Bellheim öffentlich bekannt macht.
Mit der Bewerbung kann gleichzeitig das Einverständnis erteilt 
werden, dass die Verbandsgemeindeverwaltung politische Par-
teien und / oder Wählergruppen über den Eingang der Bewerbung 
informiert und / oder ihnen Einsicht in die Bewerbungsunterlagen 
gewährt; das Einverständnis kann auf eine oder mehrere Parteien 
und / oder Wählergruppen beschränkt werden. Die Abgabe oder 
Nichtabgabe einer solchen Erklärung hat auf das ordnungsge-
mäße Einreichen einer Bewerbung keinen Einfluss.
Gesucht wird eine zielstrebige, engagierte und verantwortungs-
bewusste Führungspersönlichkeit, die sich mit einem hohen Maß 
an Einsatzbereitschaft dem Bürgermeisteramt der Verbands-
gemeinde widmet. Es wird erwartet, dass die / der gewählte 
Bürgermeisterin / Bürgermeister ihren / seinen Wohnsitz in der 
Verbandsgemeinde Bellheim nimmt.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten bis 
zum 20. Februar 2017 (keine Ausschlussfrist) an:

Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim
Kennwort: Bürgermeisterwahl

Schubertstraße 18 
76756 Bellheim
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Sitzungen

Gemeinderat Ottersheim
Am Freitag, dem 27. Januar 2017, 18.00 Uhr findet im Rathaus in 
Ottersheim eine Sitzung des Gemeinderates Ottersheim statt.
Tagesordnung
Nichtöffentlicher Teil
1. Miet- / Pachtangelegenheiten
2. Informationen - Anfragen
Öffentlicher Teil (ab 18.15 Uhr)
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Gestaltung der Ortsmitte
5. Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
5a Gebäude am Eck - Raumlufttechnische Anlage, Aufzugsanlage, 

Metallbauarbeiten
5b Friedhof - Grabanfertigungen
5c Schul- und Kulturhalle: Mischpult und anderes Zubehör
5d Fällung einer Robinie auf dem Friedhof Ottersheim
5e Umgestaltung Ortsmitte - Buswartehaus - Schlosser- und Stahl-

bauarbeiten
6. Ergänzungssatzung für den Bereich westlich des Altsheimer Weges
7. Zuschussangelegenheiten - Turnverein
8. Antrag auf Errichtung eines Verkehrsspiegels an der Ecke Wald-

straße / Lange Straße
9. Bauanträge - Bauvoranfragen - Befreiungsanträge
9a Nutzungsänderung einer Scheune zum Dorfladen
10. Informationen - Anfragen
11. Einwohnerfragestunde

Werksausschuss Nahwärme  
Verbandsgemeindewerke Bellheim

Die für den 01.02.2017 vorgesehene Sitzung des Werksausschusses 
Nahwärme der Verbandsgemeindewerke Bellheim entfällt.

Werksausschuss Abwasserbeseitigung  
Verbandsgemeindewerke Bellheim

Am Mittwoch, dem 1. Februar 2017, 18.30 Uhr findet im kleinen Sit-
zungssaal des Rathauses Bellheim eine Sitzung des Werksausschus-
ses Abwasserbeseitigung der Verbandsgemeindewerke Bellheim 
statt.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Eichen- und Ulmenweg Bellheim - Kanalreinigung und 
 Sanierungskonzept
2. Erschließung „Untere Dornen“ - Genehmigungsplanung
3. Vergabe von Arbeiten / Aufträgen
3a Kanalsanierung Hauptstraße Bellheim (Bahnübergang bis Fort-

mühlstraße)
3b Erschließung des Gewerbegebietes Nordost V
4. Informationen - Anfragen
5. Einwohnerfragestunde

Aus der Sitzung des  
Gemeinderates Bellheim

am 12.01.2017
TOP 1 Vorstellung des neuen Bellheimer Lords
Der seit Oktober 2016 im Amt befindliche neue Bellemer Lord, Ger-
hard Hatzenbühler, stellt sich dem Gemeinderat vor. In seiner Amtszeit 
wird er auf ca. 200 Auftritte kommen, die er gerne für die Gemeinde, 
die Bellheimer Bürger, die GBV und die Brauerei wahrnimmt.
TOP 2 Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes der Verbands-
gemeinde Bellheim
Der Flächennutzungsplan der Verbandsgemeinde Bellheim wird der-
zeit durch das Planungsbüro Fischer aus Mannheim neu aufgestellt.
Als Grundlage hierzu wurde zunächst das „Raum+“-Kataster aktuali-
siert und seitens SGD Süd ausgewertet. Auf dieser Grundlage sowie 
anhand der statistischen Bevölkerungsentwicklung wird der künftige 
Wohnbauflächenbedarf verbandsgemeindeweit errechnet (Bevölke-
rungsentwicklung im Verhältnis zu vorhandenen Außenreserven und 
Innenentwicklungspotenzialen).
Das Büro Fischer hat einen ersten Planvorentwurf erarbeitet, der 
in seinen wesentlichen Änderungen bereits mit der SGD Süd, dem 
Verband Region Rhein-Neckar und der Kreisverwaltung besprochen 
wurde. Die Ortsbürgermeister haben wesentliche Änderungswünsche 
bereits vorgebracht.
Nun sollen die vier Gemeinden jeweils darüber beraten und beschlie-
ßen, welche zusätzlichen Flächen künftig als Wohn- bzw. Gewerbe-
bauflächen ausgewiesen werden sollen (Nennung von gewünschten 

Flächen und Entwicklungszielen - vorbehaltlich der tatsächlichen 
Bewilligung durch die Landesplanung).
Im Anschluss ist der von den Gemeinden beschlossene Planvor-
entwurf vom Verbandsgemeinderat zu beschließen und für weitere 
Schritte freizugeben.
Auf dieser Grundlage wird die landesplanerische Stellungnahme bean-
tragt. Hierbei wird seitens Landesplanung (im Falle der Wohnbauflä-
chen auf Grundlage des errechneten Bedarfs) festgelegt, welche der 
gewünschten Flächen tatsächlich übernommen werden können.
Der Flächennutzungsplanentwurf ist weiterhin mit dem ebenfalls neu 
aufzustellenden Landschaftsplan abzustimmen und ggf. an diesen 
anzupassen. Im Anschluss kann das formale Bauleitplanverfahren 
eingeleitet werden.
Nachdem im Gemeinderat Einigkeit besteht, heute keinen Beschluss 
über den Flächennutzungsplan zu fassen, bringt Herr Fischer den Rat 
auf den aktuellen Sachstand und stellt mit Herrn Joa den ersten dis-
kussionsfähigen Entwurf des Flächennutzungsplanes vor. Die Berech-
nungen werden erläutert sowie die weitere mögliche Vorgehensweise.
Der Flächennutzungsplan ist die Voraussetzung für die zukünftige Ent-
wicklung einer Gemeinde. Er regelt die städtebauliche und sonstige 
Nutzung des gesamten Gemeindegebietes in Grundzügen für einen 
Planungshorizont von ca. 15 Jahren.
In der nachfolgenden Beratung wird vom Fraktionsvorsitzenden 
Schwab (CDU) angesprochen, dass die in einigen Jahren kommende 
Südumgehung sowie die Westspange im Flächennutzungsplan 
berücksichtigt werden müsse. Ebenso die zusätzlich notwendige Ver-
kehrsfläche zur Anbindung des neuen Logistikunternehmens an die 
Ölstraße Richtung B 9. Ortsbürgermeister Gärtner informiert hierzu, 
dass dies geprüft und für nicht machbar erklärt wurde.
Herr Fischer sagt zu, diese Straßen ins Verfahren mit aufzunehmen, 
dennoch hätten diese auch unabhängig vom Flächennutzungsplan 
gebaut werden können.
Ortsbürgermeister Gärtner fasst zusammen, dass die Entwürfe und 
Unterlagen zur Beratung an die Fraktionen verteilt werden und die 
Beratungsergebnisse dem Planungsbüro Fischer zuzuführen sind, um 
sie in den Entwurf einfließen zu lassen.
Beschluss:
TOP 3 Bebauungsplan „Obere Gartenstücke“ - 
Einstellung des Bauleitplanverfahrens
Am 08.07.2013 beschloss der Gemeinderat Bellheim die Aufstellung 
des Bebauungsplanes „Obere Gartenstücke“ für das gleichnamige 
Gebiet im Süden Bellheims. Mit dem Bebauungsplan sollten dem 
Einzelhandelskonzept sowie dem Ortsentwicklungskonzept Rech-
nung getragen werden. Auf der ca. 4 ha großen Fläche waren die 
Ansiedlung eines Lebensmittel- und eines Drogeriemarktes sowie die 
Erschließung von Wohnbauland angedacht.
Nach der Durchführung vieler Abstimmungsgespräche, einigen Bera-
tungen des Gemeinderates und letztendlich einer Beteiligung der 
Bellheimer Bürger im Rahmen des Moderationsverfahrens „Obere 
Gartenstücke“ wurden die Planungen einer Ansiedlung der beiden 
Märkte in diesem Bereich verworfen. Weiterhin wurde zwischenzeitlich 
ein Drogeriemarkt im Gewerbegebiet angesiedelt.
Das Bauleitplanverfahren „Obere Gartenstücke“, dessen Geltungsbe-
reich sich an der Konzeption der Märkte orientierte, ist somit hinfällig 
und sollte formal beendet werden.
Für einen Teilbereich des Gebietes („Umfeld Hauptstraße 141“) wurde 
der Aufstellungsbeschluss zu einem separaten Bauleitplanverfahren 
gefasst. Auch kann - sofern andere Planungen für die Gartenstücke 
konkretisiert werden - wieder ein neues Verfahren eingeleitet werden.
Ohne weitere Beratung fasst der Gemeinderat bei 4 Gegenstimmen 
und 7 Enthaltungen folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat Bellheim beschließt das Verfahren zum Bebauungs-
plan „Obere Gartenstücke“ (eingeleitet im Jahr 2013) einzustellen.
TOP 4 Neubau von öffentlichen Stellplätzen als Park & Ride Parkplatz 
entlang der Bahnhofstraße - Ergebnis der Anwohnerbefragung
Auf die bisherigen Beratungen in dieser Angelegenheit wird Bezug 
genommen.
Zuletzt wurde in der Sitzung des Gemeinderats vom 10.11.2016 
beschlossen, entlang des Grünstreifens an der Bahnhofstraße 10 
Stellplätze als öffentliche Parkfläche zu errichten.
Am 21.12.2016 fand zu diesem Thema mit allen Anwohnern des 
betroffenen Bereichs eine Versammlung statt. Dabei wurden den 
Anwohnern die Pläne der Ortsgemeinde näher erläutert.
Von den Anwohnern wurden hierzu folgende Anregungen/Bedenken 
geäußert:
-  Die Verkehrssituation ist bereits zum jetzigen Zeitpunkt prob-

lematisch, da in diesem Bereich der Bahnhofstraße keine Geh-
wege vorhanden sind. Sollten im Grünstreifen Parkeinrichtungen 
geschaffen werden, ist mit zusätzlichem Verkehrsaufkommen und 
folglich weiteren gefährlichen Situationen beim Betreten bzw. Ver-
lassen der Grundstücke zu rechnen. Im Übrigen wird befürchtet, 
dass eine ungehinderte Zufahrt zu den Grundstücken (insbeson-
dere mit Anhängern oder auch Transportern) nicht mehr möglich 
ist.
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-  Derzeit werden von den Anwohnern die Gelben Säcke zur Abho-
lung auf dem Grünstreifen gelagert, um den Müllfahrzeugen eine 
problemlose Durchfahrt zu ermöglichen.

-  Im Zuge der Anlegung des Grünstreifens mit Randstreifen wurden 
von den Anwohnern seinerzeit Beiträge eingefordert und auch be-
zahlt.

-  Die Anwohner befürchten, dass die Parkplätze permanent von 
Mitarbeitern der Kardex genutzt werden. Außerdem würden auch 
die Anwohner die Parkplätze nutzen, so dass nur noch einige we-
nige Parkplätze für eine Park & Ride-Fläche zur Verfügung stehen 
werden.

-  Im Übrigen wird die Grünanlage optisch schöner empfunden.
Alles in allem haben sich sämtliche Anwohner gegen die Anlegung von 
Parkflächen in diesem Bereich ausgesprochen.
Der Rat sollte daher entscheiden, ob er an den bisherigen Plänen zur 
Anlegung von Parkflächen festhält.
Anmerkung der Verwaltung:
Die Bahnhofstraße ist zwischen 3,80 und 6,00 m breit. Auch nach der 
Anlegung von Parkflächen im Seitenstreifen sollte eine ungehinderte 
Zufahrt zu den Grundstücken sowie das Befahren für die Fahrzeuge 
der Müllabfuhr möglich sein.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat bestätigt den Beschluss, entlang der Bahnhofstraße 
weitere Parkplätze anzulegen.
TOP 5 Sanierung der Zufahrtstraße in der Albert-Schweitzer-
Straße 17 - 19
In seiner Sitzung vom 26.10.2016 hat der Bauausschuss dem 
Gemeinderat empfohlen, die vollständige Sanierung der Zufahrtstraße 
durchzuführen. Die Bauleistungen sollen nach VOB/A beschränkt aus-
geschrieben werden.
Ortsbürgermeister Gärtner informiert, dass die Ausführung der Sanie-
rungsarbeiten günstiger erfolgen könne, als noch im Bauausschuss 
und im Beschlussvorschlag vorgestellt.
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die oben beschriebene Sanierung 
durchzuführen. Die Bauleistungen sollen nach VOB/A beschränkt 
ausgeschrieben werden. Zudem soll herausgemessen werden, ob der 
gepflasterte Bereich dem Grenzverlauf entspricht.
TOP 6 Schulwegeplan - Ausweisung von Hol- und Bringzonen
Nach einem Beschluss des Gemeinderats vom 09.07.2015 wurde der 
Schulwegeplan der Gemeinde Bellheim überarbeitet bzw. neu aufge-
legt. Hierfür wurde die Fa. Bueffee aus Wuppertal beauftragt. Diese 
hat zunächst mittels Fragebögen an die Eltern die Schulwegrouten, 
die Verkehrsmittelnutzung sowie die innerörtlichen Problemstellen 
ermittelt. Dabei wurde u.a. deutlich, dass nicht nur bei schlechtem, 
sondern auch bei gutem Wetter ein hoher Anteil an Hol- und Bringver-
kehr im Bereich um die Schule herrscht.
Ziel des Planes soll sein, dass die Kinder möglichst sicher und eigen-
ständig ihren Schulweg bewältigen können. Der Schulwegeplan 
soll dabei unterstützen, einen sicheren Schulweg auszuwählen und 
auf konkrete Gefahrenstellen hinweisen. Im Wesentlichen soll dies 
dadurch erreicht werden, dass die Kinder möglichst nicht direkt vor 
dem Schulgelände, sondern an den neu ausgewiesenen Hol- und 
Bringzonen abgesetzt bzw. abgeholt werden sollen. Von dort aus 
ist die Schule jeweils in wenigen Gehminuten sicher zu erreichen. In 
Absprache mit dem Ordnungsamt und den Vertretern der Ortsge-
meinde wurden hierfür zunächst vier Standorte - Ecke Königsberger 
/ Berliner Straße, Jahnstraße, Friedrich-Ebert-Straße, Heideweg - 
ausgewiesen. Der Schulwegeplan mit den ausgewiesenen Hol- und 
Bringzonen ist der Sitzungseinladung beigefügt. Parallel dazu soll der 
Schulwegeplan in Kürze auch über die Internetseite www.schulweg-
check.de abrufbar sein.
Wunsch der Schulleitung war, die Eltern noch kurzfristig vor den Som-
merferien über die neuen Hol- und Bringzonen zu informieren und 
somit bereits zu sensibilisieren. Daher wurden bei einem Ortstermin 
am 04.07.2016 zusammen mit Schülern, Vertretern des Elternbeirats 
sowie der Orts- und Verbandsgemeinde einer der neuen Hol- und 
Bringstandorte (Ecke Königsberger / Berliner Straße) vorgestellt. Dabei 
wurde mit gelben Füßen der sichere Weg bis zur Schule markiert.
Herr Leven von der Fa. Bueffee ist in der Sitzung anwesend und stellt 
den Schulwegeplan im Einzelnen vor. Es wird festgestellt, dass die 
Tischvorlage des Planes nicht dem aktuellen Sachstand entspricht.
In der nachfolgenden Beratung erklärt Fraktionsvorsitzende Weiler 
(SPD), dass die Fa. Bueffee gute Arbeit geleistet habe. Die Gefahren-
stelle Postgrabenstraße sei das erwartet größte Problem.
Fraktionsvorsitzender Dr. Meyer (FDP) hätte sich die Umsetzung eines 
Schulwegeplanes mehr „aus einem Guss“ gewünscht, evtl. auch 
durch die Ergänzung eines Busbahnhofes.
Ratsmitglied Metz (CDU) informiert, dass auf dem Plan nicht alle 
Gefahrenstellen und bauliche Ergänzungen und Veränderungen wie 
z.B. Querungen und Fußgängerampel beinhaltet sind. Diese würde 
die CDU mit Änderungsvorschlägen an die Fa. Bueffee weiterleiten. 
Zudem haben alle Grundschulkinder Warnwesten, die sie nutzen können.

Der Gemeinderat fasst einstimmig folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat Bellheim stimmt der Weiterentwicklung des Schul-
wegeplans durch die Fa. Bueffee zu. Nach Einarbeitung der noch 
fehlenden Besonderheiten sowie der Änderungsvorschläge soll der 
Schulwegeplan noch einmal im Ortsentwicklungsausschuss bespro-
chen werden.
TOP 7 Ausbau der Hauptstraße (L 509) Bellheim zwischen Ein-
mündung Fortmühlstraße und Bahnübergang
Auf die bisherigen Beratungen zu diesem Thema wird Bezug genom-
men.
In der Sitzung des Gemeinderats am 08.12.2016 wurde festgelegt, 
dass das Planungsbüro Clade die Planung für den Ausbau der Haupt-
straße (vom Bahnübergang bis Kreuzungsbereich Fortmühlstraße) mit 
einer Bürgerbefragung im Januar fortführen soll. Die Bürgerversamm-
lung fand am 11.01.2017 statt.
Ortsbürgermeister Gärtner informiert, dass die Bürgerversammlung 
gut besucht war. Hauptthema war insbesondere die Parkplatzprob-
lematik, da durch die Umsetzung des vorgeschlagenen Konzeptes 
einige Parkplätze wegfallen werden. Letztendes war die Diskussion 
in der Bürgerversammlung sehr positiv und zielführend. Die dabei 
gemachten Veränderungs- und Verbesserungsvorschläge wird das 
Büro Clade in die Planung aufnehmen.
Nach weiterer Beratung fasst der Gemeinderat bei 1 Gegenstimme 
und 2 Enthaltungen folgenden
Beschluss:
Die in der Bürgerversammlung besprochenen Änderungen werden 
vom Büro Clade in den Entwurf eingearbeitet. Dieses reicht dann die 
Unterlagen beim LBM ein, so dass vermutlich noch in 2017 mit der 
Baumaßnahme begonnen werden könne.
TOP 8a Festhalle Bellheim Gebührenordnung
Nachdem die weitere Sanierung der Festhalle fast fertiggestellt ist und 
die letzte Erhöhung der Nutzungsgebühren beinahe 10 Jahre zurück-
liegt, sollte die Gebührenordnung angepasst und neu gefasst werden. 
Die Gebührenordnung ist Bestandteil der Benutzungs- und Gebüh-
renordnung.
Der Haupt- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung am 23.11.2016 
über eine neue Gebührenordnung beraten und schlägt einstimmig die 
den Sitzungsunterlagen beigefügte Gebührenordnung vor. Die Höhe 
der Gebühren wurde an vergleichbare Hallen anderer Kommunen 
angepasst.
In der Beratung im Rat werden einige Änderungsvorschläge gemacht 
und die FDP-Fraktion schlägt vor, für die Benutzung eine Kaution fest-
zusetzen.
Danach fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss:
Der Antrag der FDP-Frakion auf Festsetzung einer Kaution wird bei 2 
Stimmen, 3 Enthaltungen und 18 Gegenstimmen abgelehnt.
Folgende Änderungsvorschläge werden einstimmig beschlossen:
·  1. a) Öffentliche Tanzveranstaltungen soll um „Gewerbliche Veran-

staltungen, auch ohne Eintritt“ ergänzt werden.
·  Unter Kosten für Hausmeistertätigkeiten ist einzufügen: Reinigung 

der Schankanlage.
·  Brandwache ist abzuändern: Richtet sich nach der Gebührenordnung
TOP 8b Festhalle Bellheim Benutzungsordnung
Die Benutzungsordnung der Festhalle vom 26.11.1987 wurde über-
arbeitet und entsprechend der „Muster-Benutzungsordnung“ des 
Gemeinde- und Städtebundes sowie der neuen Benutzungsordnung 
der Stadthalle Kandel gestaltet. Diese Muster waren den Sitzungsun-
terlagen für den Haupt- und Finanzausschuss beigefügt.
Dieser hat in seiner Sitzung am 23.11.2016 einige Änderungen ein-
stimmig vorgeschlagen, die in der Benutzungsordnung enthalten sind.
Zudem hat der Verein der Vogelfreunde Bellheim, die in diesem Jahr 
ihr 50. Jubiläum feiern, beantragt, in einer der beiden Veranstaltungs-
hallen ihre Vogelschau durchführen zu dürfen.
Mit einstimmigem Einverständnis des Rates wird ein Vertreter der 
Vogelfreunde vom Rat gehört.
In der nachfolgenden Beratung fasst der Gemeinderat zur Benut-
zungsordnung folgenden
Beschluss:
Folgende Änderungen zur Nutzungsordnung werden einstimmig 
beschlossen:
·  § 2 Nr. 1 wird um „Privatpersonen“ ergänzt,
·  § 6 Nr. 3 wird gestrichen
·  § 7 Stadt ändern in Gemeinde
·  § 11 Nr. 2 „mehrmalig oder grobe“ wird gestrichen
·  § 13 Nr. 10 „Haftpflichtversicherung“ wird in „Veranstalterhaft-

pflichtversicherung“ geändert
·  § 14 Gerichtsstand ist Germersheim
Bezüglich der Nutzung durch den Vogelverein wird einstimmig 
beschlossen, an § 1 Nr. 1 festzuhalten und Veranstaltungen mit leben-
den Tieren in der Festhalle nicht mehr zuzulassen.
Dafür soll den Vogelfreunden die Dr.-Schneider-Halle zur Verfügung 
gestellt werden.
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TOP 9 Benutzungs- und Kostenordnung für den Gemeindebus
Nach 2 Vorberatungen wurde dem Haupt- und Finanzausschuss am 
23.11.2016 ein fertiger Entwurf für eine Benutzungs- und Kostenord-
nung für den Gemeindebus vorgestellt.
Nach weiteren Ergänzungen empfiehlt der Ausschuss einstimmig die 
Benutzungs- und Kostenordnung für den Gemeindebus in der beige-
fügten Form.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Die Benutzungs- und Kostenordnung sowie der Nutzungsvertrag für 
den Gemeindebus werden mit folgenden Änderungen beschlossen:
·  Kostenordnung: In § 4 wird eingefügt: Ausnahmen regelt die 

Gemeindeverwaltung.
·  Nutzungsvertrag: Nr. 10 Passus Schneeketten wird gestrichen.
TOP 10 Breitband
Der Gemeinderat Bellheim hat in seiner Sitzung vom 07.04.2016 der 
Teilnahme an dem kreisweiten Breitbandprojekt zugestimmt.
Das vom Landkreis beauftragte Planungsbüro hat die Ergebnisse aus 
der Machbarkeitsstudie und den Informationen der einzelnen Gemein-
den ausgewertet. Danach bestehen in der Ortsgemeinde Bellheim 
weiße Flecken im Bereich der Gewerbegebiete. Der angenommene 
Ausbau der Gewerbegebiete erfordert nach einer Wirtschaftlichkeits-
berechnung Investitionen über rd. 199.000 € bei einer Wirtschaftlich-
keitslücke von rd. 120.000 €. Bei angenommenen 90 % Förderung 
durch Bund und Land würde der Eigenanteil der Gemeinde Bellheim 
bei rd. 12.000 € liegen (10 % von 120.000 €).
Der Förderantrag zum Breitbandausbau im Landkreis GER konnte 
fristgerecht zum 28.10.2016 eingereicht werden. Vorausgesetzt, der 
Landkreis GER würde bei der Förderung berücksichtigt und der Bedarf 
anerkannt werden, ist vorgesehen, die Aufträge zeitnah zu vergeben. 
Die hierfür erforderlichen Mittel dürften erst in 2018 anfallen.
Nach kurzer Beratung fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden
Beschluss:
Sofern der Landkreis GER bei der Förderung zum Breitbandausbau 
wie beantragt berücksichtigt wird, wird der Auftragsvergabe zum Aus-
bau der Gewerbegebiete in Bellheim bei einer Wirtschaftlichkeitslü-
cke von rd. 120.000 € und einem zu erwartenden Eigenanteil von rd. 
12.000 € zugestimmt. Die Mittel sind aktuell außerplanmäßig bereitzu-
stellen bzw. in den Haushalt 2018 einzustellen.
TOP 11 Informationen - Anfragen
a) Erschließung Gewerbegebiet Nord-Ost V
Ortsbürgermeister Gärtner informiert, dass gemäß den aktuellen Vor-
schriften der Bauherr für die Kampfmittelfreiheit sorgen und diese dem 
Auftragnehmer bescheinigen müsse. Deshalb müsse diese Untersu-
chung durchgeführt werden. Das wirtschaftlichste Angebot hat die Fa. 
Tauber aus Weiterstadt mit 2.350,25 € abgegeben.
Zudem wird informiert, dass nach Schätzung des Büros IPR für einen 
ergänzten Teilabschnitt von Nord-Ost IV weitere Kosten in Höhe von 
rund 82.500 € anfallen, die mit den bereits bezahlten Erschließungs-
kosten abgedeckt sind.
b) Ortsbürgermeister Gärtner informiert über ein Schreiben aus der 
französischen Partnergemeinde Le Perray.

c) Musikanlage Festhalle
Wie beim Neujahrsempfang festgestellt, muss die Lautsprecheranlage 
der Festhalle überprüft werden.
d) 30 km/h Testphase in der Postgrabenstraße
Ratsmitglied Metz weist darauf hin, dass die Auswertungsergebnisse 
der Testphase der Geschwindigkeitsreduzierung in der Postgraben-
straße im Rat vorgestellt werden.
e) Zeppelinstraße
Ratsmitglied Metz fragt nach, wie lange der Verkehrsversuch in der Zep-
pelinstraße noch geht. Dieser sollte zum Abschluss gebracht werden.
f) Bahnsteige
Ratsmitglied Metz fragt nach, wer für den Räumdienst der Bahnsteige 
zuständig sei. Es wird informiert, dass hierfür der Service der Deut-
schen Bahn zuständig ist.
g) Mauer an der Wohnanlage „ehemaliges Gelände Sefrin“
Im Rat wird nachgefragt, ob die Mauer rechtens sei. Hier soll Rückmel-
dung gegeben werden.
h) Schneeräumung vor und an der Fortmühlhalle
Fraktionsvorsitzender Dr. Meyer informiert, dass am 11.01.2017 den 
ganzen Tag der Gehweg vor und an der Fortmühlhalle nicht geräumt 
wurde. Dies soll geprüft werden.
i) Radweg Richtung Zeiskam
Fraktionsvorsitzender Schlee (BfB) informiert, dass am Radweg Rich-
tung Zeiskam auf Höhe des Waldfriedhofes wegen Baumwurzeln sich 
teilweise der Asphalt anhebt.
TOP 12 Einwohnerfragestunde
a) Eisweiher
Ein Bürger informiert, dass kürzlich auf dem zugefrorenen Eisweiher 
ein Auto gefahren ist. Die Gemeinde wird versuchen, dies zu unter-
binden.
b) Einmündung Hauptstraße/Fortmühlstraße
Ein Bürger spricht sich dafür aus, wie in der Bürgerversammlung ange-
sprochen, im Zuge der Hauptstraßensanierung an der Einmündung zur 
Fortmühlstraße eine Fläche von 8 qm zu erwerben, um die Ecke zu 
entschärfen.
c) Geschwindigkeitsanzeiger in der Hauptstraße
Ein Bürger schlägt vor, in der Hauptstraße solche Geschwindigkeitsan-
zeiger wie in Knittelsheim aufzustellen.
TOP 16 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse
Folgende im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse werden 
bekanntgegeben:
TOP 13) Einem Vertrag wurde zugestimmt, wonach ein Zuschuss 
gewährt werden kann.
Top 14) Einer Stellenbesetzung in der Kindertagesstätte Flohzirkus 
wird zugestimmt.

OG Tag von Tag bis Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit

Bellheim Do 26.01.17 DRK Blutspende Festhalle

Bellheim Sa 28.01.17 1. Harmonika-Orchester Vorspielnachmittag der Jugend Übungsraum in der
Scheiderhalle 14.30

Bellheim So 29.01.17 Gewerbeverband 
VG Bellheim Verkaufsoffener Sonntag Verbandsgemeinde 13.00

-18.00

Bellheim Mo 30.01.17 Musikverein Bellheim Jahreshauptversammlung 20.00

Bellheim Fr 03.02.17 Sternwarte Bellheim Beobachtungsabend Sternwarte  20.00

Bellheim Sa 04.02.17 TSG + KGB Bellheim Prunksitzung Festhalle 19.11

Knittelsheim Fr 03.02.17 
So 05.02.17 Kirchenchor Chorfreizeit Speyer

Ottersheim Sa 28.01.17 Angelsportverein Generalversammlung Villa Glatz 20.00

Ottersheim Sa 28.01.17 Feuerwehr Jahresbeginnfeier Bürgerhaus

Ottersheim Mi 01.02.17 DRK Blutspende Schulsporthalle 
oder Bürgerhaus

Ottersheim Fr 03.02.17 Musikverein Fidele Musikstunde Bürgerhaus 19.61

Zeiskam Do 02.02.17 Budo-Club Zeiskam Generalversammlung Fuchsbachsaal 19.30

Zeiskam Sa 04.02.17 GV Liederkranz Schlachtfest Alter Bauernhof ab 11.30

Veranstaltungskalender
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Aktuelles aus dem Rathaus

Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt informiert und berät hilfs- und pflegebedürf-
tige, kranke oder behinderte Menschen und ihre Angehörigen über 
alle Unterstützungs- und Finanzierungsmöglichkeiten. Wir beraten Sie 
unabhängig, unverbindlich, kostenlos und unter Wahrung der Schwei-
gepflicht. Bitte vereinbaren Sie einen persönlichen Termin im Pflege-
stützpunkt oder bei Ihnen zu Hause:
Pflegestützpunkt Rülzheim, Kuhardter Str. 37, 76761 Rülzheim, Tel. 0 
72 72 - 75 03 42 oder 0 72 72 - 97 29 67 (Fr. Geiger), E-Mail: pfleges-
tuetzpunkt-ruelzheim@kreis-germersheim.de

Sprechstunde in Bellheim
Frau S. Geiger bietet einmal im Monat, mittwochs, 14.00 - 18.00 Uhr, 
Beratungsgespräche in der Verbandsgemeindeverwaltung Bell-
heim an.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin direkt mit dem Pflegestützpunkt 
Rülzheim, Frau Geiger.
Die nächsten Termine:
Mittwoch, 18.01.2017, von 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch, 15.02.2017, von 14.00 - 15.30 Uhr; anschließend findet im 
großen Sitzungssaal des Rathauses Bellheim eine Informationsveranstal-
tung zum neuen Pflegestärkungsgesetz statt, von 15.30 bis 17.00 Uhr.
Mittwoch, 15.03.2017, von 14.00 - 18.00 Uhr

Anmeldetermine der weiterführenden 
 Schulen im Landkreis Germersheim

Im Januar und Februar 2017 sind die Anmeldetermine für die weiter-
führenden Schulen im Landkreis Germersheim:
Realschule Plus Bellheim, Schulstraße 4, 15.02.2017 und 16.02.2017 
von 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, 17.02.2017 von 08.00 
- 12.00 Uhr, 20.02.2017 und 21.02.2017 von 08.00 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr, www.rs-plus-bellheim.de
Geschwister-Scholl-Realschule Plus Germersheim, Römerweg 2, 
15.02.2017 und 16.02.2017 von 07.00 - 16.00 Uhr, 17.02.2017 von 
07.00 - 13.00 Uhr, 18.02.2017 von 10.00 - 13.00 Uhr, 20.02.2017 von 
07.00 - 16.00 Uhr, 21.02.2017 von 07.00 - 13.00 Uhr, www.realschu-
leplus-germersheim.de
Richard-von-Weizsäcker Realschule Plus Germersheim, August-
Keiler-Str. 35, 18.02.2017 von 09.00 - 12.00 Uhr, 20.02.2017 - 
22.02.2017 von 08.00 - 15.00 Uhr, 23.02.2017 von 08.00 - 12.00 Uhr. 
Infoabend am 08.12.2016 ab 19.00 Uhr, www.realschule-germers-
heim.de
Realschule Plus Kandel, Jahnstraße 18, 11.02.2017 von 09.00 
- 12.00 Uhr, 13.02.2017 - 15.02.2017 von 09.00 - 14.00 Uhr, www.
realschule-kandel.de
Realschule Plus Lingenfeld, Schillerstraße 10-12, 13.02.2017 - 
17.02.2017 von 08.00 - 11.00 Uhr, www.rsplus-lingenfeld.de
IGS Kandel, Jahnstraße 20, 5. Klassen: 28.01.2017 von 09.00 - 
12.00 Uhr, 30.01.2017 von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, 
31.01.2017 von 09.00 - 12.00 Uhr. 11. Klassen: 08.02.2017 von 14.00 
- 16.00 Uhr, 09.02.2017 von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, 
10.02.2017 von 09.00 - 12.00 Uhr, www.igs-kandel.de
IGS Wörth, Forststraße 1a, 5. Klassen: 28.01.2017 von 10.00 - 14.00 
Uhr, 30.01.2017 und 31.01.2017 von 08.00 - 16.00 Uhr, 11. Klassen: 
08.02.2017 und 09.02.2017 von 08.00 - 16.00 Uhr, 10.02.2017 von 
08.00 - 13.00 Uhr, www.igs-woerth.de
IGS Rheinzabern, Jockgrimer Straße 100, 5. Klassen: 28.01.2017 
von 10.00 - 14.00 Uhr, 30.01.2017 von 08.00 - 16.00 Uhr, 31.01.2017 
von 08.00 - 18.00 Uhr. 11. Klassen: 04.02.2017 von 10.00 - 14.00 
Uhr, 06.02.2017 von 08.00 - 16.00 Uhr, 07.02.2017 von 08.00 - 18.00 
Uhr, First Lego League: 14.01.2017 von 10.00 - 19.00 Uhr, www.igs-
rheinzabern.de
IGS Rülzheim, Schulstraße 17, 5. Klassen: 28.01.2017 von 09.00 - 
13.00 Uhr, 30.01.2017 von 14.00 - 18.00 Uhr, 31.01.2017 von 08.00 
- 15.00 Uhr. 11. Klassen: 08.02.2017 - 10.02.2017 ab 08.00 Uhr. Davor 
Infoveranstaltung am 29.11.2016 um 20.00 Uhr und Beratungsgespräche 
nach vorheriger Terminvereinbarung am 09.12.2016, 20.01.2017 und 
27.01.2017 jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr, Vorstellung der Leistungskurse 
am 25.01.2017 von 19.00 - 20.30 Uhr, www.igs-ruelzheim.de
Goethe Gymnasium Germersheim, August-Keiler-Straße 34, 
20.02.2017 - 22.02.2017 von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr, 
22.02.2017 von 14.00 - 18.00 Uhr, www.goethe-gym-ger.de
Europa-Gymnasium Wörth, Forststraße 1, 17.02.2017 von 14.00 
- 16.00 Uhr, 18.02.2017 von 10.00 - 12.00 Uhr, 20.02.2017 und 
21.02.2017 von 14.00 - 16.00 Uhr, www.egwoerth.de
Berufsbildende Schule Germersheim, Standort Germersheim: Para-
deplatz 8, Standort Wörth: Hanns-Martin-Schleyer-Straße 3, Anmel-
dung bis spätestens 01.03.2017, montags bis donnerstags von 07.30 
- 16.00 Uhr und freitags von 07.30 - 12.00 Uhr (Ger) bzw. 07.30 - 14.00 
Uhr (Wörth). Infoabend am 07.02.2017 (BBS Wörth) und 09.02.2017 
(BBS Ger) jeweils 18.00 - 20.00 Uhr, www.bbs-germersheim.de

Sperrmüllabfuhr startet am 25. Januar
Zwei jährliche Termine: ein fester Termin  

und ein Termin auf Abruf
Für die Abholung des Sperrmülls im Landkreis Germersheim gibt es 
neben einem festen Abfuhrtermin pro Jahr (dieser ist im Abfallkalender 
vermerkt) auch einmal jährlich einen kostenlosen Sperrmülltermin „auf 
Abruf“.
Für diesen kann sich jeder Bürger des Landkreises telefonisch bei der 
Entsorgerfirma SUEZ Süd in Rülzheim anmelden unter der Telefon-
nummer 07272/7005-46 oder per Mail (auf der Homepage der Abfall-
wirtschaft unter Bürgerservice / Formulare). Der Abholtermin liegt in 
der Regel innerhalb der auf die Anmeldung folgenden drei Wochen. 
Der genaue Abfuhrtermin wird rechtzeitig von Firma SUEZ mitgeteilt. 
Abgeholt wird Sperrmüll bis zu einer Menge von fünf Kubikmetern.
Eine Ausnahme stellen die Verbandsgemeinde Rülzheim und die 
Ortsgemeinde Jockgrim dar: in Kuhardt, Hördt, Leimersheim und 
Rülzheim sowie in Jockgrim wird im Rahmen einer Testphase 2017 
der Sperrmüll ausschließlich auf Abruf abgeholt. Das bedeutet, dass 
es in diesen Orten keinen festen Sperrmülltermin gibt. Beide Sperr-
mülltermine des Jahres 2017 sind in den genannten Test-Gemeinden 
Abruf-Termine und können bei der Fa. SUEZ, wie bereits beschrieben, 
angefordert werden.
Abfälle aus Baumaßnahmen werden grundsätzlich nicht im Rahmen 
des Sperrmülls entsorgt. Darunter fallen Abfälle wie Sanitärkeramik, 
Fenster, Türen, Holz- und Laminatböden, Deckenverkleidungen, Roll-
läden, Fensterläden sowie Holz aus dem Außenbereich. Sie müssen 
direkt an den Wertstoffhöfen angeliefert werden und sind kosten-
pflichtig.
Wer sich von seinem alten Kühlgerät oder Fernseher trennen möchte 
kann die Geräte ebenso beim Sperrmülltermin bereitstellen. Grund-
sätzlich werden alle Elektrogeräte, egal ob groß oder klein, im Rahmen 
des Sperrmülls abgeholt. Dies gilt für den festen Termin als auch für 
den „Sperrmüll auf Abruf“. Natürlich werden sie auch bei den Wert-
stoffhöfen jederzeit kostenlos entgegen genommen.
Zwei weitere Angebote ergänzen noch den neuen Service „Sperrmüll 
auf Abruf“. Diese sind allerdings kostenpflichtig, können aber bei 
Bedarf sehr hilfreich sein. Beantragt man die sogenannte Expressab-
fuhr, erhält man die Garantie, dass der Sperrmüll innerhalb von drei 
Tagen nach Anforderung abgeholt wird. Und wer keine Helfer zur 
Hand hat, kann als weiteren kostenpflichtigen Service sogar seinen 
Sperrmüll von Mitarbeitern der Fa. SUEZ zur Straße heraustragen las-
sen (Full Service). Informationen hierzu erhält man direkt bei der Firma 
SUEZ.
Alle Informationen sind auch auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
unter www.kreis-germersheim.de/abfallwirtschaft unter der Rubrik 
Sperrmüll zu finden.

Termine in der Verbandsgemeinde Bellheim:
02.03.17 - Knittelsheim
09.03.17 - Zeiskam
22.03.17 - Bellheim 1
04.05.17 - Bellheim 3
31.08.17 - Ottersheim
14.09.17 - Bellheim 2

bellA Bellheim
bellA - die Anlaufstelle für alle Eltern und Fami-
lien in der Verbandsgemeinde Bellheim bietet 
Ihnen:
-  vertrauliche Beratungsgespräche zu Themen 

wie Erziehung, Zusammenleben und Konflikte in der Familie usw.
-  Unterstützung im Umgang mit Institutionen und Behörden
-  Kontakt- und Austauschmöglichkeiten mit anderen Müttern und 

Vätern aus der Verbandsgemeinde
-  Informationen zu weiteren Hilfs- und Unterstützungsangeboten
-  Informationsangebote zu den verschiedensten Themen
Die Beratung ist kostenlos und kann sowohl in unseren Räumlichkei-
ten als auch bei Ihnen zu Hause stattfinden. Sie können telefonisch, 
per Mail oder SMS flexibel einen Termin vereinbaren oder zu den offe-
nen Sprechzeiten mittwochs von 09:30 bis 13:00 Uhr kommen. Ich 
freue mich darauf Sie kennen zu lernen!

Projekt Willkomm
Willkomm - Willkommen in unseren Kommunen im Landkreis 
Germersheim
Unser Familienbüro bellA wird seit Mitte Oktober 2016 erweitert um ein 
Angebot zur Unterstützung für neu ankommende Asylbewerber in der 
Verbandsgemeinde Bellheim. Wir begrüßen die neuen Familien schon 
bei ihrer Ankunft und begleiten sie zu ihrem Wohnort. Dort erhalten sie 
erste Informationen über Kontakt- und Unterstützungsmöglichkeiten 
vor Ort. Bei Bedarf beraten und unterstützen wir nach der Ankunft und 
bauen Brücken zu weiteren Hilfs- und Beratungsangeboten. Offene 
Sprechzeiten: dienstags von 09:30 - 12:30 Uhr
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Kontakt bellA Bellheim
Träger: AGFJ gGmbH
Silke Burger-Magin und Tatjana Franke (Projekt Willkomm)
Schulstr. 4 (Im Schulgebäude der Realschule Plus Bellheim, 2. Stock, 
Raum 213), 76756 Bellheim
Handy Frau Burger-Magin: 0152 - 56444366
Handy Frau Franke: 0162 - 2614571
Email: bellabellheim@agfj-pfalz.de

Verbandsgemeindeverwaltung Bellheim
am 3. Februar 2017 geschlossen

Wie weisen darauf hin, dass das Rathaus Bellheim am Freitag, 
dem 3. Februar 2017 ab 10.00 Uhr für den Publikumsverkehr 
geschlossen ist. Um Beachtung wird gebeten.

Neuer Jugendpfleger für die  
Verbandsgemeinde Bellheim

Dominik Wilhelm ist neuer Jugendpfleger in der 
 Verbandsgemeinde Bellheim

Dominik Wilhelm ist 26 Jahre alt und wohnt in Lingenfeld. Nach dem 
Abitur am Goethe Gymnasium Germersheim absolvierte Dominik 
Wilhelm seinen neunmonatigen Zivildienst bei den Maltesern in Hat-
zenbühl. Zum Wintersemester 2011/2012 begann er an der Pädago-
gischen Hochschule Karlsruhe den Bachelorstudiengang Pädagogik 
der frühen Kindheit, welchen er im Sommer 2014 erfolgreich abschlie-
ßen konnte. Seine berufliche Laufbahn startete Dominik Wilhelm im 
Januar 2015 im Jugendzentrum in Germersheim, wo er bis zuletzt 
beschäftigt war. Seit Anfang diesen Jahres arbeitet er nun bei der 
Verbandsgemeinde Bellheim als Jugendpfleger zusammen mit Astrid 
Kögel und dem dazugehörigen Team.
Bürgermeister Adam wünschte ihm für seine berufliche Zukunft 
bei der Verbandsgemeinde Bellheim alles Gute und stets eine gute 
Zusammenarbeit.

Aus der Jugendarbeit
Siehe auf den Seiten 12 u. 13

Kirchen

mit den Gemeinden St. Nikolaus Bellheim,  
St. Georg Knittelsheim, St. Martin Ottersheim,  

St. Bartholomäus Zeiskam, St. Johannes Lustadt,  
St. Laurentius Lustadt, St. Michael Weingarten

Do., 26.01. - Hl. Timotheus und hl. Titus, Bischöfe, Apostelschüler
Ott 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Kn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe zu Ehren der Mutter Gottes 
von der immerwährenden Hilfe
Zeisk 19.30 Uhr Eucharistische Anbetung mit Lobpreis

Fr., 27.01. - Sel. Paul Josef Nardini, Priester, Ordensgründer
Ott 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.30 Uhr Amt für Albert Eichmann
Weing 18.30 Uhr Amt
Sa., 28.01. - Hl. Thomas von Aquin
Bellh 16.30 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg
Kn 18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für Maria Merdian
Lu/Oberd 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse

Bellh 09.00 Uhr Amt für Albert Eichmann; f. Paul Schlindwein
Ott 09.30 Uhr Amt für Gretel Trauth; f. Gerhard Hammer (Jgd.)
Weing 10.30 Uhr Amt f. Erika Hünerfauth (Jgd.); f. Pauline Kaufmann 
und verst. Angehörige
Bellh 18.30 Uhr Abendmesse, Dankamt zum 45. Hochzeitstag (Pfr. Kolb)
Mo., 30.01.
Ott 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.30 Uhr hl. Messe
Di., 31.01. Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer
Ott 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.30 Uhr hl. Messe
Lu/Oberd 18.30 Uhr hl. Messe
Mi., 01.02.
Ott 09.00 Uhr hl. Messe für Pfr. Michalowic und Blasius Andryszak; 
f. Hilde und Otmar Hamburger und verst. Angehörige; mit Austeilung 
des Blasiussegens
Weing 09.00 Uhr hl. Messe mit Austeilung des Blasiussegens
Ott 16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier der Erstkommunionkinder
Bellh 16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier der Erstkommunionkinder
18.00 Uhr Anbetung, anschl. Beichtgelegenheit

Welttag des Gott geweihten Lebens
Weing 16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier der Kommunionkinder
Ott 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Kn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe für die armen Seelen, 
mit Austeilung des Blasiussegens
Fr., 03.02.
Ott 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Bellh 18.30 Uhr Amt für die Verstorbenen der letzten 3 Jahre im Feb-
ruar mit Austeilung des Blasiussegens: Willi Ebelshäuser, Karl-Heinz 
Wolf, Valentin Kopf, Uwe Roth, Heinz Scherthan, Anneliese Karl geb. 
Gumbrecht, Wilma Stritzinger geb. Gumbrecht, Antonia Heinlein geb. 
Kern, Egon Utzmann, Helga Neumann geb. Kern, Erna Schlindwein 
geb. Mendel, Hans Biebert, Jakob Kuntz, Elsbeth Brunner geb. Kästle, 
Ingeborg Jenisch geb. David, Maria Kern geb. Föhlinger, Otto Mendel
Zeisk 18.30 Uhr hl. Messe mit Austeilung des Blasiussegens
Sa., 04.02.
Ott 18.00 Uhr Barmherzigkeitsandacht
18.30 Uhr Vorabendmesse, Amt für Robert Jeckel; f. Fritz Gadinger 
und verstorbene Angehörige
Weing 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Vorabendmesse
So., 05.02.
Bellh 09.00 Uhr Amt für Albert Eichmann; 2. Sterbeamt für Hermann 
Schlindwein
Kn 09.30 Uhr Amt für Rosa König und Werner Märdian und verstor-
bene Angehörige
Zeisk 10.30 Uhr 3. Sterbeamt f. Irene Mendel, Amt f. Friedrich und 
Katharina Siegler, Kirche für Kinder
Bellh 11.00 Uhr Taufe des Kindes Alessia Sophia, Tochter von Andre 
Schwarz und Natascha Kahles
18.30 Uhr Abendmesse, Amt für Helmut Böhm; f. Arnold Schlindwein; 
f. August und Erna Uhrig und Theresia und Hans Gschwind; 2. Ster-
beamt für Wiltrud Gehrlein (Kpl. Shaiju Varekulam)
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Aus der Jugendarbeit
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VG Jugendpflege Bellheim

Montag, 10.04.17 - Lama Wanderung in Ungstein
Wann:  ab 09:00-16:00 Uhr
Treffpunkt:  Juze H99, Hauptstr. 99 Bellheim
Info:  Festes Schuhwerk, wettergemäße 
 Kleidung, Kleinigkeit zu Essen/Trinken

Dienstag, 11.04.17 - Zoo Frankfurt
Wann: 09:00-16:30 Uhr
Treffpunkt:  Juze H99, Hauptstraße Bellheim
Info:  Selbstverpflegung, Taschengeld

Mittwoch, 12.04.17 - Stadionführung 1. FC Kai-
serslautern, danach Spielplatz Edenkoben
Wann:  09:00-16:30 Uhr
Treffpunkt:  Juze H99, Hauptstr. 99 Bellheim
Info:  Selbstverpflegung, Taschengeld
Donnerstag, 13.04.17 - gemeinsames Frühstück, 
danach Osterbasteln und Gruppenspiele in der 
Spiegelbachhalle
Wann:  09:00-16:30 Uhr
Treffpunkt:  Juze H99, Hauptstraße 99 Bellheim
Info:  Hallenschuhe, Sportkleidung

Anmeldung zu den Osterferienaktionen der VG Jugendpflege
Die Anmeldung ist verbindlich und erst mit dem Zahlungseingang bestätigt. Informationen zur Zahlung erhalten Sie nach Anmeldung. 
Am besten per E-Mail an bellheim.jugendfreizeit@yahoo.de

Hiermit melde ich mein Kind

........................................................................................................................................................................................................................

geboren am  ...................................................................................................................................................................................................

zur Osterferienfreizeit an.
Der zu überweisende Betrag liegt bei 60 Euro.

Bitte ausfüllen:
r  Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind mit den Fahrzeugen der VG Bellheim transportiert wird oder in der Gruppe mit den  

öffentlichen Verkehrsmitteln fährt.
r  Mein Kind hat folgende Allergien:

  .................................................................................................................................................................................................................

  .................................................................................................................................................................................................................
 
  .................................................................................................................................................................................................................

Name der Eltern: 

........................................................................................................................................................................................................................

Anschrift:

........................................................................................................................................................................................................................

Telefonnummer:  .............................................................................................................................................................................................

E-Mail:  ...........................................................................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................................................................................
Datum, Unterschrift

Anmeldungen ab sofort unter: 
Astrid Kögel und Dominik Wilhelm
Verbandsgemeinde Bellheim Jugendpflege, Tel. 07272-91115, info@juze-h99.de, Schubertstraße 18, 76756 Bellheim
oder direkt im Jugendzentrum H99 in Bellheim, Hauptstraße 99.

Osterferienaktionen 2017
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Veranstaltungen in unseren Gemeinden:
Singstunden der Kirchenchöre:
Bellheim Mo., 19.30 Uhr Pfarrheim St. Michael Bellheim
Knittelsheim Do., 19.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus
Weingarten Di., 20.15 Uhr Pfarrheim St. Michael Wein-
garten
Ottersheim Mo., 19.30 Uhr Bürgerhaus Ottersheim

Kath. öffentliche Büchereien:
Kath. Öffentliche Bücherei St. Michael, Hauptstraße 46, Weingarten: 
Öffnungszeiten: So., 13.00-14.00 Uhr - Di., 16.00-17.00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei Zeiskam, Kronstraße 39: Öffnungszeiten: 
jeden 1. Mittwoch im Monat v. 16.00-18.00 Uhr
Für unsere Kinder: 

Bellheim: donnerstags 16.15 Uhr Kindergottesdienst-
gruppe im Untergeschoss der Kita St. Joseph (für Kin-
der von 5-8 Jahren)
Zeiskam: Sonntag, 05.02., 10.30 Uhr Kirche für Kinder
Für unsere Senioren:

Bellh Do., 02.02., 14.30 Uhr Seniorennachmittag des Kath. Arbeiter-
verein im Kath. Pfarr- und Jugendheim
Für unsere Kranken: Krankenkommunion in allen Gemeinden am 
Freitag, 03.02.2017 ab 09.00 Uhr
Für unsere Gebetskreise: Bellh jeden Do., 19.30 Uhr Gebetskreis 
charismatische Gemeindeerneuerung im Pfarrheim
Für unsere Räte: Bellh Di., 31.01., 19.30 Uhr Katechese-Ausschuss-
sitzung der Pfarrei im Pfarr- und Jugendheim Bellheim

So erreichen Sie uns:
Pfarramt (Fr. Holl/Fr. Kramer/Fr. Satler)
Hintere Straße 1, 76756 Bellheim, Tel.Nr. 07272/973050 / 
Fax.Nr. 07272/9730519
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 09.00-12.00 Uhr, Mi., 09.30-12.00 Uhr, Di. 
+ Do. 15.00-17.00 Uhr
Sprechstunde in Ottersheim: mittwochs von 08.00-08.45 Uhr in der 
Sakristei.
Messen können jederzeit auch telefonisch im Pfarramt Bellheim sowie 
persönlich in den Sakristeien in Knittelsheim, Lustadt und Weingarten 
bestellt u. bezahlt werden. In Knittelsheim auch weiterhin bei Herrn 
Starck.
E-Mailadressen:
Pfarramt: pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de
Pfarrer Thomas Buchert: thomas.buchert@bistum-speyer.de
Kaplan Sebastian Bieberich: sebastian.bieberich@bistum-speyer.de
Diakon Hanspeter Imhoff: hanspeter.imhoff@bistum-speyer.de
Pastoralassistentin Marianne Hettrich:
 marianne.hettrich@bistum-speyer.de
In dringenden seelsorglichen Notfällen, in denen im Pfarramt nie-
mand erreichbar ist, melden Sie sich bitte beim seelsorglichen 
Notdienst der Pfarreien Bellheim, Germersheim und Rülzheim: 
0176/66024810
Kontaktdaten der Sozialstation Rülzheim:
Kuhardter Straße 37, 76761 Rülzheim, Tel. 07272/919177

Vereinsnachrichten aus der VG

Sternwarte Bellheim e.V.
Der Verein Sternwarte Bellheim e. V. lädt ein zu einem Öffentlichen 
Beobachtungsabend am Freitag, dem 03.02.2017, 20.00 Uhr in der 
Sternwarte Bellheim (Nähe Schwimmpark, Zeiskamer Straße). Der 
Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Führung dau-
ert ca. eine Stunde, danach ist aber weiteres Beobachten möglich. Die 
Veranstaltung findet nur bei klarem und wolkenlosem Himmel statt.
Objekte der Beobachtung: Wintersternhimmel, Mond, viele offene 
Sternhaufen, Gasnebel (Orionnebel), Doppelsterne.

Amélie Föllinger erhält Nachwuchsförderpreis

In einer Feierstunde, im Rahmen 
der SWR-Fernsehsendung ‚Flut-
licht‘, erhielt Amélie Föllinger als 
erste rheinland-pfälzische Tur-
nerin den Nachwuchsförderpreis 
des Landessportbundes Rhein-
land-Pfalz sowie des Landes 
Rheinland-Pfalz.

LSB-Präsidentin Karin Augustin 
und LSB-Vizepräsident Jochen 
Borchert übergaben die Auszeich-
nung zusammen mit Innenminis-
ter Roger Lewentz.

Jochen Borchert hob in seiner Lau-
datio die Erfolge von Amélie hervor. 
Die herausragenden Leistungen 
2016, in ihrem ersten Jahr in der 
aktiven Olympiaklasse, verdienten 
absolut diesen Nachwuchsförder-
preis.
Als Mitglied im Olympia-Kader 2016 
begann das Wettkampfjahr mit dem 
7. Platz beim National-Team-Cup 
in Buttenwiesen. Beim Team Chal-
lenge Cup im Rahmen des EnBW-
Pokals in Stuttgart erturnte Amélie 
im Vierkampf 51,60 Punkte sowie 
Platz 4 im Bodenturnen. Im April 
folgte ein Länderkämpf in Belgien 
um internationale Erfahrung zu 

sammeln. Ihren ersten großen internationalen Auftritt hatte sie beim 
Gym-Festival in Trnava (Slowakei) mit Platz 3 im Mehrkampf und dem 
Sieg am Boden, ihrem Lieblingsgerät. Mit der Qualifikation zur Euro-
pameisterschaft der Frauen in Bern erhielt Amélie ihre erste große 
Nominierung. Platz 7 mit der Mannschaft und das Erreichen des Fina-
les am Boden (Platz 8) waren der Höhepunkt in der jungen Karriere. 
Die guten Leistungen (8. Platz EM- und Olympiakader) ließen Amélie 
in den B-Kader des DTB aufrücken. Zum grandiosen Abschluss die-
ses Jahres reiste sie Anfang Dezember nach Japan zum Toyota Cup. 
Mit Platz vier am Boden, fünften Plätzen am Sprung und Barren und 
insgesamt einem schönen Wettkampf, war das ein toller Jahresab-
schluss.

Amélie wünschte sich bei SWR-
Sport-Moderator Christian Doe-
ring einen guten Einstieg in das 
neue Wettkampfjahr 2017, viele 
internationale Einsätze sowie eine 
gute Deutsche Meisterschaft in 
Berlin. Schritt für Schritt soll es 
dann zu den Olympischen Spielen 
2020 nach Japan gehen.

SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Damen 1: 
Kein gutes Spiel - aber zwei Auswärtspunkte!
21:13-Auswärtserfolg der OBZ-Damen in Mosel-
weiß (10:7)

SG-Trainer Jens Zwissler fasste das zweite Auswärtsspiel hinterein-
ander seiner Damen in Moselweiß mit den Worten zusammen: „Es 
war kein gutes Spiel, bin aber froh über die zwei Punkte.“ In Anbe-
tracht der Verletztenliste ist dies sicherlich angebracht, zumal seine 
Mannschaft ohne Harz spielen musste und dies die eine oder andere 
Spielerin vor weiteren Herausforderungen stellte. Schon zu Beginn 
begann der Tabellenführer gegen das im Altersdurchschnitt jüngste 
Team der Liga (Durchschnittsalter: 20 Jahre) nervös und lag nach 
acht gespielten Minuten 2:4 zurück. Nachdem drei Minuten später 
seine Mannschaft aufgrund von vielen Fehlwürfen immer noch kein 
Tor erzielen konnte, musste Zwissler reagieren und nahm die Auszeit. 
Folge davon war, dass sich sein Team fing und von da an konzent-
rierter zu Werke ging. Antje Haag im Tor hielt mit ihrer Routine einige 
Bälle, darunter einen 7m-Strafwurf, und war mit verantwortlich dafür, 
dass es lange Zeit ausgeglichen stand (4:4, 15.; 5:5, 18; 6:6, 21.). Ab 
der 22. Minute setzte sich OBZ mit drei Treffern in Folge entschei-
dend ab (Lena Urschel, Ann-Kathrin Hauck und Christin Becht-Zekl 
trafen, 6:9, 23.). Damit war der Vorsprung zum späteren Halbzeitstand 
von 7:10 (Silaghi, 26.) herausgespielt. Leider verpassten es die OBZ-
Damen, weitere Tore zu erzielen, dafür war die Fehlerquote im Angriff 
insbesondere in der ersten Spielhälfte zu hoch. So wurden die Seiten 
mit einer 7:10-Führung gewechselt.
Nach der Pause wusste insbesondere Janina Weber zu gefallen, die 
gerade in der Abwehr stark agierte und Michelle Meier, stärkste und 
treffsicherste Angreiferin der Gastgeber, zu stören wusste. Mitte der 
zweiten Halbzeit erhöhte Zwisslers Team die Schlagzahl und zog von 
9:13 (36.) auf 9:19 (49.) davon. In dieser Phase des Spiels agierten 
die Südpfälzerinnen konzentriert mit schnellen Beinen in der Abwehr. 
Damit konnten sie ihr schnelles Konterspiel wiederholt aufziehen. 
Gleichzeitig mussten die „Youngsters“ vom Deutschen Eck dem 
OBZ-Tempospiel Tribut zollen und kamen nicht mehr in gute Wurfpo-
sitionen. Immer wieder eroberte sich die SG-Abwehr Bälle oder aber 
Antje Haag parierte stark. Gegen Ende des Spiels gönnte SG-Coach 
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Jens Zwissler allen Spielerinnen Spielanteile, um Kraft zu sparen für 
die kommenden Aufgaben. So gewinnt die SG Ottersheim / Bellheim 
/ Zeiskam verdient mit 21:13 und bleibt mit 25:5 Punkten weiterhin 
Tabellenführer. Am kommenden Wochenende ist die TSG Friesenheim 
im Pfalzderby Gast in der Spiegelbachhalle, die mit 22:21 gegen Witt-
lich gewann und mit 16:12 Punkten auf dem fünften Platz steht.
Es spielte und traf für die SG: Hauck (3), Becht-Zekl (3), Reichling K. 
(2), Winter (4/2), Glaser (3) Weber (2), Urschel (2/1), Silaghi (2), Herr-
mann, Haag, Knarr
Herren 2: HSG Schifferstadt/Dudenhofen - SG OBZ 34:15 (18:10)
Gegen den Tabellenführer hätten die Herren 2 ein Heimspiel gehabt, 
da sie in der Vorrunde jedoch nicht angetreten waren, verloren wir das 
Heimspielrecht und mussten nun in Schifferstadt antreten. In der ers-
ten Hälfte hielten unsere Herren 2 überraschend gut mit. Moritz Jäger, 
der ebenso wie Julian Hesse und Daniel Kuntz von der A-Jugend aus-
half, erzielte den ersten Treffer für die SG zum 1:2 Anschluss, Luca 
Faath glich aus (5. Minute). Per Strafwurf traf Kevin Kassab zum 6:3 
und 9:5, schied allerdings kurz darauf nach einem Schlag ins Gesicht 
mit Verdacht auf Nasenbeinbruch aus. Dennis Steck, der nun Kevin 
am Kreis ersetzen musste, erzielte das 10:6 in der 18. Minute. Mit einer 
3er Serie innerhalb von 2 Minuten (2x Kropf, Hesse) kamen wir zum 
12:9 heran. Um aber die Hausherren ernsthaft zu gefährden, fehlte es 
an Wurfgewalt aus dem Rückraum. Unsere Mannschaft konnte unzäh-
lige Chancen nicht zu Toren machen und lief daher bis zur Halbzeit 
einem 8-Tore-Rückstand hinterher.
Die zweite Hälfte ging dann klar an die Gastgeber. In der Abwehr 
hatten wir keinen Zugriff auf die gegnerischen Schützen, auch hier 
machte sich der verletzungsbedingte Ausfall von Kevin Kassab bitter 
bemerkbar. Im Angriff waren wir leicht ausrechenbar. Selten kam ein 
geordneter Spielzug zustande, oft hob der Schiedsrichter den Arm 
und wir mussten aus ungünstigen Positionen abschließen. In den 
ersten 15 Minuten der zweiten Halbzeit gelangen uns nur drei Treffer 
(Luca Faath, Moritz Jäger, Denis Steimer). In den Gesichtern war nun 
deutlich zu erkennen, dass sich die Mannschaft aufgegeben hatte. 
Julian Hesse traf noch zwei Mal zum 14:25 und 15:31, aber obwohl 
der Tabellenführer auch nicht seinen besten Tag erwischt hatte, muss-
ten wir uns deutlich geschlagen geben.
Gespielt haben: Moritz Jäger (4/1), Julian Hesse (3/1), Luca Faath (2), 
Dennis Kropf (2), Kevin Kassab (2/2), Dennis Steck (1), Denis Steimer 
(1), Julian Kreiner, Dennis Reddmann, Samuel Bier, Daniel Kuntz (bis 
15. und ab 44. Minute) und Christoph Maiss (16. bis 43. Minute) im Tor
Damen 2: HSG Trifels - SG OBZ 29:23 (12:12)
In kalter Halle nicht ins Spiel gefunden
In der kalten Halle in Annweiler fanden die Damen 2 der SG OBZ am 
Samstagabend nicht zu ihrem Spiel, konnten bis zur Halbzeit (12:12) 
noch mithalten, hatten dann aber im zweiten Spielabschnitt das Nach-
sehen und verloren deutlich mit 29:23.
Bereits vor dem Spiel musste sich Trainer Voigt mit schlechten Vor-
zeichen zufriedengeben, war doch in der frostigen Annweiler Halle 
der größte Teil der Heizung ausgefallen und zudem seine Spielerin-
nen Sabrina Wolke, Lisa Benz und Michelle Orth angeschlagen. So 
konnte man nach einer zweimaligen Führung nicht verhindern, dass 
die Gastgeberinnen die Führung beim 3:2 übernahmen. In der Folge 
glich Bellheim trotz vieler technischer Fehler und zwei vergebenen 7 
Meter immer wieder aus und hielt so das Spiel bis zum Halbzeitstand 
von 12:12 noch offen.
Nach dem Wiederanpfiff das gleiche Bild, die HSG legte bis zum 14:14 
jeweils vor, Bellheim, das keinen richtigen Zugriff aus den aggressiv 
anstürmenden Gegner bekam, glich aus. Beim 17:14 gelang den 
Gastgeberinnen erstmals ein 3-Tore-Vorsprung. Zwar kam Bellheim 
bis zur 47ten Minute (22:20) immer wieder auf zwei Tore heran, konnte 
aber wegen den anhaltenden technischen Fehler, vergebenen Tor-
chancen und dem verletzungsbedingten Ausfall von Manuela Bast 
dem Gegner nicht wirklich gefährlich werden, so dass sich die HSG 
auf 26:20 absetzte. Als sich danach die Abwehr stabilisierte und Lena 
Humbert in der 54ten Minute mit einem 7 Meter den Anschluss zum 
26:23 keimte nochmals Hoffnung auf. Trotz einer aufmunternden Aus-
zeit verspielte Bellheim jedoch mehrmals nacheinander im überhas-
teten Angriff die Bälle, was die Gastgeberinnen dankend annahmen 
und daraus leichte Gegenstoßtore zum Endstand von 29:23 erzielten.
Es spielten: SG OBZ: Catherine Borger, Hannah Herrmnn (beide Tor) 
Lena Humbert (6/5 ), Jana Dörr (2), Daniela Morio (1/1), Sabrina Wolke 
(1), Sandra Hamman (3), Lisa Benz (2), Nina Trauth (3/1), Manuela Bast 
(3), Michelle Orth (2)
Damen 3: HSG Trifels 2 - SG OBZ 26:23 (15:11)
Damen 3 unterliegen bei der HSG Trifels 2 in einem körperbeton-
ten Spiel mit 23:26.
Vor allem zu Beginn des Spieles taten unsere Damen sich schwer in 
der eigenen 6:0 Abwehr. Es entstanden zu schnell Lücken im Zentrum, 
die den Gegnerinnen das Zusammenspiel mit dem Kreis ermöglichten, 
sodass es nach wenigen Minuten Spielzeit 7:4 für die Gastgeberinnen 
stand. Im eigenen Angriff kam man durch einfache Auslösehandlun-
gen zum Torerfolg.
Im Verlauf der ersten Halbzeit hatten sich unsere Mädels in der Abwehr 
besser auf den Gegner eingestellt und erzielten den Anschlusstreffer 
zum 12:11. Die sehr körperbetonte Spielweise des Gegners, die leider 

von dem Unparteiischen während des gesamten Spielverlaufs toleriert 
und nicht unterbunden wurde, führte zu einem Halbzeitergebnis von 
15:11.
In der Halbzeit wurde deutlich, dass unsere Mädels das Spiel noch für 
sich entscheiden wollten. Man agierte aggressiver sowohl im Angriffs-
spiel als auch in der Abwehr, wodurch unsere Damen die Gegnerinnen 
vor allem in der Schlussphase noch einmal unter Druck setzten. Leider 
erschwerten unverständliche Zeitstrafen sowie nicht gegebene Straf-
würfe für die SG das eigene Spiel, sodass man der HSG Trifels 2 am 
Ende mit 23:26 unterlag.
Es spielten: Sina Engel (8/4), Michelle Orth (6/1), Lea Meyer (5), Julia 
Mössmer (3), Sarah Doser (1), Nele Guldenschuh, Bianca Weiß, Emely 
Gutzler, Yvonne Doser und Sabine Kern; sowie Hannah Herrmann und 
Denise Wingerter im Tor
mC1-Jgd: TG Osthofen - SG OBZK 22:32 (13:15)
Starkes Spiel in der 2. Halbzeit mit deutlichem Auswärtssieg
Gestützt auf eine gute Abwehrleistung kam die mC1 zu einem in auch 
in dieser Höhe verdienten Sieg.
Osthofen legte erst einmal wie die Feuerwehr los. Unsere Abwehr 
war da nicht sehr präsent, zu weit vom Angreifer entfernt, und so 
führte der Heimverein schnell 3:2. Im Angriff lief der Ball allerdings 
gut, auch wenn der gegnerische Torwart wenigstens am Anfang einige 
gute Szenen hatte. Elias bediente Stefan und Felix immer wieder und 
die beiden Torjäger wechselten sich mit den Toren ab. Mitte der ers-
ten Halbzeit kassierten wir eine 2min-Strafe. Den resultierenden 7m 
konnte Leon allerdings halten. Spätestens jetzt waren wir im Spiel. 
Folgerichtig nahm beim 11:9 für uns der gegnerische Trainer eine Aus-
zeit. Osthofen konnte weiterhin eigentlich nur mit 2 Angreifern glän-
zen und blieb wenigstens auf Tuchfühlung. In der nächsten Unterzahl 
eroberte Moritz ein Abspiel und im Gegenstoß verwandeln. Unsere 
ganze Entschlossenheit zeigte sich beim 15:13: Luca spielte Jonas 
auf Rechtsaußen geschickt frei, er knallte den Ball an die Latte und 
den Abpraller verwandelte Moritz im Fallen auf Linksaußen.
Gleich nach Wiederanpfiff kam die stärkste Phase von Leon, der 3 
Bälle innerhalb von 30 Sekunden abwehren konnte und die gesamte 
2. Halbzeit stark hielt. Die Abwehr stand jetzt sehr kompakt, daraus 
resultierten auch einige Gegenstöße. Osthofen fand kaum noch Mittel 
und konditionell konnten sie nicht mithalten. Unsere C-Jugend spielte 
weiter konsequent ihre Angriffsoptionen durch. Marcello konnte sich 
mehrmals auf der „verkehrten“ Seite durchsetzen und erfolgreich 
abschließen. Am Kreis ackerte Rico wie gewohnt und wurde nach 
schönem Anspiel von Elias und seinem eigenen energischen Durch-
setzen belohnt. Stefan erzielte in der Schlussphase einfache Tore und 
Felix netzte weiterhin seine Sprungwürfe ein.
Spielfilm: 3:3, 7:6, 11:9, 15:13 / 18:14, 24:19, 29:20, 32:22
Es spielten: Leon Zwißler (TW), Noah Drumm (n.e.), Marcello Ammer 
(3), Stefan Benz (10), Rico Hellmann (1), Elias Horn (2), Felix Jäger 
(8), Jonas Job (1), Luca Lanfermann, Julian Lanfermann, Moritz Liebel 
(6/1), Max Martin (1)
mC3-Jgd: SG OBZK - HSG Landau/Land 36:34 (20:17)
mC gewinnt nach kraftraubendem Spiel gegen die HSG Landau 
Land
Zu früher Stunde musste unsere C3 in Kuhardt gegen die Mannschaft 
aus Landau Land antreten. Noch nicht ganz ausgeschlafen verpass-
ten die Jungs um Trainer Bernd die Anfangsphase und lagen schnell 
mit 3:1 hinten. Dann ging ein Weckruf durch das Team und die Angriffe 
über rechts und die Mitte zeigten Wirkung. Ab dem 5:5 waren die 
Jungs immer vorne, aber in der Abwehr kam der Gegner immer wie-
der zu leichten Abschlüssen, weil nicht ausgeholfen wurde oder der 
Gegner mit drei Spielern auf dem Feld auftrat, die von ihrer Statur an 
den Kampf David gegen Goliath erinnern ließen. Es gelang unseren 
Jungs während des gesamten Spiels auch nicht, die zwei Größten aus 
Landau Land am Torerfolg zu hindern.
Mitte der ersten Halbzeit schlichen sich dann auch immer wieder Fehl-
pässe ein, die es dem Gegner erlaubten dran zu bleiben. Luca über 
Mitte und Simon von der halben Außenposition schafften es immer 
wieder den Gegner auf sich zu ziehen, sodass die Außen wie Joshua, 
Simon und auch Robert frei zum Wurf kamen. Allerdings nicht immer 
mit Erfolg. Beim Stand von 20:17 wurden die Seiten gewechselt.
Die Ansprache von Bernd in der Halbzeitpause zeigte Wirkung. Unsere 
Jungs starteten stark in die zweite Halbzeit und führten 10 Minuten 
nach Wiederanpfiff mit acht Toren (29:21).
Aber dann schlichen sich wieder zu viele Fehler ein, die Bälle wurden 
nicht sauber gepasst und auch der ein oder andere unnötige lange 
Pass wurde vom Gegner leicht abgefangen. Dadurch wurde Landau 
Land zunehmend stärker und verkürzte 9 Minuten vor Ende des Spiels 
auf 35: 32. Bernd nahm nun die dringend erforderliche Auszeit, um 
den Lauf des Gegners zu unterbinden. Mit gewaschenem Kopf kamen 
unsere Jungs wieder zurück aufs Spielfeld und schafften es, mühsam 
aber auch verdient einen 36:34 Sieg heimzufahren. Gratulation an das 
Team, das körperlich doch schon an seine Grenzen gekommen war. 
Premiere an Zeitnehmertisch hatte Gabi Bloch. Vielen Dank an die 
Unterstützer und Unterstützerinnen und den Eltern des Teams für das 
Anfeuern.
Es spielten: Simon H. (10) Luca Metz (10) Simon J. (4) Robert (5) Max, 
Joshua (5) Luca Mariani (2) Lukas und Julian.
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mD2-Jgd: 
HSG Lingenfeld/Schwegenheim - SG OBZK 2 24:16 (14:5)
Bei besserer Chancenauswertung wäre ein besseres Ergebnis 
möglich gewesen!
Am Sonntagmorgen mussten unsere Jungs in Schwegenheim antre-
ten. Leider haben wir den Spielbeginn etwas verschlafen. Gute 
Chancen nicht verwertet, einfache Bälle dem Gegner in die Hände 
geworfen und uns in der Abwehr viel zu passiv verhalten und schon 
stand es nach wenigen Minuten 7:0 für Lingenfeld/Schwegenheim. 
Danach kamen wir etwas besser ins Spiel. Wir schafften es immer 
wieder uns frei vor den gegnerischen Torwart zu spielen. Leider ließen 
wir aber immer noch zu viele Chancen ungenutzt. Auch in der Abwehr 
standen wir jetzt wesentlich besser bei unseren Gegenspielern und 
konnten so den ein oder anderen Pass abfangen. Zur Halbzeit stand 
es 14:5 für die HSG.
Die zweite Halbzeit konnten wir offener gestalten. Wir schafften es ein 
ums andere Mal uns im eins gegen eins durchzusetzen oder durch 
gutes Laufspiel ohne Ball in gute Wurfpositionen zu kommen. Auch 
war unsere Chancenverwertung jetzt wesentlich besser. Unserer 
Abwehr gelang es immer wieder sich Bälle zu erarbeiten. Einen gro-
ßen Anteil am Aufschwung in der zweiten Halbzeit hatte unser Torwart 
Max Mürrle, der die Gegner ein ums andere Mal fast zur Verzweiflung 
brachte.
Am Ende stand ein 24:16 für Lingenfeld/Schwegenheim an der Anzei-
getafel. Somit konnten wir die Halbzeit zwei mit 10:11 für uns ent-
scheiden!
Ein großes Dankeschön auch an die beiden E-Jugendspieler Loris 
Mariani und Max Stadel, die uns heute ausgeholfen haben und ein 
richtig gutes Spiel im Angriff und vor allen Dingen auch in der Abwehr 
abgeliefert haben.
Gut gekämpft haben: May Mürrle (Tor), Julien Mußlick, Silas Faath, 
Phil Messemer, Marcel Dorsch, Leo Kreiner, Mathias Gensheimer, Tim 
Sennhenn, Matthias Ortlieb, Kevin Ziehl, Tim Reichelt, Loris Mariani 
und Max Stadel.
mE1-Jgd: TV Offenbach - JSG OBZK 1 25:27 (13:10)
Großer Kampf mit Sieg belohnt
„Auswärtssieg“ hallte es nach 40 langen Minuten befreit durch die 
Queichtalhalle. Am späten Samstagnachmittag setzte sich die mE1 
der JSG verdient beim Nachbarn in Offenbach durch. In einem teils 
hektischen Spiel mit zahlreichen schwierigen Entscheidungen behiel-
ten die Jungen trotz aufgeheizter Atmosphäre letztlich mit 27:25 die 
Oberhand.
Das Spiel behielt für die Zuschauer bis zur letzten Sekunde seine 
Spannung, obwohl die Jungen der OBZK nur zu Beginn beim 1:0 
in Rückstand gerieten und ansonsten in weiten Teilen des Spiels in 
Führung lagen. Dabei zeigte sich, dass unsere Mannschaft insgesamt 
etwas ausgeglichener besetzt war, was letztlich den Ausschlag gab. 
Es waren insbesondere auch die Spieler des jüngeren Jahrganges, 
Nico und Tilo, die durch eine starke Abwehrarbeit mit zahlreichen Ball-
gewinnen überzeugten. Insgesamt kämpften aber alle Spieler aufop-
ferungsvoll bis zum Schluss. Im 2x3g3 stand es nach 14 Minuten 10:6, 
doch einige Fehlpässe im Spiel über die Hallenmitte verhinderten eine 
klarere Führung und vielleicht etwas mehr Ruhe im Spiel. Mit dem 
Halbzeitstand von 13:10 ging es in die Pause. Leider konnte Rainer 
die Mannschaft in der 2. Halbzeit nicht mehr coachen, da er die rote 
Karte erhalten hatte. Ein Novum in seiner langen Aktiven- und Trainer-
laufbahn, bedingt durch die zahlreichen fragwürdigen Entscheidungen 
im Spiel. Für ihn sprang Alexander Müller ein, der Frank Faath auf der 
Bank unterstützte.
Die zweite Halbzeit gestaltete sich zunächst wie so oft bei den Jungen. 
Die Führung wurde ausgebaut, in der Abwehr konsequent gearbeitet 
und Finn und Moritz im Tor konnten einige Bälle abwehren. Nach dem 
22:17 folgte jedoch die auch schon fast übliche kurze Schwäche-
phase. Der Gegner kam durch schnelle Tempogegenstöße mit lan-
gen Pässen über unsere Abwehrspieler zu recht einfachen Toren. Zum 
Glück gelangen den Jungen beim 22:21 drei Tore in Folge und der 
Sieg war so gut wie sicher. Allerdings steckten die Offenbacher nie 
auf. Keines der Teams wollte diese Spiel verlieren. Letztlich ertönte 
aber zum Glück für uns beim 27:25 die Schlusssirene.
Ein gutes Zusammenspiel, eine ausgeglichene Mannschaftsleistung 
und ein starker Wille waren die Garanten dieses Erfolgs. Allerdings 
wäre es für die Fans der Mannschaft sicher auch wieder einmal ner-
venschonender, wenn die Spannungskurve des Spiels nicht bis zum 
Schluss gesteigert würde. Weiter so Jungs!
Als tolle Teamplayer präsentierten sich: Moritz Lauth (Tor), Finn 
Scherthan (Tor), Jonas Ohmer, Nico Faath, Loris Mariani, Frederick 
Hetzel, Julian Bauchhenß, Max Stadel, Matthias Ortlieb, Tilo Müller
mE 2 -Jgd: SG OBZK - TV Thaleischweiler 17:16 (7:9)
Die mE2 unserer JSG startete am Wochenende in die neu eingeteilte 
Rückrunde in der Verbandsliga. Da die Spiegelbachhalle mit einer 
pfälzisch-badischen Tanzveranstaltung belegt war, mussten wir in 
Rheinberghalle nach Kuhardt ausweichen. Leider musste das Team 
auf Bennet, Hannes, Ian und Jerome verzichten, die krankheitsbedingt 
fehlten oder andere Termine hatten.
Da man nicht recht wusste, welche Rolle wir in dieser Liga spielen 
bzw. welche Spielstärke da auf uns zukommt, begannen wir ange-

spannt und nervös. Die Jungs konnten mit 2:0 in Führung gehen, 
mussten aber beim 2:2 den Ausgleich hinnehmen. Es war klar: die 
beiden Mannschaften begegnen sich auf Augenhöhe. Nach weiteren 
Remis beim 4:4 und 5:5 ließ bei uns etwas die Konzentration und die 
Präzision nach und wir gingen mit einem 7:9 Rückstand zum Pausen-
tee.
Mit erwecktem Selbstvertrauen gingen wir motiviert zur zweiten Runde 
aufs Feld. Wir erzielten beim 11:12 den Anschluss und beim 13:13 und 
14:14 gar den Ausgleich. An Spannung fehlte es nicht. Wir erzielten 
zwei Treffer, mussten aber beim 16:16 wieder bangen. Mit Fortuna auf 
unserer Seite erzielten wir unser 17. Tor kurz vor Ende der Partie und 
konnten somit erleichtert beide Punkte auf unserem Konto verbuchen.
Trotz einer nervösen ersten Halbzeit, einigen vergebenen Chancen 
und einer manchmal zu passiven Abwehr muss man den Jungs enor-
men Kampfgeist, Laufbereitschaft und den damit verbundenen Sie-
geswillen zusprechen. Super, weiter so!!!
Es spielten und kämpften: Janis Benra, Alexander Gebhardt, Louis 
Mathes, Glenn Becht, Joshua Gieb, Jonas Ohmer, Philipp Sauer, 
Fabio Föhlinger, Christian Fischer und Sebastian Klüh.
wC-Jgd: SG OBZK - TuS Kirn 14:28 (5:12)
Mit schwacher Besetzung am Ende chancenlos
Gerne hätten wir uns in Bestbesetzung mit der ungeschlagenen TuS 
gemessen, fehlte doch bereits im Hinspiel Mona. Doch heute traf 
es uns noch bitterer. Wir mussten auf Lara Frey, Adina Wörner und 
unserer Torhüterin Lena Dettling verzichten, und so gingen in der ers-
ten Halbzeit Mona und Zoé Hesse ins Tor. Doch Mona hatte große 
Schmerzen in der Leiste und war somit auch nicht mehr einsetzbar, 
erklärte sich aber bereit, wenigstens das Tor zu hüten.
Die ersten Minuten begannen wir eigentlich ganz gut. Nach dem 0:1 
konnten wir durch Zoé ausgleichen und gingen sogar durch Celine in 
Führung. Das blieb allerdings die Einzige im ganzen Spiel. Trotzdem 
hielten wir die ersten 15 Minuten im Anbetracht der Situation ganz gut 
mit. Wären unsere Torabschlüsse nicht so harmlos gewesen, hätte es 
in der Halbzeit durchaus noch eng sein können. Aber unsere Würfe 
waren zu schwach. Hinzu kamen wieder einige unnötige Ballverluste, 
die Kirn zum Glück noch nicht richtig verwerten konnte. Das änderte 
sich leider in der zweiten Hälfte und die Gäste zogen auch durch ihre 
Tempogegenstöße immer weiter davon. Erst gegen Ende des Spiels 
fingen wir uns wieder etwas und konnten die letzten 5 Minuten noch 
einmal ausgeglichen gestalten.
Für einen Sieg gegen Kirn war die Hypothek der fehlenden Spiele-
rinnen einfach zu groß. Ein engeres Spiel wäre aber durchaus drin 
gewesen, wenn alle Spielerinnen ihre Leistung abgerufen hätten. Das 
schafften leider nicht alle, bei manchen wirkte es sogar lustlos. Wieder 
einmal erklärten sich Zoe und Celine Bauchhenß aus der D-Jugend 
kurzfristig bereit auszuhelfen. Und sie unterstützten uns nicht nur, sie 
waren auch eine Verstärkung. Beide konnten sich in die Torschützen-
liste eintragen und Celine spielte sogar lange Zeit im Rückraum, und 
dies auch richtig gut. Vielen Dank euch beiden!
Gespielt haben: Zoé Hesse (4), Lara Motz (3), Philine Janssen (2), 
Celine Bauchhenß (1), Zoe Bauchhenß (1), Maja Blumenschein(1), 
Emily Hagenbucher (1), Zoe Zürker (1/1) und Mona Reichling
wD-Jgd: JSG OBZK - Hochdorf / Assenheim / Dannstadt 17:19 
(8:7)
In einem hart umkämpften und vom Gegner auch phasenweise hart 
geführten Spiel verloren wir am Ende etwas unglücklich mit 17:19. In 
der ersten Halbzeit kamen wir gut ins Spiel. Celine mit 6 Treffern in 
Folge und Dana mit weiteren 2 sorgten sogar für die Halbzeitführung. 
Vorne flexibel und hinten gut beweglich zeigten wir, dass wir dieses 
Spiel gewinnen wollten. Die Abwehr half sich gegenseitig aus und 
Meira sorgte mit einigen Paraden dafür, dass der Gegner trotz Härte 
nicht richtig ins Spiel fand.
In der zweiten Halbzeit hatten wir wieder unsere berühmten 5 Min. 
Aussetzer, in denen Ballverluste im Angriff zu Kontermöglichkeiten des 
Gegners führten und Hochdorf auf 4 Treffer davonziehen ließ. Johanna 
konnte zwar mit ihren 4 Treffern in Folge den Abstand verringern, aber 
am Ende fehlten uns 5 Minuten zum Sieg.
Dennoch konnten die Mädchen mit erhobenen Haupt vom Platz 
gehen, denn man konnte den Willen und Einsatz erkennen.
Gespielt haben: Meira (Tor), Celine (8), Johanna (4), Dana (2), Zoe (2), 
Milena (1), Vanessa, Isabel, Tanita, Sina, Emely, Lara und Lea

Spiele am Wochenende:
Samstag, 28.01.2017:
13.00 Uhr: mE1 - TV Kirrweiler 1
14.30 Uhr: mB2 - HSG Landau/Land
16.15 Uhr: wB - SV Bornheim
18.00 Uhr: Damen 1 - TSG Friesenheim
20.00 Uhr: Damen 2 - VTV Mundenheim 2
14.00 Uhr: mE3 - HSG Landau/Land 2 (Rheinberghalle)
15.30 Uhr: mA - TV Offenbach (Rheinberghalle)
12.30 Uhr: SV 64 Zweibrücken - wC
13.00 Uhr: HSG Landau/Land 1 - wE 2
14.30 Uhr: HSG Landau/Land 1 - mE2
15.45 Uhr: HSG Landau/Land 1 - wD
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Sonntag, 29.01.2017:
10.00 Uhr: wE 2 - HSG Landau/Land 2
11.15 Uhr: mD 2 - TV Kirrweiler 2
12.45 Uhr: mC - TV Hochdorf
14.20 Uhr: mC 2 - JSG Mutterstadt/Ruchheim 1
16.00 Uhr: Herren 2 - TV Offenbach 3
18.00 Uhr: Herren 1 - TV Offenbach
20.00 Uhr: Damen 3 - TV Dahn
15.00 Uhr: mD 1 - HSG Eckbachtal (Fortmühlhalle)

Was sonst noch interessiert

Fischzuchtverein Sondernheim 1926 e.V.
Jahreshauptversammlung am 29.01.17

Nach § 7 der Vereinssatzung laden wir zur Mitgliederversammlung am 
29.01.2017 um 14.00 Uhr in der Tulla-Halle in Sondernheim ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Geschäftsbericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Sport- und Jugendwarts
4. Bericht des Gewässerwarts
5. Erweiterter Geschäftsbericht
6. Kassenbericht des Schatzmeisters
7. Ehrungen für 65, 60, 50 und 40 Jahre Mitgliedschaft
8. Satzungsänderung
9. Neuwahlen
10. Verschiedenes (Wünsche und Anträge)
Anträge zur Änderung der Tagesordnung sind schriftlich oder zur 
Niederschrift bis spätestens 21.01.2017 an den 1. Vorsitzenden zu 
richten.
Laut § 3 Satzung ist es die Pflicht eines jeden Mitgliedes, die Jahres-
hauptversammlung zu besuchen. Wie in den vergangenen Jahren wird 
die Anwesenheit schriftlich festgehalten. Sollte dennoch eine Verhin-
derung eintreten, bitten wir um entsprechende Entschuldigung.
Die Ausgabe der Angelerlaubnisscheine für das Jahr 2017 erfolgt 
im Anschluss an die Jahreshauptversammlung. Jugendliche erhalten 
die Erlaubnisscheine nur nach Vorlage eines gültigen Jahresfische-
reischeines bzw. Jugendfischereischeines.

gez. Dietmar Eßwein, 1. Vorsitzender

Termine der Parteien

SPD-Gemeindeverband Bellheim
Einladung zur Mitgliederversammlung des  

SPD-Gemeindeverbandes Bellheim
Wir laden alle Mitglieder der SPD im Gemeindeverband Bellheim zur 
nächsten Mitgliederversammlung am Montag, dem 06.02.2017, um 
19.00 Uhr in das Bürgerhaus Ottersheim ein.
Tagesordnung:
1. Vorstellung von Nicole Zor, Kandidatin der SPD für das Amt des 
Landrats im Kreis Germersheim
2. Ergänzungswahl GV-Vorstand
a) Schriftführer/in
b) Kassierer/in
3. Wahl zweier Kassenprüfer/innen
4. Verabschiedung einer Satzung für den Gemeindeverband
5. Termine 2017
6. Verschiedenes:
- Wahl des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde
- Bundestagswahl 2017

Natur und Umwelt

Forstamt Pfälzer Rheinauen
Winterschlaf der Bäume -  

Rucksackschule im Winterwald
Mit der Rucksackschule in den Wald - ob es warm ist oder kalt!
Am Samstag, 4. Februar 2017 startet um 11.00 Uhr im Gemeinde-
wald Dudenhofen eine Entdeckungsreise zu den größten Lebewesen 
im Wald. Viele Bäume haben sich im Herbst von ihrem Laub getrennt, 
um auf die kalte Jahreszeit gut vorbereitet zu sein. Mit dem magi-
schen Blick erkennt man leicht, dass Bäume im Winterzustand sehr 
verschieden aussehen. Familien mit Kindern und interessierte Einzel-
personen sind eingeladen mit der Rucksackschule des Forstamtes 
die unterschiedlichen Formen und Farben der Knospen zu entdecken, 
die Rinde zu betrachten und anhand weiterer Merkmale den Bäumen 
auch ohne Blätter ihren richtigen Namen zu geben.
Treffpunkt: 67373 Dudenhofen, Iggelheimerstraße 37, Parkplatz 
Ganerbhalle Teilnahmebeitrag: 5 Euro/Person
Zeit: 11-13.30 Uhr
Anmeldung unter: Forstamt Pfälzer Rheinauen, 76756 Bellheim, Tel: 
07272/92780, Email: rucksackschule.speyer@wald-rlp.de

NABU-Gruppe VG Bellheim
Monatsversammlung am 30.01.2017

Wir treffen uns am 30.01.2017 um 19.30 Uhr zu unserer Monatsver-
sammlung im Nebenraum der Knittelsheimer Mühle.
Alle am Naturschutz interessierten Bürger/innen sind hierzu wie immer 
herzlich eingeladen und können reinschnuppern, bzw. einiges über 
aktuelle Natur(schutz)themen in der Verbandsgemeinde erfahren.

Seltene Greifvögel als Wintergäste
Das kalte und eisige Wetter der letzten Wochen ist wohl der Grund für 
einen Einflug sehr seltener Greifvögel in unsere Verbandsgemeinde. 
Die Rede ist von der Kornweihe, einem bodenbrütenden Greifvogel, 
der nur noch in etwa 20 Brutpaaren in Deutschland brütet.

Der sehr schlanke Greifvogel 
ist ständig in Bewegung und 
versucht mit einem Such-
flug nur knapp über dem 
Boden seine Lieblingsbeute, 
Feldmäuse zu überraschen. 
Das weitgehend schneefreie 
Rheintal kommt so der Rari-
tät sehr entgegen. Männli-
che Kornweihen sind sehr 
hell gefärbt und erinnern 

an Möwen, während die Weibchen und Jungvögel der vergangenen 
Brutsaison überwiegend braun gefärbt sind und relativ leicht an dem 
schneeweißen Bürzel zu erkennen sind. Aber noch einen anderer Gast 
aus dem hohen Norden konnte gesichtet werden. Die Rede ist von 
einem Merlin, ein Kleinfalke der Tundra. Dieser Falke, kleiner als der 
heimische Turmfalke versucht ebenfalls in unserer Gegend über die 
kalte Jahreszeit zu kommen.
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Unsere Glückwünsche
28.01.17  Schneider Anna   70 Jahre
30.01.17  Gruber Katharine   80 Jahre
31.01.17  Heck Maria   90 Jahre

Goldene Hochzeit Bellheim
27.01.17  Engelhardt Klaus und Engelhardt Helga

Aus der Gemeinde

Ortsgemeinde 
Bellheim

Gemeindebücherei Bellheim
Schulstr. 2 c, Tel: 07272/ 7008-605

Unser Bestand im Internet unter: www.bibliotheken-rlp.de
E-Mail-Adresse: r.best@vg-bellheim.de
Öffnungszeiten:
Montag:   14.30 - 18.00 Uhr
Dienstag:  09.00 - 12.30 Uhr  14.30 - 19.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:   14.30 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 12.30 Uhr 14.30 - 18.00 Uhr

Stiftung Warentest - Digitale Welt für Einsteiger
Wissen rund ums Internet, den verantwortungsvollen Umgang mit Facebook, Hilfe beim Einrichten von Smartphones 
und Tipps zur Nutzung von iMacs und MacBooks - Stiftung Warentest informiert in den neuen Ratgebern aktuell und 
umfassend über Themen aus der Digitalen Welt.
Facebook
Erschließen Sie sich das größte soziale Netzwerk der Welt. Dieses Buch führt Sie zu den wichtigsten Sicherheitseinstel-
lungen und dann Schritt für Schritt zu allen weiteren Funktionen. Viele Bilder veranschaulichen die Anleitungen.
iMac und MacBook
Auf Computern und Notebooks von Apple läuft das Betriebssystem OS X EI Capitan. Dieses Buch erklärt Ihnen Schritt 
für Schritt und mithilfe vieler Abbildungen, wie Sie Ihren Mac bedienen und sein Potenzial voll ausschöpfen.
Samsung Galaxy
Einstieg in die Galaxy-Welt. Schritt für Schritt und mit vielen Screenshots erklärt Ihnen dieser Ratgeber, wie Sie das 
gesamte Potenzial Ihres Samsung Galaxys bequem nutzen und so Ihren Alltag erleichtern.
Schritt für Schritt ins Internet
Kontakt zu Verwandten und alten Freunden halten, Nachrichten und Lexikonartikel lesen oder Geschäfte im Internet 
machen - all das ist nur einen Klick entfernt. Dieses Buch erklärt Ihnen in verständlicher Sprache die Online-Welt.
Videos mit iPhone und IPad
Mit iPhone und iPad können Sie Videos in hoher Bildqualität aufnehmen. In diesem Buch erfahren Sie, wie Sie Effekte 
gekonnt einsetzen und wie Ihnen die App iMovie dabei hilft. Lassen Sie Ihre Videos mit wenig Aufwand viel professio-
neller wirken.
Spaß mit der Action Cam
Ob Abfahrtski, Mountainbike-Tour, Wildwasserfahrt oder Schnorcheln: Mit einer Action Cam filmen Sie Ihr Abenteuer 
ganz unmittelbar. Dieser Ratgeber gibt Tipps zum Kauf, zum kreativen Einsatz, zu nützlichem Zubehör und zur Nachbe-
arbeitung.
Windows 10
Dieser Ratgeber hilft Ihnen beim Einstieg in das neue Windows 10. Er erklärt alle neuen Funktionen und berücksichtigt 
dabei auch die Themen Datenschutz und private Datensicherheit.
Windows 10 Mobile
Die Kacheloberfläche ist Ihnen vielleicht vom PC bekannt. Dahinter verbirgt sich bei Ihrem Windows-10-Smartphone 
eines der leistungsstärksten mobilen Betriebssysteme. Schritt für Schritt und mithilfe vieler Bilder führt Sie dieser Ratge-
ber durch alle wichtigen Funktionen.

Literatur-Lesekreis für Frauen
Nächster Termin: Donnerstag, 23. März 2017, 20.00 Uhr
Wir besprechen: McEwan, Ian: Kindeswohl
Detebe Taschenbuch, 12,00 €
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„Das Projekt Bürgerbus“ ist gestartet

Was ist das: 
Senioren/Innen aus Bellheim können jeden Donnerstag einen kos-
tenfreien Fahrdienst nutzen
Wo: zu Zielen in Bellheim und näherer Umgebung
Wohin genau: 
-  zu Ärzten, Therapeuten, Apotheken, Verwaltung, Friedhof, Ge-

schäften, Friseur, Bahnhof, Bushaltestellen in Bellheim.
-  zu den nächstgelegenen Fachärzten, die es nicht in Bellheim gibt 

(Bsp. Hals-Nasen-Ohren-Arzt in Kandel).
-  zur Tafel, zum Sozialkaufhaus und zum Krankenhaus in Germersheim
Rückfahrt: ist natürlich möglich, wenn Sie dies wünschen und es 
vereinbart ist
Wer fährt: ehrenamtliche Fahrer/Innen im Auftrag der Ortsgemeinde 
Bellheim
Womit: mit dem neuen Gemeindebus, in dem Rollatoren gut mitge-
nommen werden können
Versicherung: während der Fahrt sind Fahrgäste über die Ortsge-
meinde Bellheim versichert
Fahrzeiten: jeweils Donnerstags zwischen 09:00 und 12:00 Uhr und 
zwischen 14:30 und 17:30 Uhr
Ausnahme: bei schlechten Straßenverhältnissen entscheiden die 
Fahrer/Innen selber, ob gefahren wird

Anmeldung: jeweils am Vortag (Mittwoch) zwischen 14:30 - 17:30 
Uhr unter Tel. 0172/2601622

Wichtig:
1. Fahrgäste müssen selber in den Bus ein- und aussteigen können.
2. Anweisungen der Fahrer/Innen müssen befolgt werden.
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Englisch A 2 - Teil 2

Ein Kurs für TeilnehmerInnen, mit guten Grundkenntnissen. Wenn Sie 
in unserer englischsprachigen Welt endlich mitreden wollen, sind Sie 
herzlich willkommen. Die TeilnehmerInnen vertiefen Ihre Grammatik-
kenntnisse und erweitern ihren Wortschatz. Vorkenntnisse von ca. 2-3 
Jahren Englischunterricht in der Erwachsenenbildung sind erforder-
lich. Quereinsteiger sind willkommen. Auf Anfrage ist eine Schnupper-
stunde möglich.
Leitung: Astrid Forster
Beginn: Montag, 13. Februar 2017, 10:30 - 12:00 Uhr
Ort: Bellheim, Friedrich-Schneider-Halle, Nebenraum
Gebühr: 60 Euro, 12 Termine, 24 Ustd.
Arbeits-
material: Easy English A2-1, Cornelsen Verlag
Kursnummer: b-2017-1-004

Englisch B 1 - Teil 2

Für WiedereinsteigerInnen, die verschüttete Sprachkenntnisse aus 
der Schule oder aus früheren Sprachkursen auffrischen und vertiefen 
wollen. Ein Schwerpunkt liegt auf der Vermittlung authentischer Spra-
che für Situationen des täglichen Lebens. Voraussetzung ca. 5 Jahre 
Englischunterricht. Quereinsteiger sind willkommen.
Einstufungsberatung bei der Kursleiterin. Tel. 07272/4798.
Leitung: Maria Kern
Beginn: Dienstag, 31. Januar 2017, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 75 Euro, 15 Termine, 30 Ustd.
Arbeits-
material: Fairway B 1, ab Unit 13, Klett-Verlag
Kursnummer: b-2017-1-006

Englisch B 2 - Conversation

Für TeilnehmerInnen mit guten Sprachkenntnissen, die ihre kommuni-
kativen Fähigkeiten erweitern möchten. Konversation und Diskussion 
zu einer Vielzahl von Themen stehen im Mittelpunkt. Quereinsteiger 
sind willkommen. Auf Anfrage ist eine Schnupperstunde möglich.
Leitung: Jane Mameli
Beginn: Montag, 30. Januar 2017, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 75 Euro, 15 Termine, 30 Ustd.
Arbeits-
material: Lehrbuch Brush Up B1, Hueber Verlag
Kursnummer: b-2017-1-007

Englisch B 2 - Conversation

Für TeilnehmerInnen mit fortgeschrittenen Sprachkenntnissen, die Ihre 
kommunikativen Fähigkeiten erweitern möchten. Konversation und 
Diskussion zu einer Vielzahl von Themen stehen im Mittelpunkt. Vor-
aussetzung ca. 7 Jahre Englischunterricht. Quereinsteiger sind will-
kommen. Einstufungsberatung bei der Kursleiterin. Tel. 07272/4798.
Leitung: Maria Kern
Beginn: Dienstag, 31. Januar 2017, 09:00 - 10:30 Uhr
Ort: Bellheim, Friedrich Schneider-Halle, Nebenraum
Gebühr: 75 Euro, 15 Termine, 30 Ustd.
Arbeits-
material: KEY B2/1, Cornelsen Verlag
Kursnummer: b-2017-1-008

Englisch B 2 - Conversation

Für TeilnehmerInnen mit fortgeschrittenen Sprachkenntnissen, die Ihre 
kommunikativen Fähigkeiten erweitern möchten. Konversation und 
Diskussion zu einer Vielzahl von Themen stehen im Mittelpunkt. Vor-
aussetzung ca. 7 Jahre Englischunterricht. Quereinsteiger sind will-
kommen. Einstufungsberatung bei der Kursleiterin. Tel. 07272/4798.
Leitung: Maria Kern
Beginn: Mittwoch, 1. Februar 2017, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 75 Euro, 15 Termine, 30 Ustd.
Arbeits-
material: KEY B2/1, Cornelsen Verlag
Kursnummer: b-2017-1-009

Active English

Practise speaking, refresh your grammar, read and discuss current 
topics and vocabularies of everyday life. In dem Refresher Kurs wer-
den vorhandene Englischkenntnisse aufgefrischt und ausgebaut. Der 
Schwerpunkt des Kurses für TeilnehmerInnen, die bereits über Grund-
kenntnisse der englischen Sprache verfügen sollten, liegt auf dem unge-
zwungenen Sprechen über Alltagsthemen wie z.B. Hobbies, Einkaufen, 
Reisen oder Essen und Trinken.
Leitung: Astrid Forster
Beginn: Donnerstag, 9. Februar 2017, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassenraum
Gebühr: 60 Euro, 12 Termine, 24 Ustd.
Kursnummer: b-2017-1-010

Spanisch A 1 - Teil 2

Ein Sprachkurs für TeilnehmerInnen mit ersten Sprachkenntnissen.
Leitung: Raul Zuniga
Beginn: Dienstag, 31. Januar 2017, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 75 Euro, 15 Termine, 30 Ustd.
Arbeitsmaterial: Lehrbuch wird am ersten Kursabend bekannt gegeben
Kursnummer: b-2017-1-011

Gesangsunterricht für jedermann

Der Kurs richtet sich an Interessierte aller Altersklassen, die gerne 
singen und die Grundlagen der Gesangstechnik kennen lernen wol-
len. Die TeilnehmerInnen lernen die eigene Stimme zu trainieren und 
zu entfalten. Die richtige Atemtechnik, Hör- und Stimmbildung sowie 
die Stärkung individueller Ausdruckmöglichkeiten im Gesang werden 
vermittelt. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den Möglichkeiten, die 
eigene Stimme im Chorgesang erfolgreich einzusetzen.
Leitung: Manuela Pannek, Gesangslehrerin
Beginn: Dienstag, 7. Februar 2017, 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, Klassensaal
Gebühr: 62,50 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Kursnummer: b-2017-1-046

Progressive Muskelentspannung

Die Progressive Muskelentspannung (PMR) nach Edmund Jacobson 
bewirkt durch die bewusste An- und Entspannung bestimmter Mus-
kelgruppen einen Zustand tiefer Entspannung des ganzen Körpers. 
Die TeilnehmerInnen lernen im Kurs aktiv ihre Muskeln anzuspannen 
und immer tiefer zu entspannen. Darüber hinaus können bestehende 
Muskelanspannungen aufgespürt und gelockert werden, Schmerz-
zustände werden verringert. Die Progressive Muskelentspannung ist 
eine auch jederzeit im Alltag leicht anzuwendende Entspannungs-
technik, die Ihnen hilft gelassener auf Stress, Ärger und Aufregung zu 
reagieren. Der Kurs ist geeignet für alle Altergruppen (ab 14 Jahren) 
und ist körperlich nicht anstrengend. Ebenfalls eignet sich der Kurs für 
Schichtarbeiter, die auf Anfrage 14tägig am Kurs teilnehmen können.
Leitung: Elisabeth Hatzenbühler
Beginn: Dienstag, 7. Februar 2017, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort: Bellheim, Seniorenzentrum Haus Edelberg, Gymnas-

tikraum
Gebühr: 55 Euro, 10 Termine, 20 Ustd.
Arbeitsmaterial: Matte, Decke, bequeme Kleidung, dicke Socken
Kursnummer: b-2017-1-015

Das erste Mal am Computer

EDV-Kurs für Senioren und Anfänger
Dieser Kurs richtet sich an TeilnehmerInnen, die zum ersten Mal mit 
einem Computer umgehen möchten. Haben Sie keine Angst, denn 
Sie werden schon beim ersten Computer-Rendezvous merken, dass 
alles einfacher ist, als man zunächst denkt. Am Ende des Kurses wer-
den Sie wissen, wie ein Computer funktioniert; wie man mit der Maus 
umgeht; wie man Schriftstücke in Word erstellen und bearbeiten kann; 
wie man einfache Tabellen und Diagramme in Excel erstellt, wie man 
Dateien im PC speichert, pflegt und sortiert und wie man sich im Inter-
net zurecht finden kann.
Zugangsvoraussetzung: keine
Leitung: Alexandra Worst
Beginn: Donnerstag, 9. Februar 2017, 17:00 - 18:30 Uhr
Ort: Bellheim, Realschule Plus, EDV-Raum
Gebühr: 38 Euro, 6 Termine, 12 Ustd.
Kursnummer: b-2017-1-003
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90. Geburtstag

In Bellheim feierte Herr 
Robert Bolz seinen 90. 
Geburtstag. Ortsbür-
germeister Paul Gärtner 
und erste Beigeordnete 
Gertrud Trapp besuch-
ten den Jubilar und gra-
tulierten ihm im Namen 
der Gemeinde Bellheim. 
Die besten Wünsche der 
Verbandsgemeinde über-

brachte Bürgermeister Dieter Adam.

An die Anwohner der Zeppelinstraße
Einladung zur Einwohnerversammlung

Verkehrsregelung für die Zeppelinstraße
Sehr geehrte Damen und Herren,
am 03.08.2015 wurde das Parkraumkonzept in der Zeppelinstraße in 
Kraft gesetzt und im Sommer letzten Jahres nochmals geändert. Seit-
her ist wieder das Parken auf den Gehwegen beiderseitig möglich.
Um erneut eine Zwischenbilanz zu ziehen, laden wird sie zu einer 
weiteren Einwohnerversammlung zu diesem Thema für Dienstag, 7. 
Februar 2017, 18.00 Uhr in den großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Schubertstraße 18, Bellheim ein.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Paul Gärtner, Ortsbürgermeister

Anwohner der Postgrabenstraße
Einladung zur Einwohnerversammlung

Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h für die Postgrabenstraße
Sehr geehrte Damen und Herren,
im Frühjahr letzten Jahres wurde vom Gemeinderat Bellheim beschlos-
sen, für die Dauer von sechs Monaten für die Postgrabenstraße eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h anzuordnen. Mit dem Ver-
kehrsversuch wurde im September 2016 begonnen.

Um eine Zwischenbilanz zu ziehen, laden wir Sie nunmehr zu einer 
Einwohnerversammlung zu diesem Thema am Dienstag, 7. Februar 
2017, 19.00 Uhr in den großen Sitzungssaal des Rathauses, Schubert-
straße 18, Bellheim ein.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Paul Gärtner, Ortsbürgermeister

Anwohner der Kurt-Adam-Straße
Einladung zur Einwohnerversammlung

Änderung der Verkehrsregelung für die Kurt-Adam-Straße
Sehr geehrte Damen und Herren,
im September letzten Jahres wurde von Anwohnern der Kurt-Adam-
Straße beantragt, die Straße als verkehrsberuhigten Bereich aus-
zuweisen. In der Sitzung des Ausschusses für Ortsentwicklung, 
Dorferneuerung und Innerortsstärkung wurde festgelegt, zunächst 
eine Anwohnerversammlung zu diesem Thema einzuberufen.
Wir laden Sie daher am Montag, 6. Februar 2017, 18.00 Uhr in den 
großen Sitzungssaal des Rathauses, Schubertstraße 18, Bellheim ein.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Paul Gärtner, Ortsbürgermeister

Schäden, Mängel, Verunreinigungen?
Regelmäßige Sprechstunde im Bauhof!

Alexandra Worst ist in der Gemeinde zuständig für Beanstandungen 
bzgl. Beschädigungen, Verunreinigungen und sonstigen Mängeln in 
Grünanlagen, auf öffentlichen Plätzen, Straßen, Fuß- und Radwegen.
Frau Worst bietet eine Sprechstunde an, diese findet jeweils mittwochs 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Büro des Bauhofs, Karl-Silbernagel-Str. 
19, statt. Wenn Sie irgendwelche Schäden/Mängel festgestellt haben 
wäre es sehr freundlich, wenn Sie Frau Worst darüber informieren wür-
den. Sie ist während dieser Zeit auch telefonisch unter 07272/972983 
zu erreichen. Ebenso können Sie Ihr Anliegen sehr gerne per E-Mail 
mitteilen an: a.worst@vg-bellheim.de sowie unter der Handy-Nummer 
0152/34506608. Vielen Dank!

Aus der Jugendarbeit
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Schulen

Grundschule Bellheim
Spendenübergabe an das Kinderhospiz Sterntaler

Die Vorsitzende des Schulelternbeirats Frau Frank und die stellvertre-
tende Schulleiterin Frau Pospich übergaben im Namen der 3. Klassen 
die Spendensumme von 777,- € an Frau Däuwel eine Mitarbeiterin des 
Kinderhospiz Sterntaler in Dudenhofen.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Nikolaus Bellheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Verbandsge-
meindenachrichten

Fahrdienst
Sonntag, 29.01.: 
Wolfgang Keiber, Tel. 7777460

Feier der Kommunionjubilare in Bellheim:
Alle, die in diesem Jahr ein Kommunionjubiläum feiern (alle, die 1992, 
1967, 1957, 1952, 1947 oder früher zur Erstkommunion gegangen 
sind), können sich ab sofort im Pfarrbüro persönlich, telefonisch 
(07272-973050) oder per eMail pfarramt.bellheim@bistum-speyer.de 
anmelden. Bitte geben Sie diese Information auch an alle weiter, die 
außerhalb unserer Gemeinde wohnen. Selbstverständlich sind auch 
alle, die in einer anderen Pfarrei zur Erstkommunion gegangen sind, 
zur Mitfeier eingeladen. Der Festgottesdienst findet in der St. Niko-
laus-Kirche Bellheim statt am Sonntag, 30.04.2017, um 10.00 Uhr. 
Ab 15.00 Uhr lädt der Gemeindeausschuss zum gemütlichen Beisam-
mensein im Pfarrheim ein.

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein zu den  
Gottesdiensten:

Sonntag, 29. Januar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 3. Februar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 5. Februar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12. Februar in Bellheim
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der neuen Präparanden
Freitag, 17. Februar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 19. Februar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26. Februar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 5. März in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst

Winterkirche der Prot. Kirchengemeinde Bellheim - 
Knittelsheim in der Zeit vom 15. Januar bis 12. März 2017

In der Zeit vom 15. Januar bis einschließlich 12. März 2017 findet der 
Gottesdienst der Prot. Kirchengemeinde Bellheim - Knittelsheim aus-
schließlich in der Knittelsheimer Kirche statt. Gottesdienstbeginn ist 
wie gewohnt um 10.00 Uhr.
Ausnahme:
Der Vorstellungsgottesdienst der neuen Präparanden findet am 12. 
Februar um 10.00 Uhr in Bellheim statt.

Präparandengruppe
Freitag, 10. Februar, von 15.00 bis 18.00 Uhr (Vorbereitung Begrü-
ßungsgottesdienst)
Sonntag, 12. Februar, 10.00 Uhr Begrüßungsgottesdienst in Bellheim
anschließend Brunch mit Eltern im Gemeindehaus Bellheim
Freitag, 10. März, von 15.00 bis 18.00 Uhr

Konfirmandengruppe
Freitag, 17. Februar, von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 17. März, von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 27. Januar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“
Montag, 30. Januar
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103.
Dienstag, 31. Januar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 1. Februar
14.00 Uhr Der Frauenbund lädt zum Kirchencafé im Prot. Gemeinde-
haus ein.
Freitag, 3. Februar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“

Aktuelles
Krankenpflegeverein IBAN-Nr.
Seit 1. Januar 2016 können nur noch IBAN-Nr für Überweisungen ver-
wendet werden.
Hier nochmal für Selbstzahler die IBAN-Nr des Krankenpflegevereins 
Bellheim IBAN: DE29 5486 2500 0000 5454 22.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10, Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen: 07272-7000198.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30 BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10 BIC: 
MALADE51KAD

Förderverein zur Erhaltung und Restaurierung 
kircheneigener Gebäude der Kirchenstiftung 

St. Nikolaus Bellheim e.V.
Kirchenbesichtigung mit Turmbesteigung  

der St. Nikolauskirche
Der Verein zur Erhaltung und Restaurierung kircheneigener Gebäude 
und der Kulturverein Bellheim bieten zwei Führungen durch die kath. 
Pfarrkirche St. Nikolaus mit Turmbesteigung an. Termine sind Freitag, 
der 3. Februar und Samstag der 4. Februar, jeweils 15.00 Uhr. Treff-
punkt ist der Haupteingang.

Der Kirchturm der Pfarrkirche  
st. nikolaus

Die Besichtigung am Freitag 
richtet sich vor allem an Teil-
nehmer, die die Kirche schon 
lange kennen und Neues zu 
den eigentlich altbekannten 
Altären, Figuren und Glasfens-
tern erfahren wollen. Gerne 
können auch Bilder aus der 
Zeit vor der großen Renovie-
rung unter Pfarrer Ludwig Bold 
in den 50er Jahren mitgebracht 
werden. Die Besichtigung am 
Samstag richtet sich vor allem 
an Neubürger und Bellheimer, 
die vielleicht keinen religiösen 
Bezug zur Kath. Pfarrkirche 
haben, sich aber mal über 
Architektur und künstlerische 
Ausstattung der Kirche infor-
mieren wollen, ohne schon 
alles vorher gesehen zu haben.
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Die Ursprünge der Bellheimer St. Nikolauskirche gehen auf das Ende 
des 15. Jahrhunderts zurück, der älteste erhaltene Teil ist der Turm bis 
zur ersten Glockenstube aus dem 16. Jahrhundert. 1868 wurde das 
Kirchenschiff neu erbaut, 1897 dann der alte Turm um eine weitere 
Glockenstube und einen neuen Turmhelm erhöht sowie zwei Seiten-
eingänge errichtet.

Kirchenfenster  
„Hl. Elisabeth von Thüringen“

Der Kirchturm prägt zusam-
men mit dem Turm der pro-
testantischen Kirche schon 
von weitem die charakteristi-
sche Silhouette Bellheims. Die 
für die zweite Hälfte des 19. 
Jahrhunderts typischen neu-
gotischen Formen des Kirchen-
schiffs und des Turms wurden 
durch eine reiche neugotische 
Innenausstattung ergänzt, 
so dass die Kirche um 1900 
einen sehr geschlossenen Ein-
druck machte. Dem Zeitgeist 
folgend, wurde Mitte des 20. 
Jahrhunderts damit begon-
nen, die Inneneinrichtung zu 
verändern, leider wurden auch 
Teile entfernt und demoliert. 
Trotzdem gibt die Kirche nach 
der erneuten Innenrenovierung 

unter Pfarrer Hirsch einen guten Eindruck der ersten, in sich stimmi-
gen Inneneinrichtung.
Das Bistum achtete schon im 19. Jahrhundert darauf, dass renom-
mierte Architekten, Künstler und Handwerker in den Dorfkirchen zum 
Zuge kamen, die auch an den großen Renovierungen und Umbau-
ten des Speyerer Kaiserdoms und vieler anderer Kirchen beteiligt und 
auch künstlerisch auf der Höhe ihrer Zeit waren.
Referent bei beiden Terminen ist Herman-Josef Schwab.
Hinweis: Die Wendeltreppen zur Empore und dem Turm sind nicht 
gerade barrierefrei, aber die Besichtigung der Kirche ist mit Sicherheit 
auch ohne Turmbesteigung ein Erlebnis.
Die Führungen sind kostenlos, es wird allerdings um eine Spende 
zugunsten der Kirchenrenovierung gebeten.

Kindergärten

Kath. Kindertagesstätte St. Joseph Bellheim
- Spende über 500 € -

Vor einigen Tagen durften wir eine Spende über 500 € von Herrn Dr. 
Andreas Meyer entgegennehmen.Wir haben uns sehr darüber gefreut 
und möchten uns noch einmal, auch auf diesem Weg, recht herzlich 
für diese Spende bedanken. Die Spende soll die „Gesunde Ernährung 
in der Kindertagesstätte“ unterstützen. Wir werden uns, in diesem 
Bereich, verschiedene Medien und Materialien anschaffen. Schon seit 
einiger Zeit gibt es bei uns in der Kindertagesstätte, jeden Freitag, 
einen „zuckerfreien Vormittag“, bei dem die Kinder sensibel für eine 
gesunde und ausgewogene Ernährung gemacht werden sollen. Mit 
Erfolg und großer Aufmerksamkeit, der Kinder untereinander, beob-
achten wir eine positive Entwicklung in diesem Bereich.

Prot. Kindertagesstätte  
Villa Kunterbunt
Wir sagen Danke …

… für die Nikolausspende der Sparkasse Germers-
heim-Kandel in Höhe von 150,00 €. Wir werden sie 

auch in diesem Jahr zu Gunsten unserer Kinder einsetzen.

Vereine und Gruppen

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 

Katholischer Deutscher Frauenbund 
Zweigverein Bellheim 
www.frauenbund-speyer.de/bellheim/ 

 

 

Kath.  Deutscher Frauenbund 
Zweigverein Bellheim 
 

www.frauenbund-speyer.de/bellheim/ 
 

 

Kartenverkauf für  
Frauenfastnacht des KDFB

„Auf, ihr feschen Madln, es geht rund - 
Hüttengaudi beim Frauenbund!
Unter diesem Motto wird es in diesem Jahr 
wieder 3 Vorstellungen der Frauenfastnacht 
geben.

Diese sind am: Fr. 17.02., Do. 23.02. und Fr. 24.02.2017 
(Beginn jeweils 19:00 Uhr)
Die Vorstellungen der Frauenfastnacht werden in der neu renovier-
ten Festhalle, Zeiskamer Str., stattfinden. Aufgrund neuer gesetz-
licher Vorschriften der Brandschutzverordnung hat sich die Anzahl 
der Sitzplätze in der Festhalle erheblich reduziert. Somit steht 
auch nur noch eine begrenzte Anzahl von Karten zur Verfügung. 
Die Veranstaltung am 17.02. ist bereits ausverkauft.
Aber für die Veranstaltungen am 23.02. und 24.02. sind noch Kar-
ten erhältlich.
Die Karten kosten in der vorderen Hälfte der Halle 9 € und in der 
hinteren Hälfte 8 €.
Der Kartenverkauf erfolgt wie in der Vergangenheit auch, telefo-
nisch. Wer eine Karte möchte, muss sich in der unten angegeben 
Zeit unter der Tel.-Nr.: 07272/3325 melden.
30.01., 16:30 - 18:00 Uhr: Kartenverkauf für Jedermann, wobei 
jeder Anrufer bis zu 4 Karten bestellen kann.
Die Abholung der bestellten Karten erfolgt am 04.02., von 10:00 
- 11:30 Uhr im kath. Pfarrheim (Große Kirchstr., neben der kath. 
Kirche).
Bestellte Karten, die an diesem Termin nicht abgeholt werden, 
gehen anschließend wieder in den freien Verkauf.

Tanz mit - bleib fit
Tanzen macht Spaß, in jedem Alter - neuer Kurs 1. Halbjahr 2017
Ab Montag, 30.01. findet im Kath. Pfarrheim von 14.30 bis 15.30 Uhr 
unter der Leitung von Frau Seibert-Schüler wieder ein Tanzkreis für 
Frauen statt.
Die Freude an der Bewegung und der Begegnung mit anderen Frauen 
führt uns zusammen.
In insgesamt 18 Stunden erlernen wir Tanzformen der internationalen 
Folklore, aus dem Gesellschaftstanz sowie Tänze im Sitzen. Dadurch 
bleiben wir körperlich und geistig fit.
Eine Partnerin brauchen Sie nicht mitzubringen, nur bequeme Klei-
dung und Schuhe.
Auch neue Tänzerinnen sind herzlich willkommen. Auf Wunsch bieten 
wir eine Schnupperstunde an. Wir freuen uns auf Sie.
Kursgebühr: Mitglieder: 36 €; Nicht-Mitglieder 45 € (zu zahlen in der 
ersten Kursstunde)
Anmeldungen bitte an: Petra Ronzheimer, Tel.: 07276/5030221

Walking-Treff
Jeden Montag laden wir alle Frauen, die Sport und Geselligkeit lie-
ben, zum Walking-Treff herzlich ein. Treffpunkt ist immer Montags am 
Schützenhaus um 15:00 Uhr.
Kontakt: Hildegard Hinderberger, Tel. 07272-5212
Die Veranstaltungen des Frauenbundes stehen grundsätzlich allen 
interessierten Frauen offen. Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich will-
kommen!
Nähere Infos bei Maria Kern, Tel. 07272-4798.
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Prot. Frauenbund  
Bellheim-Knittelsheim

„Kirchencafé“
Zu unserem nächsten Kirchencafé treffen wir uns am Mittwoch, den 
1. Februar 2017, ab 14.00 Uhr im prot. Gemeindehaus in Bellheim.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir einen gemütlichen Nachmittag mit-
einander verbringen.
Herzlich willkommen Bellheimer und Knittelsheimer. Wir freuen uns 
auf Euch!
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé!

Kath. Arbeiterverein Bellheim
Seniorenstammtisch

Zu seinem monatlichen Seniorenstammtisch lädt der Kath. Arbeiter-
verein für Donnerstag, 2. Februar 2017, 14.30 Uhr, ins Pfarr- und 
Jugendheim St. Michael statt. Hierzu sind alle Seniorinnen und Seni-
oren ebenso herzlich eingeladen, wie jung gebliebene Rentner. Auch 
Nichtmitglieder sind gern willkommene Gäste. Gönnen Sie sich bei 
Kaffee und Kuchen einen geselligen und unterhaltsamen Nachmittag 
und schauen Sie einfach einmal bei uns ganz unverbindlich vorbei. 
Wir freuen uns über jeden Besucher. Auch für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

Freundschaftskreis Bellheim-Le Perray
Einladung zum Le-Perray-Stammtisch

Wir wollen uns wieder zu unserem monatlichen Stammtisch am Mitt-
woch, dem 01.02.2017 um 19:30 Uhr im Restaurant „Ischia“ treffen. 
Wir kommen mit unseren Vorbereitungen bzgl. unserer Fahrt gut voran 
und haben immer wieder etwas Neues zu berichten.
Wir freuen uns, euch in zahlreicher Runde zu sehen.

Rheumaliga öAG Bellheim
Beginn Wassergymnastik, Stadthalle Germersheim: 
Montag, 17:30 - 18:10 / 18:10 - 18:50 / 18:50 - 19:30 Uhr
Das Funktionstraining findet wie folgt statt: 
Dienstag, 17:30 bis 18:15 Uhr / 18:20 bis 19:05 Uhr
Mittwoch, 17:10 bis 17:55 Uhr / 18:00 bis 18:45 Uhr
Donnerstag, 17:10 bis 17:55 Uhr / 18:00 bis 18:45 Uhr 
Bitte donnerstags die neuen Zeiten beachten!
Beratung und Information: H. L. Mueller, Tel. 07272-91341 oder H. 
Seither, Tel. 07272-8482. 

Selbstbestimmt Leben bis zu letzt!
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung
Ein Erwachsener, der keine Vorsorge getroffen hat und durch eine 
Krankheit oder Behinderung seine rechtlichen Angelegenheiten nicht 
mehr regeln kann, erhält einen gesetzlichen Vertreter, den Betreuer. 
Der Betreuer wird vom Betreuungsgericht bestellt und kontrolliert. Er 
hat dem Gericht jährlich Bericht über seine Tätigkeit zu erstatten und 
Rechnung zu legen.
Wenn Sie jedoch selbst bestimmen wollen, wer in Phasen der Krank-
heit, Pflegebedürftigkeit oder Geschäftsunfähigkeit Ihre Interessen 
vertritt, sollten Sie einer Vertrauensperson eine Vollmacht ausstellen.
Sie können darüber hinaus durch Festschreibung Ihrer Wünsche diese 
Phasen selbst ausgestalten und bestimmen. Sie können festlegen, 
welche medizinische Behandlung oder Nichtbehandlung Sie wün-
schen.
Sie erleichtern durch die schriftliche Formulierung Ihrer Wünsche Ihrer 
Vertrauensperson die Regelungen Ihrer Angelegenheiten.
Dies betrifft nicht nur alte Menschen, sondern jeden Volljährigen, der 
durch eine Krankheit oder einen Unfall in diese Situation kommen 
kann.
Zu dieser Thematik findet am 03.02.2017 um 17:30 Uhr ein Vortrag im 
Bürgerhaus, Hauptstraße 140 in Bellheim statt.
Referentin Margareta Klein, Geschäftsführerin des SKFM Germers-
heim, der als Betreuungsverein im Landkreis Germersheim tätig ist.
Es lädt die Rheumaliga - ö.A.G.Bellheim

 Kulturverein Bellheim e.V.
Reisebericht „Mit de Dande off 

Malle“ und „Mit dem PKW durch Irland mit links“ 
Humorvoller Reisebericht von Cornelia und Ernst Gilbert
3. Februar 2017 in der Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“ 
Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19.00 Uhr

Der Kulturverein Bellheim lädt herzlich zu einer Filmveranstaltung ein. 
Cornelia und Ernst Gilbert haben Mallorca und Irland außerhalb der 
Hauptsaison bereist und werden über diese beiden sehr unterschiedli-
chen Inseln unterhaltsame Filme präsentieren. Im ersten Film mit dem 
Titel „Mit de Dande off Malle“ wird auf pfälzisch berichtet, wie die 
„Dande“ versucht ihrem Neffen, durch Wanderungen die Schönheiten 
Mallorcas im Winter (Februar) schmackhaft zu machen.

Im zweiten Film „Mit dem PKW durch Irland mit links“ berichtet ein 
Ehepaar über seine Erlebnisse auf der Fahrt von Dublin durch den 
südlichen Teil Irlands im Mai. Auch in diesem Beitrag geht es weniger 
um Fakten und Daten, wie sie in jedem Reiseführer stehen, sondern 
um die Eindrücke und Erzählungen der Eheleute, die sich nicht immer 
so einig sind.

Offene Bühne Bellheim
8. Februar 2017 in der Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“ Ein-
lass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr
Bei der „Offene Bühne“ in Bellheim hebt sich am 8. Februar 2017 wie-
der der Vorhang in der Kulturwerkstatt „Alter Kindergarten“ in Bellheim. 
Moderator Kai Ahnung und die nachgenannten Künstler gestalten den 
Kleinkunstabend beim Kulturverein Bellheim e.V.: Olaf Bossi - Comedy 
aus Stuttgart,Marco Adler - Singer/Songwriter aus Plankstadt, Klaus 
Hammer - Liedermacher aus Neupotz und Alex Morgenthau - Men-
talist aus Frankfurt Der Eintritt ist frei Weitere Infos erhalten Sie unter 
nachfolgender Mailadresse kontakt@kulturverein-bellheim.de

1. Harmonika-Orchester  
Bellheim e.V.

Vorspielnachmittag unserer Jugend
Am 28. Januar 2017, 14.30 Uhr findet in der Dr.-Friedrich-Schneider-
Halle im Übungsraum der Vorspielnachmittag unserer Jugend statt. 
Dieser Nachmittag gehört der Jugend, die abhängig der Ausbildungs-
stufe ihr Können präsentieren.
Es ist ein Nachmittag des Zuhörens, aber auch ein Nachmittag, um 
Informationen zur musikalischen Ausbildung des 1. HOB zu erfahren. 
Unsere Jugend freut sich, Sie an diesem Nachmittag begrüßen und 
unterhalten zu dürfen
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Sportvereine

Bushido Bellheim e.V.
Jahreshauptversammlung  

mit Neuwahlen
Am Freitag, den 3. Februar 2017 findet 

die Jahreshauptversammlung des „Bushido-Bellheim e.V.“ mit Neu-
wahlen statt. Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr in Bellheim im 
„Ischia“ in der Zeiskamer Straße.
Wünsche und Anträge der Mitglieder sind bis zum 27. Januar 2017 
schriftlich an die Vorstandschaft zu stellen.
Bushido Bellheim e.V. gehören mehrere erfahrene JuJutsu-Trainer 
an, die sich auch in anderen Kampfkünsten Graduierungen erworben 
haben.
Dr. Hans Halbgewachs 1. Kyu Judo, 4.Dan JuJutsu
Rolf Remm 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Birgit Bein 3. Dan JuJutsu, Level 1 FFA
Marius Remm 2. Dan JuJutsu, Level 1 FFA, 6. Kup Taekwondo
Roland Kuhn 1. Dan JuJutsu
Giulia Heiser 1. Kyu Ju-Jutsu
Angeboten wird sowohl Erwachsenen-Training, als auch Training für 
Jugendliche ab 9 Jahren. Mitmachen in unserem Verein und teilneh-
men am Training kann Jedermann ohne Vorkenntnisse.
Bushido Bellheim e.V. verlangt keine Aufnahmegebühr und keine 
Arbeitsstunden.
Das Training findet zweimal wöchentlich (auch in den Schulferien) 
für Erwachsene und einmal wöchentlich für Jugendliche statt. Das 
Jugendtraining wird von dem Trainerteam Birgit Bein, Giulia Heiser 
und Roland Kuhn geführt.
Die Erwachsenen werden von dem Trainerteam Dr. Hans Halbge-
wachs, Rolf Remm und Marius Remm trainiert.
Vor allem Neueinsteiger können durch das große Trainerteam sehr 
schnell integriert werden.
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle der Südpfalzkaserne in Ger-
mersheim.
Trainingszeiten für Erwachsene: 
dienstags von 19:30 bis 21:00 Uhr
freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr
Trainingszeiten für Jugendliche:
freitags von 18:30 bis 20:00 Uhr
Unsere Vereinshomepage: Bushido-bellheim.de.tl
Facebook: Bushido Bellheim e.V.

FK Mardi e.V.
Abteilung Badminton

Zum ersten Heimspiel der Rückrunde empfing der 
FKM am vergangenen Samstagabend die Mann-

schaft des ASV Landau II. Bereits nach den Doppelspielen lag der 
FKM mit 0:3 zurück. Mona Bartz und Elke Mildenberger mussten sich 
im Damendoppel genauso wie Stefano Lisci/Gerd Hick und Andreas 
Kopf/Dirk Weinheimer in den Herrendoppeln in zwei Sätzen geschla-
gen geben. Stefano Lisci verlor das erste Herreneinzel in zwei Sätzen. 
Im zweiten Herreneinzel zeigte Dirk Weinheimer großen Kampfgeist, 
hatte jedoch im dritten Satz nur knapp das Nachsehen. Lediglich Gerd 
Hick konnte einen Einzelpunkt erspielen: Er gewann das dritte Herren-
einzel klar in zwei Sätzen. Im Dameneinzel unterlag Elke Mildenber-
ger der starken Gegnerin. Im Mixed ging es nochmals spannend zu, 
denn Mona Bartz und Andreas Kopf lieferten sich einen langen Kampf 
gegen ihre Kontrahenten. Der dritte Satz ging letztlich klar und deut-
lich auf das Konto des Bellheimer Mixed. Der Endstand lautete somit 
2:6 für den ASV Landau II.
Das nächste Spiel ist bereits am Mittwoch, 25.01.2017, 20.00 Uhr, 
beim TSV Speyer I.

FCK-Fan-Club Bellemer Deifel
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Montag, dem 6. Februar um 19.00 Uhr, findet 
in der „Gartenlaube“ eine Mitgliederversammlung des Fan-Clubs mit 
Neuwahlen statt. Hierzu sind alle Vereinsmitglieder herzlich eingela-
den. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Das erste Spiel in der Rückrunde ist am 30.01., montags, in Hanno-
ver. Das erste Heimspiel findet am 3. Februar, freitags 18.30 Uhr, 
gegen die Würzburger Kickers statt.
Busabfahrt um 15.45 Uhr in der Hauptstraße 199. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. 1466, G. Biehler.

RC Silber-Pils Bellheim
Training unter erschwerten Bedingungen
Die winterliche Wetterlage mit ihren tiefen, frostigen 
Temperaturen, zwingt unsere Straßen-Radsportler 
zu besonderen Trainingsmethoden. Die Team-Fahrer, 
gerade aus Mallorca zurück gekommen, müssen sich 

warm anziehen um den Temperatur-Umschwung schadlos zu über-
stehen. Da ist schnell mal eine kräftige Erkältung angesagt. Bis zum 
Start in die neue Saison, Mitte März, ist zwar noch ausreichend Zeit 
um eine Erkältung aus zu kurieren. Dennoch ist es wohl besser, sich 
erst gar nicht zu erkälten und dem Wetter mit der entsprechenden 
Kleidung zu begegnen.
Darum fahren unsere Rennfahrer mit der Winter-Ausrüstung derzeit 
über die heimischen Landstraßen. Vor allem gilt es die Füße zu schüt-
zen. Dicke Überschuhe und gute Wollsocken sind angesagt. Das Glei-
che gilt auch für die Hände. Manche Radler tragen auch noch einen 
Schal vor Mund und Nase, um die kalte Winterluft abzuhalten.
Trotz aller guten Vorsichtsmaßnahmen kann man bei Temperaturen 
unter - 4 Grad nicht allzu lange auf der Straße trainieren. Das bedeu-
tet, dass unsere Sportler neben dem Straßentraining auch noch auf 
andere Trainingsmethoden zurück greifen müssen. Krafttraining in 
einem Fitness-Studio oder radeln auf einer Rolle in geschlossenen 
Räumen, sind beliebte Ausgleichsmöglichkeiten. Ski-Langlauf ist 
ebenfalls ein bewährtes Trainingsprogramm für den Radfahrer. Dazu 
muss er aber in schneesichere Gebiete ausweichen.
Wer sich aber diese Ersatz-Trainingsmöglichkeiten auf den Lang-
lauf-Loipen nicht leisten kann, der greift auf die alten, bewährten 
Behelfsmethoden zurück und geht zu einem Sportverein in die Halle 
(Handball-Verein) oder macht Seilspringen und Hantel-Training in der 
guten Stube.
Unsere Jugendlichen Radsportler sind mit unserem Trainer einmal 
wöchentlich im Hallentraining und sind ansonsten, so oft wie möglich 
auch auf der Straße oder im Gelände.
Jeder Rad-Rennfahrer muss sich nun wieder in Form bringen und auf 
die Saison 2017 vorbereiten. Wer das am besten kann, wird sich in 
den kommenden Rennen behaupten können. Die Sieger werden, nach 
alter Erkenntnis, im Winter und im Frühjahr herangebildet.
Zugegeben: Diese Weisheiten sind schon so alt wie der Radsport 
selbst. Doch ihre Richtigkeit sind nach wie vor unbestritten.
Unser Verein will aber nicht nur „Sieger-Typen“ ausbilden, sondern die 
Jugendlichen zu selbstständigen, lebenstüchtigen und fairen Sport-
lern erziehen. Das sollte eine Orientierungshilfe für alle Eltern sein, ihre 
Kinder zu uns in den Verein zu schicken.
Unseren Mitgliedern sei in Erinnerung gerufen, dass unser nächster 
Vereinsabend am Dienstag, den 07.02.2017 in der „Fellach“, Bell-
heim stattfindet. Auch an die Straßen-Fastnacht am Sonntag, den 
26.02.17 sei erinnert. Helfer dürfen sich gerne noch melden oder zum 
Vereinsabend kommen.

VfL Bellheim e. V.
Pfalz-Hallenmeisterschaften der  
Leichtathleten Meistertitel und  

Vizemeistertitel für den VfL Bellheim

Die Leichtathleten starteten mit 
den Pfalzhallenmeisterschaf-
ten ins neue Jahr. Eigentlich ist 
über den Winter Aufbautraining 
angesagt, jedoch bietet ein 
Wettkampf eine willkommene 
Abwechslung und Rückmel-
dung, wo man steht. Vom VfL 
traten vier Athleten an.
Pascal Benra versuchte sich 
erneut über die 400 m in der 
Halle. Im Unterschied zum 
Freien sind in der Halle beim 
Wettkampf zwei Runden mit 
engen, ansteigenden Kurven zu 
laufen. Die Vorbereitung darauf 
ist daher nicht ganz einfach und 
wurde zudem durch die zurzeit 
vereiste Tartanbahn erschwert. 
Umso erfreulicher war die Zeit 
von 58,23 sec, die für ihn eine 

starke Verbesserung seiner Vorjahreszeit bedeutete. Lea Rebecca 
Schischke startete im Kugelstoßen der W15. Sie erwischte keinen 
guten Tag und blieb mit 8,05m (Platz 9) unter ihren Möglichkeiten. 
Bei Noel Föllinger klappte es am Besten. In drei Disziplinen gemeldet, 
räumte er einen kompletten Medaillensatz ab. Im Kugelstoßen stei-
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gerte er sich über einen Meter auf 8,25 m, was ihm den Pfalz-Meister-
titel bei der M12 einbrachte. Paul Wagner verbesserte sich ebenfalls 
erheblich mit der Kugel und landete bei der M13 auf dem zweiten 
Platz, und ist somit Vize-Meister. Herzlichen Glückwunsch zu diesem 
gelungenen Start in die Saison 2017.
Hier die Ergebnisse:
Noel Föllinger M12
Kugelstoßen 1. Platz 8,25m
60m Lauf 2. Platz 8,86sec
Weitsprung 3.Platz 4,13m
Paul Wagner M13 Kugelstoßen 2. Platz 8,12m
Lea Rebecca Schischke W15 Kugelstoßen 9. Platz 8,05m
Pascal Benra U20 400m 4. Platz 58,23sec

FC Phönix Bellheim e.V.
Internet: www.fc-phoenix.de

E-Mail: fussball@fc-phoenix-bellheim.de

AH-Abteilung

Vorschau: Unsere AH-Jahreshauptversammlung findet am Donners-
tag, den 09.02.2017 um 19:30 Uhr in der Gaststätte „Fellach“ statt. 
Alle AH-Mitglieder sind recht herzlich eingeladen.
Vorschau: Veranstaltung am Sa., dem 11.02.2017 ab 12:00 Uhr 
Wintergrill - Sportnachmittag im Franz-Hage-Stadion 
Im Rahmen dieses Wintergrill - Sportnachmittages am Sa., dem 
11.02.2017 finden folgende Vorbereitungs-Test-Freundschaftsspiele 
von den dazu eingeladenen Nachbarvereinen im Franz-Hage-Stadion 
statt: 
13:00 Uhr, SV Büchelberg I (Bezirksliga) gegen SV Viktoria Herxheim 
I (Landesliga)
15:00 Uhr, TSV Fortuna Billigheim I (Bezirksliga) gegen SV Rülzheim 
I (Landesliga)
17:00 Uhr, SV Gommersheim (A-Klasse) gegen TSG Jockgrim 
(Bezirksliga)

Abteilung Aktive
Vorschau: Vorbereitung - Test - Freundschaftsspiele in der Win-
terpause
Samstag, 04.02.2017
3. Mannschaft: 17:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - SV Weingarten I 
Sonntag, 05.02.2017
1. Mannschaft: 15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - SV Viktoria Herxheim I 
Montag, 06.02.2017
2. Mannschaft: 19:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - TSV Lingenfeld II
Donnerstag, 09.02.2017
3. Mannschaft: 19:30 Uhr, FC Phönix Bellheim - SV Herxheimweyher I
Freitag, 10.02.2017
2. Mannschaft: 19:30 Uhr, FC Phönix Bellheim - SG Edesheim/Rosch-
bach II
Sonntag, 12.02.2017
1. Mannschaft: 14:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - FC Lustadt I
3. Mannschaft: 16:30 Uhr, FC Phönix Bellheim - TSV Freckenfeld II
Samstag, 18.02.2017
3. Mannschaft: 15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - SV Büchelberg II 
2. Mannschaft: 17:15 Uhr, FC Phönix Bellheim - TuS Hördt I 
Dienstag, 21.02.2017
2. Mannschaft: 19:00 Uhr, FC Phönix Bellheim - SV Rülzheim II 
Vorschau: Kreispokalspiel - Südpfalz - Viertelfinale
Sonntag, 19.02.2017
1. Mannschaft: 14:30 Uhr, ASV Landau - FC Phönix Bellheim
Vorschau: Verbandsspiele - 20. Spieltag - 
Fortsetzung der Rückrunde!
Samstag, 04.03.2017
18:00 Uhr, TuS Schaidt III - FC Phönix Bellheim III 
Sonntag, 05.03.2017
13:00 Uhr, FC Phönix Bellheim II - TV Hayna I 
15:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I -SV Minfeld I

Abteilung Jugend 
Ergebnisse: Hallenkreismeisterschaftsspiele der Jugend 
E3-Jugend - 2. Vorrundenspieltag in Kandel
FC Phönix Bellheim III - SG Neupotz/Leimersheim I - 0:3
TSV Fortuna Billigheim-Ingenheim II - FC Phönix Bellheim III - 2:0
FC Phönix Bellheim III - VfR Sondernheim III - 0:2
SV Rülzheim I - FC Phönix Bellheim III - 0:0
FC Phönix Bellheim III - FV Neuburg I - 0:6
B-Jugend - 2. Vorrundenspieltag in Kandel
TSG Jockgrim - FC Phönix Bellheim - 0:1
FC Phönix Bellheim - JFV Südpfalz - 5:0 
TSV Fortuna Billigheim-Ingenheim II - FC Phönix Bellheim - 0:5
FSV Offenbach - FC Phönix Bellheim - 0:2 
FC Phönix Bellheim - VfL Essingen - 2:1 
Hinweis: 
Die G / F / E2 / E1 / D1 / D2 / C2 / C1 / A - Jugend waren spielfrei! 

Vorschau: 
Hallenkreismeisterschaftsspiele der Jugendmannschaften
So., 29.01.2017
G-Jugend: 10:00 Uhr, in Rheinzabern - Sporthalle Römerbadschule 
(1. Freundschaftsspieltag)
B-Jugend: 13:50 Uhr, in Rheinzabern - Sporthalle Römerbadschule 
(Endspieltag)
Sa., 04.02.2017
E2-Jugend: 09:30 Uhr, in Herxheim - Sporthalle an der Pamina - 
Schule (2. Vorrundenspieltag)
C1-Jugend: 12:50 Uhr, in Herxheim - Sporthalle an der Pamina - 
Schule (Endspieltag)
Sa., 18.02.2017
G-Jugend: 10:00 Uhr, in Landau - Sporthalle Schulzentrum Ost (2. 
Freundschaftsspieltag)
So., 19.02.2017
F-Jugend: 10:00 Uhr, in Bad Bergzabern - Sporthalle Schulzentrum 
(2. Freundschaftsspieltag)
D2-Jugend: 13:45 Uhr, eventuell in Bad Bergzabern - Sporthalle 
Schulzentrum (Endspieltag)
E1-Jugend: 14:00 Uhr, in Landau - Sporthalle Schulzentrum Ost (End-
spieltag)
Vorschau: Vorbereitungsspiele der Jugend in der Winterpause
Sa., 11.02.2017
D1-Jugend: 10:45 Uhr, FC Phönix Bellheim I - SV Karlsruhe/Beiert-
heim II
Do., 16.02.2017
B-Jugend: 18:30 Uhr, FC Phönix Bellheim - SV Mörlheim
Sa., 18.02.2017
D1-Jugend: 11:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - FC Germania Forst I
Sa., 25.02.2017
D1-Jugend: 11:00 Uhr, FC Phönix Bellheim I - VfR Frankenthal I
Trainer und Betreuer für die Gründung einer F2-Jugend gesucht
Da unsere F-Jugendmannschaft derzeitig einen Spielerkader von ins-
gesamt 25 Spielern aufweist, suchen wir, die Jugendabteilung des 
FC Phönix Bellheim, ab sofort zur Gründung einer zweiten F-Jugend-
mannschaft einen Trainer und Betreuer. Anmeldungen werden vom 
Jugendleiter - Jochen Wambsganß - Telefon: 07272 / 7779789 - Mobil: 
0176- 44409703, und von den Trainern / Betreuern der F-Jugend, 
Carsten Hoffmann - Telefon: 07272-973895 - Mobil: 0151-16113153, 
und Stefan Höhl - Telefon: 06348-959059 - Mobil: 0151-16113160 
entgegen genommen.

Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen,
und die Erinnerung an all das Schöne mit dir
wird stets in uns lebendig sein.

Danksagung

Dietmar Dukar
* 14.3.1946   † 5.1.2017

Für die vielen Beileidsbekundungen 
bedanken wir uns sehr. Sie sind uns ein 
Trost. Einen besonderen Dank an Herrn 
Kaplan Sebastian Bieberich für seine 
tröstenden Worte.

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Maria Dukar

Bellheim, im Januar 2017

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

Telefonische Anzeigenannahme:

0 63 47 / 9 72 08-0✆
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Aus der Gemeinde

Gemeindebücherei Knittelsheim
In unserer Bücherei findet ihr alles: aktuelle Bilderbücher für die Klei-
nen, Sachbücher für Vorschule und Schule, alles für Erstleser der 
1., 2., 3. und 4. Klasse, spannende Jugend- und Abenteuerbücher, 
Spiele, CDs und DVDs sowie Romane und Hörbücher für Erwachsene. 
Einfach vorbeischauen! Wie sind für Sie da, jeden Dienstag von 16.30 
bis 18.00 Uhr.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Georg Knittelsheim

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen

Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim

Wir laden herzlich ein  
zu den Gottesdiensten:

Sonntag, 29. Januar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 3. Februar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 5. Februar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 12. Februar in Bellheim
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der neuen Präparanden
Freitag, 17. Februar in Bellheim
16.30 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz
Sonntag, 19. Februar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 26. Februar in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 5. März in Knittelsheim
10.00 Uhr Gottesdienst

Winterkirche der Prot. Kirchengemeinde  
Bellheim-Knittelsheim in der Zeit  
vom 15. Januar bis 12. März 2017

In der Zeit vom 15. Januar bis einschließlich 12. März 2017 findet der 
Gottesdienst der Prot. Kirchengemeinde Bellheim - Knittelsheim aus-
schließlich in der Knittelsheimer Kirche statt. Gottesdienstbeginn ist 
wie gewohnt um 10.00 Uhr.
Ausnahme:
Der Vorstellungsgottesdienst der neuen Präparanden findet am 12. 
Februar um 10.00 Uhr in Bellheim statt.

Präparandengruppe
Freitag, 10. Februar, von 15.00 bis 18.00 Uhr (Vorbereitung Begrü-
ßungsgottesdienst)
Sonntag, 12. Februar, 10.00 Uhr Begrüßungsgottesdienst in Bell-
heim, anschließend Brunch mit Eltern im Gemeindehaus Bellheim
Freitag, 10. März, von 15.00 bis 18.00 Uhr

Konfirmandengruppe
Freitag, 17. Februar, von 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 17. März, von 15.00 bis 18.00 Uhr

Terminkalender
Freitag, 27. Januar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“

Montag, 30. Januar
20.00 Uhr Kirchenchor-Singstunde im Prot. Gemeindehaus, Haupt-
straße 103
Dienstag, 31. Januar
08.30 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
15.00 Uhr Frauenbund
Mittwoch, 1. Februar
14.00 Uhr Der Frauenbund lädt zum Kirchencafé im Prot. Gemeinde-
haus ein
Freitag, 3. Februar
10.00 bis 12.00 Uhr Bürozeit im Pfarramt
10.00 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe in der KiTa „Villa Kunterbunt“

Aktuelles
Krankenpflegeverein IBAN-Nr.
Seit 1. Januar 2016 können nur noch IBAN-Nr für Überweisungen ver-
wendet werden.
Hier nochmal für Selbstzahler die IBAN-Nr des Krankenpflegevereins 
Bellheim IBAN: DE29 5486 2500 0000 5454 22.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros siehe Terminkalender
Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Vereinbarung möglich!! 
Tel: 07272 / 21 10
Email: pfarramt.bellheim@evkirchepfalz.de
Pfarramt
Frau Pfarrerin Heike Neu können Sie unter folgender Telefonnummer 
erreichen 07272-7000198.
Wenn Sie unsere Arbeit in der Kirchengemeinde unterstützen 
möchten, freuen wir uns. Gerne stellt Ihnen das Pfarramt eine 
Spendenquittung aus:
Bankverbindung der Prot. Kirchengemeinde Bellheim-Knittelsheim:
Prot. Verwaltungszweckverband Speyer-Germersheim
Verwendungszweck: Bellheim Kirchengemeinde
VR Bank Südpfalz, IBAN: DE02 5486 2500 0001 0237 30, BIC: GENO-
DE61SUW
Sparkasse Ger-Kandel, IBAN: DE28 5485 1440 0020 0111 10, BIC: 
MALADE51KAD

Vereine und Gruppen

Prot. Frauenbund Bellheim-Knittelsheim
„Kirchencafé“

Zu unserem nächsten Kirchencafé treffen wir uns am Mittwoch, den 
1. Februar 2017, ab 14.00 Uhr im prot. Gemeindehaus in Bellheim.
Bei Kaffee und Kuchen wollen wir einen gemütlichen Nachmittag mit-
einander verbringen.
Herzlich willkommen Bellheimer und Knittelsheimer. Wir freuen uns 
auf Euch!
Es grüßen die Frauen vom Kirchencafé!

Sportvereine

TuS Knittelsheim e. V.
A-Junioren: Hallenkreismeister im Futsal 

ist unser TuS!
Viele Jahre lang probierten die Jungs die hochklas-
sig besetzte Endrunde in Eisenberg zu erreichen. In 

Eisenberg treten alle Kreissieger des Südwestdeutschen Fußball Ver-
bandes gegeneinander an. Die Schwarz-Gelben waren in den letz-
ten Jahren immer kurz vor dem Ziel gescheitert, davon zweimal im 
Siebenmeterschießen im Finale. Im Jahr 2017 soll es dann endlich 
soweit sein, denn der Kreissieger unseres Fußballkreises Südpfalz 
heißt TuS Knittelsheim. Der TuS trat mit 3 Teams in der Römerbadhalle 
in Rheinzabern am vergangenen Sonntag an. Alle drei Teams zeigten 
ansehnlichen Hallenfußball und waren in ihrer Gruppe gut dabei. TuS 
II verspielte sich gleich im ersten Spiel die Chance auf ein Weiterkom-
men, konnten in der Folge zwar noch kräftig Punkten, aber für einen 
Gruppensieg, der ein Ticket für die Finalrunde bedeutete, reichte es 

Ortsgemeinde 
Knittelsheim
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am Ende nicht. Eine Mischung aus A1, A2 und B1 Spielern präsen-
tierte sich dennoch richtig gut! TuS III wurde Zweiter in der Gruppe 
und scheiterte am Ende wegen einem Punkt an der Finalrunde. Der 
spätere Finalgegner von TuS I , der VfL Essingen, war hier einfach 
ein wenig stärker. Dennoch kann auch diese Truppe zufrieden mit der 
Leistung sein. TuS I setzte sich mit 5 Siegen aus 5 Spielen und 15:2 
Toren souverän in der Gruppe durch und stand in der Finalrunde. Geg-
ner dieser Runde waren unser Landesliga-Kontrahent aus Billigheim/
Ingenheim und das Kreisklasse-Team des VfL Essingen. Wir spielten 
zuerst gegen Billigheim. Hier passierte etwas, dass wahrscheinlich 
noch keiner in der Halle jemals erlebt hatte. Wenige Minuten vor dem 
ersten Finalspiel stellten wir fest, dass drei Spieler fehlten. Jan Schick, 
Nicola Eichhorn und Nicolas Heckmann waren zusammen mit Co-
Trainer Yannick Kindler im MC Donalds in Wörth, da sie den Spiel-
plan falsch gelesen hatten. Das Spiel TuS gegen Fortuna begann und 
Schwarz-Gelb hatte keine Wechselspieler, diese rasten gerade mit 
dem Auto von Wörth nach Rheinzabern. Als die vier Granaten beim 
Spielstand von 1:0 für uns und 3 gespielten Minuten die Halle betra-
ten, stand die Halle Kopf. Zum Glück aus unserer Sicht gewannen wir 
dieses Spiel 2:1 und man konnte über die Aktion im Nachhinein ein 
wenig lächeln (Torschützen David Christ und Nicolas Heckmann). Im 
zweiten Spiel verlor Billigheim erneut 2:1 gegen Essingen, sodass ein 
echtes Endspiel an stand. TuS Knittelsheim gegen den starken VfL 
Essingen. Unsere Jungs waren in diesem Spiel bärenstark und gin-
gen durch David Christ in Führung. Tolle Kombinationen bekamen die 
verbliebenen Zuschauer geboten. Die bis dato echt beeindruckend 
spielenden Essinger hatten wenig Chancen, der TuS war dominant. 
Das 2:0 ging auf das Konto von Florian Richter. Jeder weiß, dass dies 
in der Halle ein verschwindender Vorsprung ist und nach einem Black-
out in der Abwehr stand es auf einmal 1:2. Wir blieben jedoch cool und 
unser Captain brachte unsere Farben wenig später mit 3:1 in Führung, 
welche wir auch gekonnt ins Ziel brachten. Nun geht es für die Jungs 
am 10.02.2017 (Freitagabends) nach Eisenberg, ein Event, auf das wir 
uns alle sehr freuen!

Es spielten: Joel Pereira, Julian Braband, Nicola Eichhorn, Jan Schick, 
Florian Richter, Nicolas Heckmann, Yannick Job und David Christ.

WIR SUCHEN ZUM KAUF 
IMMOBILIEN UND 

BAUGRUNDSTÜCKE
ÜBERLASSEN SIE DEN IMMOBILIENVERKAUF NICHT DEM ZUFALL: 
WIR BIETEN IHNEN EINE NACHHALTIGE UND TRANSPARENTE

DIENSTLEISTUNG, FÜR EINEN SCHNELLEN UND ERFOLGREICHEN

IMMOBILIENVERKAUF. 

Ihr Ansprechpartner
Bülent Tanis

Tel. 07272 / 914 00
Mobil 0171 427 4588 

info@tanisimmobilien.de
w w w.tanisimmobilien.de 

Suche dringend für junge Familie Ein-Zweifami-
lienhaus mit Garten bis 250.000,-- Ihre Ansprech-

partnerin: Frau Christmann 06323 / 93 886-14

Tel. 06323 / 93 886-0 www.garant-immo.de

Suche Bauplatz, zahle über Marktpreis.
Neben Neubaugebiet, gerne auch große Grundstücke,
 Abrisshäuser, in zweiter Reihe oder Teil eines Gartens.

Telefon: 01 70 / 9 65 24 01

Wir suchen Bauplätze, Häuser, Wohnungen 
für den Verkäufer kostenlos.

G. Klein 0173-3622150 o. www.gtimmobilienservice.de

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

     Treffpunkt
Deutschland.de

Reisen?

Bellheim

ReisePoRtal

Heimat neu entdecken.

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche
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Unsere Glückwünsche
01.02.17 Cronauer Lothar   70 Jahre

Aus der Gemeinde

Gemeindebücherei Ottersheim
(Grundschule, Schulstraße) 

Entdecke die Welten
Wir haben für dich jede Menge Bücher und viele andere Medien wie 
zum Beispiel Kassetten, Spiele und CDs!
Bei uns kannst du viele alte und neue Freunde treffen: Pippi Lang-
strumpf und Harry Potter, Petterson und Findus, den kleinen Vampir, 
die drei ???, aber auch Karo Karotte, den Kleinen Ritter Trenk und 
natürlich Conni und ihre Abenteuer, auch King-Kong - das Geheim-
schwein, Krimischwein, Weihnachtschwein … - 4 1/2 Freunde, Hexe 
Lilli und das Urmel. Ein wenig gruselig wird es mit den „Geistern in 
der Nebelnacht“ (aus der beliebten Buchreihe „Das magische Baum-
haus“) und rekordverdächtig mit den „Guiness World Records“.
Lass dich entführen in die Zukunft und in die Vergangenheit, in die 
Welt der Technik und in das Land der Phantasie, in ferne Länder und 
in die nächste Nachbarschaft!
Wenn du etwas für die Schule wissen möchtest oder wenn dir lang-
weilig ist, schau bei uns vorbei! Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Unsere Öffnungszeiten:
Sonntag 09.30 Uhr - 11.30 Uhr
Dienstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Ottersheim
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen
Für unsere Messdiener:
So., 29.01. Dienst Gruppe 3
Sa., 04.02. Dienst Gruppe 1

Prot. Kirchengemeinde Offenbach-Ottersheim
Bürozeiten im Prot. Pfarramt: Das Büro im Pfarramt Offenbach ist 
regelmäßig mittwochs von 09.00 bis 12.00 Uhr besetzt; Tel 06348-
285. Termine mit Pfarrerin Schieder können Sie jederzeit telefonisch 
vereinbaren. Homepage: www.kirche-offenbach.de
Donnerstag, 26.01.2017
15:00 Uhr Präparanden Gruppe 1, Prot. Gemeindehaus Offenbach
16:00 Uhr Präparanden Gruppe 2, Prot. Gemeindehaus Offenbach
Sonntag, 29.01.2017 (4. So. nach Epiphanias)
10:15 Uhr Gottesdienst in Offenbach, Kollekte für die Bibelverbreitung 
in der Welt , Prot. Gemeindehaus Offenbach
Mittwoch, 01.02.2017
20:00 Uhr Chor der Prot. Kirchengemeinde „Unisono“, Bürgersaal 
Ottersheim

Vereine und Gruppen

Musikverein Ottersheim e.V.
Fidele Musikstunde

Unsere „Fidele Musikstunde“ findet am Freitag, den 
3. Februar 2017 um 19:61 Uhr im Bürgerhaus statt. 
Hierzu laden wir die gesamte Bevölkerung recht herz-

lich ein. Der Eintritt ist frei. Das Motto unserer diesjährigen Kampagne 
lautet „Zum Goldenen Hirschen“. Für Essen und Trinken ist bestens 
gesorgt; Superstimmung wie immer garantiert!
Wir freuen uns auf tolle Beiträge in einem proppenvollen Bürgerhaus.
Die Beiträge nimmt wie immer Mario-Ben-Gud Kreiner entgegen.

Sportvereine

Bärenbouler Ottersheim e.V.
Einladung zur ordentlichen  

Mitgliederversammlung 2017
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung laden die Bärenbouler ihre 
Mitglieder und Interessierte herzlich ein. Stattfinden wird sie am Frei-
tag, den 10.02.2017 um 19:30 Uhr im Versammlungszimmer des 
Ottersheimer Bürgerhauses.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Annahme der Tagesordnung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschluss-
fähigkeit
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
7. Satzungsänderung, geändert werden soll:
a. „§3 Gemeinnützigkeit Abs. 2: Mittel des Vereins…“
b. „§3 Gemeinnützigkeit Abs. 4: Bei Auflösung des Vereins…“
c. „§4 Erwerb der Mitgliedschaft“
d. Neuer Absatz in §4; „§4 Mitgliedschaft Absatz 4: Zu Ehrenmitglie-
dern mit…“
e. „§8 Abs. 2: Vorstand im Sinne von §26 BGB…“
f. „§6 Beitragspflicht Abs. 3: Beiträge werden erhoben…“
g. „§9 Mitgliederversammlung Abs. 4: …Zur Mitgliederversammlung 
ist schriftlich…“
h. „§9 Mitgliederversammlung Abs. 5: …Eine 2/3 Mehrheit ist erfor-
derlich, wenn…“
i. „§14 Liquidation Abs. 2: Bei Auflösung des Vereins…“
8. Neuwahlen des gesamten Vorstands
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Termine und Vorhaben 2017
11. Wünsche und Anträge
Zu TOP 7. Satzungsänderungen: Der genaue Wortlaut der Satzungs-
änderungen kann als Aushang am Vereinsgelände oder bei jedem Vor-
standsmitglied eingesehen werden.
Ergänzungen zur Tagesordnung sind bitte bis spätestens 06.02.2016 
schriftlich beim Vorstand einzureichen. Die Vorstandschaft hofft auf 
eine zahlreiche Beteiligung.

Turnverein Ottersheim
www.tv-ottersheim.de

Name für Spielgemeinschaft gesucht
Die zukünftige Gesamt-SG, bestehend aus der SG 
OBZ und dem TSV Kuhardt, ist auf der Suche nach 

einem Namen. Hierzu sind alle Trainer, Spieler, Mitarbeiter, Zuschauer 
und Handballinteressierte aufgerufen, Namensvorschläge einzurei-
chen. Namensvorschläge können bis einschließlich 31. Januar entwe-
der per Mail an sg-name@tsv-kuhardt.de geschickt oder an Matthias 
Götz und Jochen Hilsendegen kommuniziert werden.

Öffnungszeiten Clubhaus
Am kommenden Sonntag, 29.01.17, hat das Clubhaus von 17.00 - 
21.00 Uhr zum Dämmerschoppen geöffnet.

Übungsstunden des TV Ottersheim
Fachabteilung Turnen und Freizeitsport

„Bleib in Bewegung, dann bleibst du gesund“
So lautet das Motto des TV Ottersheim. Deshalb werden für jedes Alter 
spezielle Bewegungsangebote angeboten. Schnupperstunden sind 
kostenlos. Was spricht also dagegen einfach mal vorbeizuschauen?
Neugierig? Schauen Sie mit ihren Kindern vorbei, wir freuen uns über 
jeden Neuzugang.
Das gesamte TVO - Trainer - Team
Endlich ist es soweit und wir können unsere Übungsstunden wieder in 
der Schul- und Kulturhalle stattfinden lassen.

Ortsgemeinde 
Ottersheim
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Folgende Übungsstunden werden derzeit angeboten:
Achtung!!! Neuer Tag und neue Uhrzeit!
Eltern/Kind - Turnen
Wahrnehmungsförderung, Koordinationsschulung, Bewegungsspiele, 
Fingerspiele und vieles mehr. Für Kinder ab 1 Jahr mit einer Begleit-
person.
• donnerstags von 16:00 Uhr bis 17:00 Uhr
• Info bei Karin Jennewein (Tel. 1221)
• Beginn: 19.01.17
Kinderturnen für Mädchen und Jungen bis 4 Jahre
• mittwochs von 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr
• Info bei Carmen Jennewein oder Janine Glatz (Tel. 01778918650)
• Beginn: 18.01.17
Kinderturnen für Mädchen und Jungen ab 4 Jahre
• mittwochs von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
• Info bei Carmen Jennewein oder Janine Glatz (Tel. 01778918650)
• Beginn: 18.01.17
Mädchen 1./2. Klasse
• donnerstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
• Info bei Fabienne Glatz (Tel. 1333)
• Beginn: 19.01.17
Mädchen 3./4. Klasse
• donnerstags von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr
• Info bei Fabienne Glatz (Tel. 1333)
• Beginn: 19.01.17
Tanzmäuse (ab 3 Jahre)
Lustige Kindertänze und Spaß für Kinder ab 3 Jahren.
• dienstags von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr
• Info bei Alina Langer (Tel. 0157/30470284) oder Leona Mariani
• Beginn: 17.01.17
Tanzbären
• samstags von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
• Info bei Selina Rüde
• Achtung: Neue Kinder können erst nach Fasching in diese Gruppe 
kommen
Danceteenies
• samstags von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
• Info bei Silvia Föhlinger (Tel. 919900)
• Beginn: 28.01.17 in der Halle (davor im Sportheimkeller)
Seniorengymnastik
• dienstags von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
• Info bei Ulla Mattes (Tel. 919276)
• Beginn: ab sofort
Frauengymnastik
Nach dem Aufwärmen stehen neben Kräftigung von Bauch-Beine-Po 
die Beweglichkeit der Wirbelsäule und das Stärken der Rückenmus-
kulatur sowie Balanceübungen im Vordergrund. Bitte bringt ein Hand-
tuch und ggf. ein kleines Kissen für die Übungen auf der Matte mit.
• montags von 19:30 Uhr bis 20:30 Uhr
• Info bei Christine Sauter (Tel. 928954)
• Beginn: 16.01.17
Pilates
Pilates ist ein sanftes, fließendes Ganzkörpertraining, bei dem der 
Trainingsschwerpunkt auf den wirbelsäulennahen Muskeln liegt. Bitte 
bringt ein Handtuch, Socken (am besten mit Noppen) und ggf. ein 
kleines Kissen mit.
• donnerstags von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
• Info bei Christine Sauter (Tel. 928954)
• Beginn: 19.01.17
Step Aerobic
• donnerstags von 20:00 Uhr bis 21:00 Uhr
• Info bei Christine Sauter (Tel. 928954)
• Beginn: 19.01.17
Wirbelsäulengymnastik
• montags von 9:00Uhr bis 10:00 Uhr
• Info bei Marilyn Sarter
• Beginn: 16.01.17
Seniorengymnastik für Männer
• mittwochs von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
• Info bei Gerhard Müller
Sportstunde für Männer
• mittwochs von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
• Info bei Ralf Kramer

Spielgemeinschaft SG Ottersheim-Bellheim-Zeiskam
Die Berichte zur Spielgemeinschaft befinden sich im vorderen Teil 
dieses Amtsblattes unter - Vereinsnachrichten aus der Verbandsge-
meinde! Homepage: www.sg-obz.de/
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Unsere Glückwünsche
29.01.17 Lessey Peter   70 Jahre
01.02.17 Mayer Otto  75 Jahre

Aus der Gemeinde

Woll-Café im Rathaus
Immer mittwochs von 15.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus.
Handarbeiten und Erzählen bei Kaffee oder Tee.
Einfach reinschauen, Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bürgerweiher Zeiskam

Der kalte Winter macht‘s möglich: der Zeiskamer Bürgerweiher mit 
einer Eisdecke. Hobby-Fotograf Peter Herzog hat die Aufnahme wäh-
rend einer Wanderung gemacht.

Seniorentag  
der Gemeinde Zeiskam

Am Sonntag, dem 12. Februar 2017, findet der Seniorentag der 
Gemeinde Zeiskam statt. Um 11.30 Uhr treffen sich die 70-jährigen 
Senioren und älter in der Fuchsbachhalle zu einem gemeinsamen 
Mittagessen. Anschließend ist ein kleines Unterhaltungsprogramm 
vorgesehen. Danach möchten wir gemütlich bei Kaffee und 
Kuchen beisammen sein.
Wem der Fußmarsch Probleme bereitet oder wer aufgrund eventu-
ell schlechten Wetters abgeholt werden möchte, kann gern unse-
ren Fahrdienst in Anspruch nehmen. Wer krankheitsbedingt nicht 
teilnehmen kann, sollte dies mitteilen. Eingeladen sind alle in Zeis-
kam wohnenden Bürger, die 70 Jahre oder älter sind.
Wenden Sie sich bei Bedarf an den Ortsbürgermeister, die Bei-
geordneten, oder ein Gemeinderatsmitglied. Wir holen Sie gerne 
ab und bringen Sie wieder nach Hause. Dies ist auch kurzfristig 
möglich.
Bürgermeister Weiß  .............................................. Tel. 06347 1031
.........................................................................mobil 01717549835
1. Beigeordneter Mendel  ...................................... Tel. 06347 2833
Beigeordneter Kröger  ....................................... Tel. 06347 607893
Landw. Beauftragter Riemer  ................................. Tel. 06347 6654

Am Samstag, dem 11.02.2017, treffen sich die männlichen Mit-
glieder des Gemeinderates um 09.00 Uhr in der Fuchsbachhalle 
zum Aufbau - für den Seniorentag.

Kirchen

Kath. Kirchengemeinde St. Bartholomäus 
Zeiskam

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen siehe unter Pfarrei Hl. Hil-
degard v. Bingen

St. Bartholomäus Zeiskam
Bücherei Zeiskam
Hallo liebe Leser,
die kath. Bücherei Zeiskam hat jeden 1. Mittwoch im Monat von 
16.00-18.00 Uhr für Sie geöffnet.

Prot. Kirchengemeinde Zeiskam
Wochenspruch:
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in 
seinem Tun an den Menschenkindern. Psalm 66, 5

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 29. Januar
10:15 Uhr Gottesdienst auf der Empore (Kollekte für die Bibelverbrei-
tung in der Welt)
Sonntag, 5. Februar
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 12. Februar
10:15 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Sonntag, 19. Februar
09:00 Uhr (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Terminkalender:
Präparanden:
Nächste Präparandenstunde: Dienstag, den 31. Januar, 
16:00 Uhr im Haus Bethanien
Konfirmanden:
Nächste Konfirmandenstunde: Donnerstag, den 2. Februar, 
16:00 Uhr im Haus Bethanien
Kirchenchor:
Singstunde: Dienstag, den 31. Januar, 20:00 Uhr im Haus Bethanien
Bibelkreis: 
Mittwoch, den 8. Februar 19:30 Uhr im Haus Bethanien,
Dieser Bibelkreis findet 14-tägig gemeinsam mit der Stadtmission 
statt. Er wird im Wechsel geleitet. Hierzu sind alle Gemeindemitglieder 
recht herzlich eingeladen.
 Gebetskreis:
„Es gibt nichts, was mehr Veränderung schafft als das Gebet“, sagt 
Friedhold Vogel.
Sich mit anderen und Gott treffen, ihn anbeten und für konkrete Anlie-
gen beten - zu diesem Gebetstreff ist jeder eingeladen.
Mittwoch, den 1. Februar 19:30 Uhr im Haus Bethanien
Frauenbund:
Der Frauenbund findet immer 14-tägig statt. Nächste Frauenbund-
stunde:
Donnerstag, den 26. Januar 15:00 Uhr im Haus Bethanien
Donnerstag, den 9. Februar 15:00 Uhr im Haus Bethanien
Krabbelgruppe:
Achtung! Ab sofort trifft sich die Krabbelgruppe immer montags.
Montag, den 30. Januar, 10:00 Uhr in den Räumen der Kindertages-
stätte Eden
Presbytersitzung:
Donnerstag, den 26. Januar, 20:00 Uhr im Haus Bethanien,
Pfarramt
Andreas Gutting, Neustadter Str. 2, 76365 Schwegenheim, Tel.-Nr. 
06344/5649 oder per Mail: pfarramt.schwegenheim@evkirchepfalz.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und donners-
tags von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr durch die Sekretärin Frau Heupel 
besetzt. Sie ist unter der Tel.-Nr. 06344/5649 zu erreichen.
Internetpräsenz unserer Kirchengemeinde
Sämtliche Informationen über Termine, Veranstaltungen, Kirchbau-
verein und alle anderen Gruppen und Kreise gibt es auch online. Die 
Internetadresse lautet: prot-kirche-zeiskam.de

Ortsgemeinde 
Zeiskam



AMTSBLATT VERBANDSGEMEINDE BELLHEIM - 32 - Ausgabe 4/2017

Ev. Stadtmission
Donnerstag, 26.01.17
17.00 Uhr: Teenkreis, Missionshaus Zeiskam, Mittelgasse 6 1/2.
Freitag, 27.01.17
19.00 Uhr: Posaunenchor-Übungsstunde, Lustadt
Sonntag, 29.01.17
11.00 Uhr: Impuls-Gottesdienst
Mittwoch, 01.02.17
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis Haus Bethanien

Kath. Pfarrgemeinde
Christbaumsammlung

Die Kath. Pfarrgemeinde bedankt sich recht herzlich bei allen, die die 
diesjährige Christbaumsammlung mit einer Geldspende unterstützt 
haben. Ein Dankeschön aber natürlich auch an alle erwachsenen Helfer 
für die Unterstützung, insbesondere an die Traktorfahrer Rainer Hartard 
und Heini Kübler, ohne die diese Aktion nicht möglich wäre. Nicht zu ver-
gessen die jugendlichen Helferinnen und Helfer, die trotz kaltem Wetter 
bis zum Schluss durchhielten! Vielen Dank für Euren Einsatz!

Vereine und Gruppen

LandFrauenverein Zeiskam

Info-Abend zu Frauen-Selbstverteidigungskurse
Am Montag, den 6. Februar 2017, findet der o.g. Info-Abend um 
20:00 Uhr in der Dojo in der Fuchsbachhalle statt. Referent ist Heinz 
Hesse - er ist Ju-, Jutsu- und Judotrainer. Der Trainingsraum darf 
nicht mit Straßenschuhen betreten werden, deshalb Badeschuhe oder 
dicke Socken mitbringen. Es handelt sich um einen Info-Abend, nicht 
um aktives Mitmachen.

Vortrag „Auch im Alter körperlich und geistig fit!“
Der o.g. Vortrag des Kreisverbandes Südpfalz findet am Montag, den 
13.02.2017 um 19:30 Uhr in der Festhalle in Heuchelheim statt.
Anmeldungen bitte bei Christine Pfaffmann (Tel. 2128) oder Ditgard 
Sinn (Tel. 389) bis 06.02.2017. Bei Interesse bilden wir Fahrgemein-
schaften.

Schwerpunktveranstaltung  
„Rund ums Beet und Balkonpflanzen“

Die diesjährige Schwerpunktveranstaltung findet bei den Schwegen-
heimer LandFrauen statt.
Termin: Mittwoch, 15.02.2017, 19:30 Uhr im Bürgerhaus, Schwegen-
heim. Referent ist Reiner Kästel, Gärtner.
Hierzu anmelden bei Christine Pfaffmann oder Ditgard Sinn (Tel. oder 
Zettel in den Briefkasten). Auch hier bilden wir Fahrgemeinschaften, 
deshalb bitte bei der Anmeldung vermerken, wer fahren kann.

„Kino, Kino - LandFrauen gehen aus!“
Einen Kinobesuch im Universum in Landau hat der KV Südpfalz ange-
boten. Termin: Freitag, 10.03.2017, Einlass 19:30 Uhr.
Ausführl. Beschreibung im Terminplan am Winterprogramm. Anmel-
dungen bis spätestens 28.02.2017.

Termine des Kreisverbandes Südpfalz
05.05.-06.05.2017: 2-tägige Fahrt an den Bodensee - 
Anmeld. b. 31.01.2017
17.05.-21.05.2017: 5-tägige Fahrt „Holland neu entdeckt“ - 
Anm. 31.01.2017
Diese Fahrten sind im Anhang des Winterprogrammes ausführlich 
beschrieben. Bitte auch hierzu bei uns anmelden.

Euro-Reise Club 1997  
„Zeiskamer Reisegruppe“

Info / Anmelden in: Zeiskam bei Jutta & Gerhard Hünerfauth, Tel. 
06347-2787 - in Bellheim bei Frau Liesel Schmidt, Tel. 07272-6682 - 
hier erhalten Sie auch Preis- / Leistung-DIN-A-4-Flyer, oder anfordern. 
Wir freuen uns auf Sie! Unsere Bank Konto-Nr. lautet: DE 94 5485 
1140 002500 5810 bei der SPK GER - Kandel.

Vorschau auf das Reise-Jahr 2017
1. 5-Tage-Reise vom 19. - 23.04.2017 nach Holland mit dem weltbe-
rühmten Blumencorso wurde wegen wenig Interesse storniert.
2. Muttertags-Reise am 14. Mai. - Busfahrt Hessischer Odenwald - 
inkl. kalt / warmes Buffet im Restaurant auf einem Bauernhof - Bus-
fahrt ins Mainland nach Bayern - inkl. 1 ½ Std. Main-Schifffahrt ab 
Miltenberg, sowie Kaffee & Kuchen an Bord - Rückreise jedoch ohne 
Tagesabschluss ! Frühzeitiges „anmelden“ erwünscht.

3. 6 Tagereise v. 13.- 18.06. zum Bergfrühling im Salzburger Land & 
Salzkammergut - sehr gutes, bekanntes ****Familienhotel in Abtenau, 
ein vielseitiger Wunsch / HP - Fronleichnamstag mit Prozession im 
schönsten Berg & Seeort der Welt im Ort Hallstatt & auf dem See, 
sowie tolle Rundfahrten ab Hotel z. B. Fahrt ins Steirische Salzkam-
mergut - zum Arthurhaus direkt am Hochkönig - auf die Postalm - usw.
4. Kaffee- & Genießer-Tagesfahrt in den Mittleren Schwarzwald / Orte-
nau
Termin: Samstag, 29.07.17 inkl. Mittagessen Auswahl im herrlichen 
Schwarzwälder Tal sowie Kaffee & 1 Stück Kuchen / Schwarzwälder 
Torte zur Auswahl im bekannten Hotel / Cafe im Oberen Renchtal / 
Moosgebirge.
5 . Herbstliche Tagesfahrt an die Mittelmosel inkl. Schifffahrt ab Zell 
nach Cochem
Termin: Samstag, 09.09.17 - sollte evtl. gemeinsames Mittagessen in 
Cochem gewünscht werden, muss von den Teilnehmern voraus fest-
gelegt werden, deshalb bitten wir um Rückruf! Dankeschön! Kaffee & 
Kuchen Pause mit Auswahl von der guten Kuchentheke in Alken an 
der „Unteren Mosel“.
6. Planung einer 10-Tage-Reise mit Besuch von Dresden - 2 x Übern./ 
HP im Spreewald mit Kahnfahrt - Besuch von Berlin - 5 x Übern./HP 
direkt an der Ostsee mit Insel Rügen & Fischland-Darß - Hamburg das 
Tor zur Welt mit 2 x Übern./ HP in der Lüneburger Nordheide. Vorgese-
hener Termin: Ende Sept. - in den Okt. Hinweis: Wird nur durchgeführt 
bei genügender Teilnehmerzahl, deshalb bei Interesse bei uns kosten-
frei voranmelden.
7. 5 Tage v. 11. - 15.10. „Überraschungstour 2017“ an den Boden-
see ... Natur & Kultur - Insel Mainau - das Schwäbische Meer - die 
Schweizer Berge - ein ***Hotel inmitten den Obstanlagen nahe Fried-
richshafen - HP - Rundfahrten mit einigen tollen Überraschungen! 
Frühzeitiges anmelden wegen der gesamten Planung ist erwünscht!
Neu! 8. 3 Tage Adventsreise mit Adventskonzert der „Amigos“ in Suhl 
/ Thüringen
Termin: v. 08. - 10.12.2017 in ein ****Hotel inkl. HP im Thüringer Wald. 
Ein tolles „Musikerlebnis“ ist die Live-Show im CCS (Congress Cen-
trum Suhl) mit den „Amigos“ sowie der bekannte Thüringer Weih-
nachtsmarkt in Suhl. Hinweis: das CCS ist auch beim MDR und den 
TV - Musiksendungen von Carmen Nebel & Florian Silbereisen sehr 
beliebt.
Neu! 9. Busfahrt zum Weihnachtsmarkt nach Gengenbach im Kinzigtal 
/ Schwarzwald
Termin : Samstag, 16.12.17 in der sehr weihnachtlich geschmückten & 
historischen Altstadt am Fuße des Mittleren Schwarzwaldes gelegen, 
inkl. gemütliches Mittagessen im „Prinzbachtal“ mit vorheriger Aus-
wahl aus 3 Menüs in einem uns sehr gut bekannten Schwarzwälder 
****Hotel / Restaurant!
Wir bitten unsere Mitglieder & Reisefreunde die Termine aufzubewahren!
Außerdem anmelden und evtl. DIN-A-4-Preis- / Leistungsflyer anfor-
dern in: Rheinzabern: bei Heike & Toby Kreichgauer, Tel. 07272 - 
91326 - in Hatzenbühl: bei Helmut & Luzia Werling - Tel. 07275 - 3831 
- in Bellheim : bei Liesel Schmidt, Tel. 07272 - 66 82 - in Hochstadt : 
bei Else Heim Tel. 06347 - 6830 oder bei Birgit Wolf, Tel. 06347 - 98 
21 006 - in Westheim: bei Wagner Gerlinde, Tel. 06344 - 4238. Hier 
bekommen Sie Auskunft zur Qualität der Tages- & Mehrtages-Touren!

Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
Wann: Samstag, 04.02.2017 
Zeit: 19:00 Uhr
Wo: Gaststätte Zwewwel Zeiskam
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung / Totenge-
denken
2. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwarts
5. Bericht der Revisionskommission (Kassenprüfer)
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahl des Wahlvorstandes
8. Neuwahl der Vorstandschaft
9. Wahl der Revisionskommission (Kassenprüfer)
10. Wünsche und Anträge
11. Verschiedenes
Zu Punkt 10 der Tagesordnung:
Wünsche und Anträge sollten bis spätestens am 29.01.2017 schrift-
lich beim 1. Vorsitzenden Steffen Nocht oder beim 2. Vorsitzenden 
Udo Starck eingereicht werden.
Die aktiven Angler bitte die Gewässerkarten und den gültigen Fische-
reischein mitbringen !
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1000 Euro für Orgelrenovierung gespendet
Im Dezember veranstalteten unser Kinder- und Jugendchor „Zäskä-
mer Zwewwlschlodde“ und unser moderner Chor „Happy Voices“ mit 
seinem Projektchor das Konzert „Swinging Christmas“ in der katho-
lischen Kirche. Der Eintritt war frei, die Besucher wurden jedoch um 
eine Spende für die Orgelrenovierung gebeten. Die Kirche war bis auf 
den letzten Platz besetzt, einige Zuhörer mussten sogar mit Stehplät-
zen Vorlieb nehmen. Die „Zwewwlschlodde“ hatten an diesem Abend 
einen fulminanten Auftritt, bei der Zugabe sang sogar die ganze Kir-
che mit. Und auch die Happy Voices präsentierten mit ihrem Projekt-
chor ein tolles Programm, das die Zuhörer zu begeistertem Applaus 
animierte. Als die Verantwortlichen nach dem Konzert Kassensturz 
machten, war die Freude groß. Die eingegangenen Spenden und der 
Erlös aus dem Glühweinverkauf nach dem Konzert summierten sich 
auf knapp über 900 Euro.

Der Verein rundete den Betrag großzügig auf, und so konnte in der 
vergangenen Woche der Vorsitzende Helge Günther einen Scheck 
über 1.000 Euro an Pfarrer Buchert für die Renovierung der Orgel 
übergeben.

Sing- und Tanzprojekt:  
Märchen-Musical Kids aufgepasst!

Der Kinder- und Jugendchor „Zäskämer Zwewwlschlodde“ star-
tet zusammen mit dem Tanzstudio InBewegung von Heike Gruber-
Trosien ein gemeinsames Sing- und Tanzprojekt. „Es war einmal… 
Märchen kann man mehr als erzählen…“. Nach diesem Motto wird zu 
verschiedenen Märchenszenen gesungen und getanzt. 

Bei einem großen Auftritt wird das Märchenmusical dann in der 
Fuchsbachhalle vor großem Publikum aufgeführt. Für dieses Projekt 
werden noch Sängerinnen und Sänger sowie Tänzerinnen und Tänzer 
aller Altersstufen (ab 4 Jahre) gesucht. Da müsst ihr dabei sein!
Ein Infoabend findet am 6. Februar um 17.30 Uhr im Sängerheim 
„Zur Zwewwl“, Bahnhofstr. 38 (gegenüber der Fuchsbachhalle) statt, 
bei dem sich Interessenten über die Details des Projekts informieren 
können.
Nähere Infos auch bei Frau Michaela Korpis (Chor), Tel. 0171 5437744, 
und Frau Heike Gruber-Trosien (Tanzen), Tel. 0172 9420658 sowie im 
Internet unter www.frohsinn-zeiskam.de.

Kartenvorverkauf für großen Gesellschaftsball
Am Samstag, dem 11. März 2017, veranstaltet der Gesangverein 
Frohsinn seinen großen Gesellschaftsball in der Fuchsbachhalle. Der 
Kartenvorverkauf beginnt ab sofort. Der Eintrittspreis beträgt € 14,- 
pro Person. Kartenbestellungen können Sie bei allen Sängerinnen und 
Sängern unserer Chöre, telefonisch bei Frau Christiane Butz, Tel. 06347-
92096 sowie per E-Mail an ticket@frohsinn-zeiskam.de aufgeben.
Verbringen Sie nach einem Sektempfang einige schöne Stunden in 
gemütlicher Atmosphäre bei uns und lassen Sie sich mit edlen Weinen, 
leckeren Speisen und knackigen Salaten verwöhnen. Zu vorgerückter 
Stunde lädt unsere Bar zu erfrischenden Cocktails ein, oder stärken 
Sie sich in der Cafeteria an unseren selbstgebackenen Kuchen. Wie 
in den vergangenen Jahren wird auch bei diesem Ball unsere lange 
bewährte Tanzband „Celebration“ eine schwungvolle musikalische 
Unterhaltung bieten.

Einladung zur „Metzelsupp“ am Samstag, dem  
4. Februar 2017 im „Alten Bauernhof“ Zeiskam

Pfälzer Schlachtspezialitäten gibt es am Samstag, dem 4. Februar, 
bei der „Metzelsupp“ des Fördervereins „Alter Bauernhof“ der Lie-
derkranz-Chöre Zeiskam. Ab 11.30 Uhr gibt es im „Alten Bauernhof“ 
ein Kesselfleischbuffet und Schlachtspezialitäten wie Bratwurst oder 
Leberknödel mit Kraut und Brot sowie Bauernbrot mit Schweine-
mett. Im Angebot auch der „Bauernhof-Teller“ mit Leber-, Blutwurst, 
Schwartenmagen und Bauernbrot. Dazu herzhafte Weine, Bier und 
andere Getränke. Ab 10.00 Uhr auch „Hausmacher“ im Thekenver-
kauf. Selbstverständlich gibt es auch Kaffee und Kuchen.

MV Cäcilienverein Zeiskam e.V.
Einladung

Zur Generalversammlung am Freitag, 27. Januar 2017 um 20:00 Uhr 
in der Gaststätte „Zum Reiterstübchen“ laden wir hiermit alle Vereins-
mitglieder recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht des musikalischen Leiters
6. Aussprache zu den Berichten
7. Revisionsbericht
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen der Kassenprüfer
10. Beschluss: Übernahme Pfarrhaus / Pfarrhof
11. Wünsche und Anträge
12. Verschiedenes
13. Vorschau 2017 / Schlusswort des 1. Vorsitzenden
Anträge zur Generalversammlung müssen bis spätestens Donnerstag, 
26. Januar 2017, schriftlich beim 1. Vorsitzenden Martin Kosel, Frie-
densstraße 29, 67354 Römerberg oder beim 2. Vorsitzenden Jürgen 
Köhler, Kronstraße 32, 67378 Zeiskam eingegangen sein.

Sportvereine

LSG Zeiskam
Trainingszeiten für  

Neueinsteiger und Lauferfahrene
Ihr wollt mit dem Laufen beginnen, habt aber bisher die Kurve nicht 
gekriegt?
Ihr möchtet gerne Laufen, aber alleine macht es euch keinen Spaß?
Ihr wollt eure bisher erzielten Zeiten verbessern?
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Dann seid Ihr bei uns richtig.
Bei uns ist es egal, ob Du erst mit dem Laufen beginnst, einfach nur 
Mitläufer suchst oder Deine Wettkampfzeiten gezielt verbessern willst. 
Wir teilen uns stets in verschiedenen Gruppen auf, sodass jeder seine 
gewünschten Ziele erreichen kann.

Trainingszeiten
Der wöchentliche Lauftreff findet mittwochs um 18:00 Uhr im Stadion 
in Bellheim statt. Dort erfolgt das Training in einer großen Gruppe, mit 
Flutlicht, auf ebenem Boden und in allen Leistungsstufen.
Um das Training besser planen zu können möchten wir neue Läufer 
bitten, sich bei Andreas Flörchinger (Tel. 0151-28058198) vorab zu 
melden.

Muskeltraining und Stretching,  
jetzt auch für Nicht-Vereinsmitglieder!

Muskeltraining und Beweglichkeitstraining ist kein lästiges Beiwerk, 
sondern die notwendige Unterstützung zum Laufen. Jeden Donners-
tag (außer an Feiertagen und in den Ferien) treffen wir uns von 18:30 
- 19:30 Uhr zur Stärkung der Bauch-, Bein- und Rumpfmuskulatur in 
der Fuchsbachhalle in Zeiskam. Gezielt werden die Muskelgruppen 
trainiert und gedehnt, die Ihr beim Laufen benötigt. Bitte bringt eine 
Gymnastik- oder Isomatte mit.

Mitgliederversammlung
Am Freitag, den 17.02.2017 findet um 19:30 Uhr die Mitgliederver-
sammlung der LSG Zeiskam im „Reiterstübchen“ in Zeiskam statt.
Die Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
3. Feststellen des Stimmrechts
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Bericht des 1. Vorsitzenden mit Jahresrückblick
6. Bericht der verschiedenen Vorstandsmitglieder
7. Bericht des Kassenführers
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung der Vorstandsschaft
11. Aktivitäten im Jahr 2017
Anträge können bis zum 10.02.2017 schriftlich beim Vorsitzenden 
Andreas Flörchinger abgegeben werden. Später eingehende Anträge 
können nicht mehr berücksichtigt werden.
Informationen über die LSG Zeiskam und deren Aktivitäten erteilt 
Andreas Flörchinger (Tel.: 0151-28058198; Mail: a.floerchinger@lsg-
zeiskam.de). Homepage: www.lsg-zeiskam.de

1. Budo-Club Zeiskam e. V.
Jahresauftaktveranstaltung 2017

Der 1. Budoclub Zeiskam stimmte seine Mitglieder 
und Gönner am vergangenen Sonntag bei seiner Jah-

resauftaktveranstaltung sportlich auf das neue Jahre ein. Mit über 200 
Besuchern war die erste Veranstaltung im Jahr wiederum sehr gut 
besucht. Neben den Vorführungen der Judoabteilung, die wie schon 
gewohnt das außergewöhnliche Können der Judokas zeigte, waren 
die Kids auch von dem engagierten Mitmachzirkus „Balanceworks“ 
begeistert. Die Veranstaltung wurde mit Ehrungen langjähriger Mitglie-
der nach der Begrüßung eröffnet. Anwesend waren Paul Wolf, Rainer 
Hartard, Fiona und Roger Frank, die dem Verein schon zehn Jahre 
die Treue hielten und dafür die Bronzene Ehrennadel mit Urkunde 
überreicht bekamen. Danach folgte die Ehrung der trainingsfleißigs-
ten und besten Sportler aus dem Jahre 2016. Bei den Trainingsflei-
ßigsten konnte der Vorsitzende den Pokal für die Judokas Marius 
Krebs, bei den Tigerkids Nico Schliehe und bei den Ju Jutsuka Lisa 
Thines überreichen. Bei den erfolgreichen Sportlern gewann Jacque-
line Nickel dieses Jahr den Pokal, gefolgt von Oskar Sinn auf Platz 
zwei und Marius Krebs auf Platz drei. Auch gab es wieder Gutscheine 
für das Erreichen von Titeln bei den Verbandsmeisterschaften. Hier 
freuten sich Nickel Jacqueline und Marius Krebs für das Erreichen 
des Pfalzmeisters, sowie Fabio Frank für die Rheinlandpfalzmeister-
schaft. Auch das Sportliche kam bei den Judokas nicht zu kurz. Jeder 
erkannte in der Halle, was die Trainer den Aktiven ob von den Tiger-
kids bis zu den Erwachsenen beibringen. Die Tigerkids zeigten unter 
der Leitung von Melanie Bohlander und Barbara Schliehe, die Steffi 
Meinhardt vertreten, einen kleinen Teil was die Tigerkids schon gelernt 
haben. Die Kids waren eifrig bei der Sache und ihre Leistung wurde 
mit viel Applaus honoriert.
Die nächste Gruppe zeigte mit ihrem Auftritt was schon nach einem 
Jahr auf der Zeiskamer Matte möglich ist. Neben dem Fallen wurden 
auch noch Würfe demonstriert. Eine weitere Steigerung waren die 
Buntgurte im Alter von acht bis 13 Jahren. Die Hechtrolle über Gegen-
stände und durch die Beine zweier im Handstand ausharrender Mäd-
chen waren ein Teil der Fallübungen. Die Würfe waren ein weiteres 
Indiz wie sich die Jugendlichen im letzten Jahr weiter entwickelt haben. 
Den Höhepunkt bildete die Erwachsenen Gruppe. Angeführt durch 
ihren Trainer Julien Frey wirbelten sie über die Matte. Hechtsprünge 
über bis zu sieben Personen wurden genauso, wie spektakuläre Würfe 
oder das Zeitlupen Judo, der Höhepunkt an diesem Nachmittag aus 
sportlicher Sicht, gezeigt. Beim Zeitlupen Judo zeichneten sich Julien 
Frey, der den 15 Kg schwereren Mirco Holzhäuser, bei allen Techniken 
im Zeitlupentempo mit extremer Kraft und Kontrolle aushob und im 
gleichen Tempo auch ablegte, aus. Es hielt niemand auf den Sitzen. 
Dem entsprechend war der Applaus durch das Publikum. Die Erwach-
senen nutzten im Anschluss die Zeit, als der Mitmachzirkus die Kinder 
beschäftigte, für einen Plausch bei Kaffe und Kuchen. Besonders das 
Slackline hatte es den Kids, aber auch den Erwachsenen, angetan. 
Zwischendurch konnte man sein Glück bei der Tombola versuchen. 
Als die Letzten ihr verspätetes Weihnachtsgeschenk, gestiftet vom 
Verein, entgegen genommen hatten, waren sich alle einigen, dass 
dies wiederum ein gelungener Nachmittag war und man sich schon 
auf die Veranstaltung im Jubiläumsjahr 2018 freue. Auf diesem Wege 
möchte sich der Verein bei all den Helfern, die die Veranstaltung erst 
ermöglicht haben, bedanken. Mit den Glückwünschen für 2017 verab-
schiedete der Vorsitzende die Gäste.

Die Kleinsten zeigten ihr Können auf der Judomatte.
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Mit Pokalen und urkunden ausgestattet wurden die Geehrten abge-
lichtet.

Beim Mitmachzirkus war ein besonderes Highlight die slacklinestation.

Schifahren auf dem Feldberg  
mit dem 1. Budoclub Zeiskam

Der 1. Budoclub Zeiskam bietet seinen Mitgliedern und Gönnern sowie 
sonstigen Interessenten die Möglichkeit, gemeinsam am Feldberg die 
Schi anzuschnallen oder beim Rodeln den Schnee zu genießen. Bei 
entsprechender Zahl von Meldungen und bei guten Witterungsbedin-
gungen wollen wir uns am Samstag, den 4. März 2017 um 05:45 
Uhr an der Fuchsbachhalle in Zeiskam treffen und mit einem Bus zum 
Feldberg bringen lassen. Die Rückfahrt erfolgt gegen 16:00 Uhr und 
die Ankunft in Zeiskam wird gegen 19:00 Uhr sein. Anmeldetermin bis 
Dienstag, den 14. Februar.
Der Unkostenbeitrag beträgt 15 € für die Fahrt / Person (Mitglieder); 
20 € für die Fahrt / Person (Nichtmitglieder).
Anmeldung durch Überweisung des Unkostenbeitrages auf folgen-
des Konto: Sparkasse Ger-Kandel, 1. Budoclub Zeiskam, Schifahren, 
Kontonr.: 25007964; Blz.: 54851440; BIC: MALADE51KAD; IBAN : 
DE39 5485 1440 0025 0079 64, mit Angabe der Handy- bzw. Fest-
netznummer.
Die Anmeldung wird nur gültig nach Entrichten des Unkostenbeitrages.
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre nur in Begleitung eines Erzie-
hungsberechtigten.
Auskunft und Änderungen im Internet unter www.1-budo-club-zeis-
kam.de oder bei Julien Frey unter Tel. 0170-1845393.

Mitgliederversammlung  
des 1. Budo Club 1978 e.V. Zeiskam

Der 1. Budo Club 1978 Zeiskam möchte alle Mitglieder und die Eltern 
unserer Jugendlichen bis 16 Jahre auf seine Jahreshauptversammlung 
mit sehr wichtigen Entscheidungen am Donnerstag, den 2. Februar 
um 19:30 Uhr im Fuchsbachsaal in Zeiskam einladen. Anträge sind 
schriftlich bis zum 25. Januar 2017 beim 1. Vorsitzenden einzureichen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Einberufung
3. Feststellen des Stimmrechts
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Ehrung der verstorben Mitglieder im Berichtszeitraum
6. Bericht des ersten Vorsitzenden

7. Bericht verschiedener Vorstandsmitglieder
8. Bericht der Kassenführerin
9. Bericht der Kassenprüfer
10. Aussprache zu den Berichten
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wahl eines Wahlausschusses (Wahlleiter und zwei Beisitzer)
13. Neuwahlen
14. Beschlussfassung vorliegender Anträge
15. Beiträge
16. Wünsche und Anträge
17. Verschiedenes (Investitionen und Veranstaltungen 2017, Jubilä-
umsjahr 2018)
Wer was bewegen will, sollte diesen Termin nicht versäumen!

Jahresplan 2017
Der 1. Budoclub Zeiskam hat wiederum ein interessantes Programm 
für seine Mitglieder, ob jung oder alt, für 2017 zusammengestellt.
Wieder im Programm nach 15 Jahren, Kinderfreizeit auf der Burg 
Wilenstein.
22. Januar Jahresauftaktveranstaltung
2. Februar Generalversammlung
18. Februar Schlittschuhlaufen
4. März Schifahren auf dem Feldberg
18. März Osterbasteln
19. März Sportabzeichenverleihung
1. + 2. April Osterturnier
15. bis 18. Juni Kinderfreizeit Burg Wilenstein
19. August Kanu fahren mit anschließendem Grillen und Zelten
3. September Fahrradtour
1. November Schlittschuhlaufen
17. / 18. November Budonacht im Dojo
25. November Adventsbasteln
Noch ohne feste Termine sind die einzelnen Gürtelprüfungen sowie 
Selbstverteidigungskurse.
Haben wir euer Interesse geweckt, dann solltet ihr euch jetzt schon 
die Termine freihalten.

Lauf- und Fitnessabteilung:
Treffpunkt beim Budoclub-Lauftreff
Der Lauftreff beginnt immer dienstags um 18:15 Uhr. Treffpunkt nach 
Rücksprache. Bei uns sind auch Nichtmitglieder recht herzlich will-
kommen.
Informationen über den Lauftreff und Laufveranstaltungen erteilt Ger-
hard Frey (Tel.: 06347/6685; Email: budo@1-budo-club-zeiskam.de).
Neueinsteiger werden nach telefonischer Absprache individuell 
betreut.

Trainingszeiten beim Budoclub Zeiskam
Weitere Infos hier oder auf unserer Homepage www.1-budo-club-
zeiskam.de
Montags im Dojo
Judo ab 17:30 Uhr - 18:30 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel bis 11 Jahre. 18:30 - 20:00 Uhr Judowettkampftraining ab 14 
Jahre
Ju Jutsu von 20:00 - 21:30 Uhr für Erwachsene und Jugendliche ab 
16 Jahre
Montags in der Fuchsbachhalle
Kickboxen ab 19:30 -21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Montags auf dem Bolzplatz in Zeiskam oder im Stadion in Bell-
heim
Sportabzeichentreff von Mai - Oktober ab 18:30 Uhr nach telefoni-
scher Absprache (Tel. 06347-6685)
Dienstags
Lauftreff von November bis April ab 18:15 Uhr nach telefonischer 
Absprache (Tel. 06347-6685) eine Runde um das Dorf.
Mittwochs im Dojo
Judo ab 18:00 - 19:30 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:30 - 21:00 Uhr für Erwachsene und Jugendliche
Mittwochs in der Fuchsbachhalle
Judo ab 18:00 - 19:15 Anfänger Kinder ab 6 Jahre
Kickboxen ab 19:30 - 21:30 Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahre
Donnerstags im Dojo
Judokids ab 17:00 - 18:00 Uhr
Freitags in der Fuchsbachhalle
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Kinder und Jugendliche ab 9 Jahre
Ju Jutsu ab 18:30 - 20:00 Erwachsen und Jugendliche ab 15 Jahre
Freitags im Dojo
Judo ab 17:00 - 18:15 Uhr für Kinder mit weißem und weißgelbem 
Gürtel
Judo ab 18:15 - 19:45 Uhr für Kinder ab gelbem Gurt
Judo ab 19:45 - 21:15 Uhr Judowettkampftraining ab 15 Jahre
Samstags im Dojo
Judo Kyutraining nach Absprache
Jetzt ist die beste Zeit, um in den verschiedenen Abteilungen in das 
Trainingsgeschehen, einzusteigen.
Weitere Infos auf unserer Homepage www.1-budo-club-zeiskam.de
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„Tigerkids“ - Judo für die Kleinsten -  
Wir suchen Verstärkung

Kommt doch ab 13. Januar vorbei und versucht die ersten Kontakte 
mit der Judomatte. Wer es noch nicht versucht hat, sollte es bei den 
„Tigerkids“ immer donnerstags, im Dojo des 1. Budoclub Zeiskam 
probieren. Unter der Leitung von Steffi Meinhardt (Bachelor of Arts 
für Sport-Gesundheit-Freizeit und zertifizierter Rückenschullehrerin) 
sollen die 4 - 6 Jährigen mit viel Spaß die erste Berührung mit Judo 
bekommen. Neben vielen Spielen ist auch Gewaltprävention, Werte-
vermittlung und Selbstbehauptungstraining das Ziel dieser Gruppe. 
Ganz nebenbei wird die Förderung der Körperwahrnehmung und des 
Bewegungsempfindens, Stärkung der Stütz- und Haltemuskulatur, 
sowie der Förderung grundlegender koordinativer und konditionel-
ler Fähigkeiten Punkte in diesem Training sein. Auch die Entwick-
lung von Werten für die eigene Sicherheit und den Erwerb vielfältiger 
Kompetenzen zur Entfaltung der Persönlichkeit sind Bestandteil des 
Programms, das die erfahrene Trainerin verspricht. Das Training fin-
det von 17:00 - 18:00 Uhr statt. Weitere Info und Ansprechpartner auf 
unserer Homepage „1-budo-club-zeiskam.de“.

Judo
Jetzt einsteigen „ neue Anfängergruppe“
Immer mittwochs ab 18:00 Uhr trainiert die Gruppe des Anfängertrai-
nings für Kinder ab 6 Jahren. Spielerisch werden hier die Grundkennt-
nisse des Judosports vermittelt. Neben judospezifischen Elementen 
wird Beweglichkeit, Koordinationsschulung und Einübung sozialen 
Verhaltens ein wichtiger Bestandteil des Trainings sein. Neben dem 
Kindertraining bietet der Verein auch wöchentlich Mittwochabends ab 
19:30 Uhr den Erwachsenen und Jugendlichen Anfängern die Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betätigen. Durch unsere geschulten Trainer 
wird der Einstieg in den Judosport ermöglicht. Neben den Judogrund- 
und Selbstverteidigungstechniken wird im besonderen Maße wirbel-
schonende Gymnastik und Fitness für den ganzen Körper geboten. 
Als Ziel sollte nicht nur das Erreichen einer Gürtelfarbe, sondern auch 
der absolut schonende Einstieg in die körperliche Ertüchtigung sein. 
Kommen sie zu einem kostenlosen, unverbindlichen Probetraining ob 
Jung oder Alt, ob weiblich oder männlich in die Fuchsbachhalle in 
Zeiskam.
Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr - 18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Ju Jutsu
Jetzt einsteigen „ neue Anfängergruppe“
Immer freitags findet ab 18:30 Uhr das Anfängertraining für Schüler 
und Jugendliche ab 9 Jahren, unter Leitung von Heinz Hesse (3. DAN 
Ju Jutsu, 1. DAN Judo) statt. Diese Trainingeinheiten sind besonders 
zum Erlernen von Selbstverteidigungstechniken für junge Mädchen, 
aber auch für Jungs geeignet. Ralf Pfeifer (8. DAN Ju Jutsu, Schü-
lergraduierungen in Karate, Eskrima und Judo. Ausgestattet mit fol-
genden Lizenzen (A-Lizenz Leistungsport, A-Lizenz Breitensport, 
B-Lizenz Polizei, Bundeskampfrichter seit 1985, World A-Lizenz 
Kampfrichter-Lizenz der JJIF) wird im Wechsel mit Heinz Hesse für 
das Erwachsenentraining montags, ab 20:00 Uhr und freitags ab 
18:30 Uhr verantwortlich sein.
Kommen sie zu einem kostenlosen unverbindlichen Probetraining ob 
Jung oder Alt, ob weiblich oder männlich in die Fuchsbachhalle in 
Zeiskam.
(Nähere Informationen zu den üblichen Trainingszeiten montags, mitt-
wochs oder freitags in der Fuchsbachhalle in Zeiskam oder werktags 
von 17:30 Uhr -18:00 Uhr unter folgender Nummer 06347-6685).

Kickboxen
Jetzt einsteigen
Was ist Kickboxen?
Betrachten Sie Kickboxen als ein effektives Trainingsprogramm, bei 
dem Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination verbessert wer-
den. Angesprochen sind Erwachsene jeden Alters. Männer, Frauen 
und Jugendliche ab 14 Jahren , die ihre Kondition, ihre Reaktionsfä-
higkeit und ihre Muskulatur trainieren wollen. Für alle, die durch ein 
ausgeklügeltes Fitnessprogramm Fettpölsterchen verbrennen und 
zugleich ihr Selbstbewusstsein durch Angriff- und Verteidigungstech-
niken stärken möchten, ist Kickboxen genau das Richtige. Wir freuen 
uns auf jeden Interessenten, der an einem unverbindlichen und kos-
tenlosen Probetraining in freundlicher Gesellschaft und unter Anlei-
tung eines sehr erfahrenen und sympathischen Trainers teilnehmen 
möchte.
Unsere Trainingszeit montags und mittwochs ab 19:30 Uhr in der 
Fuchsbachhalle in Zeiskam.
Anmeldung, Kursgebühren und weitere Informationen mittwochs vor 
dem Training. Neueinsteiger oder Neueinsteigerinnen können jederzeit 
das Training aufnehmen. Es besteht die Möglichkeit mit einer Zehner-
karte die Kosten überschaubar zu gestalten.

Tennisclub TC ´86 Zeiskam
http://www.tennisclub-zeiskam.de

Mitgliederversammlung 2017
Am Freitag, den 03.03.2017 findet unsere diesjährige Mitgliederver-
sammlung statt.
Beginn: 20:00 Uhr
Ort: Jahnstube Zeiskam
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Sportwartes und der Jugendwartin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
6. Verschiedenes, Wünsche, weitere Anträge, Diskussion
Wir bitten Wünsche und Anträge bis spätestens 14 Tage vor der 
Mitgliederversammlung schriftlich beim Vorstand einzureichen (bis 
17.02.2017).
Die Vorstandschaft würde sich daher über eine rege Teilnahme freuen.

Allgemeiner Teil

Mitteilungen anderer Behörden

Schulbuchausleihe im Schuljahr 2017/2018:
Frist für Anträge auf Gewährung von  

Lernmittelfreiheit endet am 15. März 2017!
Die Kreisverwaltung Germersheim weist darauf hin, dass ab sofort 
Anträge auf Gewährung von Lernmittelfreiheit für das Schuljahr 2017/2018 

in den Klassenstufen 5 bis 13 an den allgemeinbildenden Schulen, die 
sich in Trägerschaft des Landkreises befinden, sowie an der berufsbil-
denden Schule Germersheim/Wörth (bestimmte Bildungsgänge: BF I, 
BF II, HBF I, HBF II, Wirtschaftsgymnasium) bis spätestens 15. März 
2017 gestellt werden können. Die Anträge sind fristgerecht und mit 
den entsprechenden Unterlagen im Schulsekretariat oder direkt bei 
der Kreisverwaltung Germersheim abzugeben. Ausführliche Informa-
tionen zum Antragsverfahren sind im Internet unter www.LMF-online.
rlp.de erhältlich. Darüber hinaus stehen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kreisverwaltung Germersheim für Fragen unter der Tele-
fonnummer 07274/53-335 zur Verfügung.

Aus Kreis und Region

Fachschule für Ergotherapie
Infotermin

Die Fachschule für Ergotherapie bietet am 19. Januar die Möglichkeit, 
sich über die Ausbildung zum Ergotherapeuten/zur Ergotherapeutin 
sowie die Ausbildungsvoraussetzungen und Berufsaussichten zu 
informieren und die Fachschule zu besichtigen. Dozenten und Schü-
ler stehen für Fragen bereit. Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich, 
Interessierte treffen sich um 15:00 Uhr im CJD Maximiliansau, Weiter-
bildungszentrum, Haus 3, EG, Rheinstraße 1, 76744 Wörth-Maximili-
ansau. Weitere Informationen erhalten Sie auch bei Bernadette Epp, 
Fon 07271 947-119 oder unter www.fachschule-ergotherapie.eu.

Süd- und Vorderpfälzer Ackerbautage 2017
• Montag, den 30. Januar 2017 um 14.00 Uhr in Ebertsheim-
Rodenbach, Aussiedlung Hoffmann
• Donnerstag, den 2. Februar 2017 um 14.00 Uhr in Kandel, Gast-
haus „Pfälzer Hof“, Saarstr. 149
• Montag, den 13. Februar 2017 um 14.00 Uhr in Römerberg-Berg-
hausen, Anglervereinsheim
Die Veranstaltungen gelten als Fortbildung nach Pflanzenschutz-
gesetz § 9 Abs. 4. Die Registrierung der Teilnehmer beginnt jeweils 
ab 13.15 Uhr. Um das Verfahren zu erleichtern, wird vorab um eine 
Online-Anmeldung unter ww.dlr.rlp.de Pflanze Pflanzenschutz-Sach-
kunde Fort- oder Weiterbildungen Termine Landwirtschaft gebeten. 
Die Teilnahme an einem Termin der Ackerbautage mit einer Dauer von 
insgesamt 2,5 Stunden allein genügt noch nicht für den Erwerb einer 
Teilnahmebescheinigung gemäß Pflanzenschutzgesetz § 9 Abs. 4, da 
für die anerkannten Weiterbildungsveranstaltungen eine Mindestdauer 
von 4 Stunden vorgeschrieben ist. Das Pflanzenbauteam Neustadt 
bietet im Jahr 2017 aber eine Reihe von ergänzenden Veranstaltungen 
an (siehe unten!), sodass nach der Teilnahme am Ackerbautag und an 
mindestens einer der Ergänzungsveranstaltungen eine Teilnahmebe-
scheinigung ausgestellt werden kann.
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 Kurzvorträge der  
Süd- und Vorderpfälzer Ackerbautage 2017:

Aktuelles zu Fachrecht, Greening und Agrarumweltprogrammen
Horst Frei, DLR R-N-H, Pflanzenbauteam Neustadt, Dauer: 20 + 5, 
14.00-14.25 Uhr
Erfahrungen mit dem Einsatz von Dropleg-Düsen im Winterraps
Felix Ruppert, DLR R-N-H, Bad Kreuznach (nur am 30.1. in Eberts-
heim-Rodenbach), Dauer: 20 + 5, 14.25-14.50 Uhr
PSM-Rückstandsproblematik in Acker-/Gemüsebauregionen
Jochen Kreiselmaier, DLR Rheinpfalz (nur am 2.2. in Kandel und am 
13.2. in Römerberg-Berghausen), Dauer: 30 + 5, 14.25-15.00 Uhr
Minimierungsstrategien beim Glyphosat-Einsatz
Hermann Heidweiler, DLR R-N-H, PBT Neustadt, Dauer: 20 + 5, 
15.00-15.25 Uhr
Drahtwürmer im Ackerbau - aktueller Stand und Versuchsergebnisse
Manfred Mohr, DLR R-N-H, PBT Neustadt, Dauer: 20 + 5, 15.25-15.50 Uhr
Neues und Empfehlungen zum Pflanzenschutz im Ackerbau 2017
Hermann Heidweiler / Manfred Mohr, DLR R-N-H, PBT Neustadt, 
Dauer: 20 + 5, 15.50-16.15 Uhr
Kostenkalkulationen zu Marktfruchtkulturen
Horst Frei, DLR R-N-H, PBT Neustadt, Dauer: 20 + 5, 16.15-16.40 Uhr
Ergänzende Veranstaltungen des PBT Neustadt im Jahr 2017 für den 
Erwerb der Teilnahmebescheinigungen gemäß Pflanzenschutzgesetz 
§ 9 Abs. 4:
März bis Juni: Flurrundgänge in verschiedenen Gemarkungen (Ter-
mine nach Vorankündigung) mit Behandlung aktueller Fragen zu 
Pflanzenbau und Pflanzenschutz
Ende Mai/Anfang Juni 2017: Tag des offenen Versuchsfeldes in Lim-
burgerhof mit Vorstellung der Sortenversuche zu Frühkartoffeln
21.06.2017: Abend des offenen Versuchsfeldes in Herxheim mit Vor-
stellung der Versuche zu Winter- und Sommergetreide, Soja und zu 
Agrarumweltmaßnahmen
13.09.2017: Abend des offenen Versuchsfeldes in Minfeld mit Vorstel-
lung der Körnermaisversuche

Agentur für Arbeit Landau
Altenpflege - Komm ins Team!

Informationsveranstaltung für Schülerinnen, Schüler und Erwach-
sene im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Landau
Am Donnerstag, den 2. Februar 2017, findet im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Landau, Johannes-Kopp-Str. 2, 
von 15.00 bis 17.00 Uhr eine Informationsveranstaltung für Jugendli-
che und Erwachsene zum Thema Ausbildung in der Altenpflege statt.
Alexander Hack vom Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche 
Aufgaben informiert über die Ausbildung in der Altenpflege. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer erfahren, welche Perspektiven die Bran-
che bietet und welche Kompetenzen erforderlich sind. Informationen 
zur Vortragsreihe und weitere Veranstaltungen gibt es im Internet unter 
www.arbeitsagentur.de/landau.

Treffen der Unternehmerinnen der  
Südpfalz und Umgebung am 2. Februar

Das nächste Treffen der Unternehmerinnen der Südpfalz und Umge-
bung findet am Donnerstag, den 2. Februar 2017 um 19.00 Uhr 
in den Räumlichkeiten des Kurpfalz-Hotels, Horstschanze 8 +10, in 
Landau statt. Interessierte Unternehmerinnen oder Frauen, die sich 
auf den Weg zur Selbständigkeit machen, haben hier die Möglichkeit 
neue Kontakte zu knüpfen und Erfahrungen auszutauschen.
Die Unternehmerinnen organisieren an diesem Abend ein „Buiness-
Speed-Networking“. Der Abend bietet die Chance, in kurzen Zwiege-
sprächen ganz unkompliziert und unverbindlich mit möglichst vielen 
Unternehmerinnen persönlich in Kontakt zu kommen. Beim anschlie-
ßenden gemeinsamen Austausch und netten Gesprächen können 
diese Kontakte intensiviert werden.
Neue Teilnehmerinnen sind willkommen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Das Treffen der Unternehmerinnen findet an jedem ers-
ten Donnerstag im Monat in den Tagungsräumen des Kurpfalz-Hotels 
in Landau statt. Fragen zum Netzwerk beantwortet Sandra Welsch, 
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für 
Arbeit Landau. Sie ist unter Telefon 06341 / 958 660 oder per Email an 
Landau.BCA@arbeitsagentur.de zu erreichen.

Leere Wiege
Leere Wiege, Selbsthilfegruppe, Treffen in Landau für Eltern, die ihr 
Kind in der Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt verloren 
haben.
Kontakt: Ramona Suthues, Tel. 06341 6305862, leere-wiege@gmx.de
Beratung und Unterstützung bei Verabschiedung und Bestattung
Kontakt: Helga Beisel, Tel. 06347 455, www.leere-wiege.com
Die Angebote sind kostenfrei und der Einstieg in die Gruppe jederzeit 
möglich.

Begleitung beim Trauerprozess erfahren
Trauertreff Germersheim startet nach  

Weihnachtspause ab Mittwoch, 1. Februar
Gemeinsam trauern, Menschen treffen, die ähnlich in ihrer Trauer 
gefangen sind und über einen Verstorbenen auch dann noch reden 
dürfen, wenn es sonst keiner mehr hören möchte. Aber auch lachen 
und nach vorne schauen. Dazu besteht Gelegenheit beim Trauertreff 
Germersheim, der seit Sommer vergangenen Jahres jeden ersten 
Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr in den Räumen des Cari-
tas-Zentrums Germersheim stattfindet. Das nächste Treffen ist am 
Mittwoch, 1. Februar, 15.00 bis 17.00 Uhr.
Für Menschen, die einen lieben Angehörigen oder einen Freund verlo-
ren haben, gerät der Alltag oft aus den Fugen. Angst, Wut, Verzweif-
lung überwältigen sie und dennoch bleiben die meisten allein mit 
ihrem Leid. Der Tod ist in Deutschland kein Thema für die Öffentlich-
keit. „Umso wichtiger ist es, einen Raum zu bieten, die Trauer zuzulas-
sen und sie mit anderen Menschen zu teilen, Begleitung zu erfahren“, 
sagte Joachim Mergen, Leiter des Caritas-Zentrums Germersheim, 
bei der Einweihung des Trauertreffs.
Zusammen mit sechs Ehrenamtlichen von der Hospizgruppe Ger-
mersheim kümmert sich Hospizfachkraft Christine Merkle um den 
Trauertreff. Sie begleitet seit neun Jahren Menschen am Lebensende 
und weiß um die Nöte der Angehörigen. Die monatlichen Treffen ste-
hen jeweils unter einem bestimmten Thema, das den Trauertreff etwa 
sechs bis acht Monaten begleitet und dann wechselt.
Die Treffen haben eine feste Struktur und gleichbleibende Rituale. 
Zu Beginn sitzen die Teilnehmer in der Runde zusammen und dürfen 
erzählen. In der Mitte liegen Tücher und Gegenstände zum Thema, 
Kerzen brennen. „Wenn man weint oder sehr traurig ist, fällt es oft 
einfacher, diese Mitte zu betrachten und nicht andere Menschen 
anzusehen“, sagt Merkle. Ob sich die Teilnehmer an der Gesprächs-
runde aktiv beteiligen oder einfach nur zuhören möchte, steht ihnen 
frei. Nach der Runde wird eine Geschichte vorgelesen und noch ein-
mal miteinander gesprochen. Anschließend sind die Teilnehmer zur 
Begegnung und zum Gespräch untereinander bei einer Tasse Tee oder 
Kaffee eingeladen. Den Mitarbeitern ist es auch wichtig, dass niemand 
nach Hause geht, der weint oder dem es nicht gut geht, verspricht 
Christine Merkle.
Erfahrungsgemäß kommen Trauernde rund ein Jahr zu solchen Veran-
staltungen, doch wer kürzer oder länger bleiben möchte, kann das gerne 
tun, denn jeder Mensch trauert schließlich anders, wissen die Mitarbeiter. 
Jeder Teilnehmer bestimmt selbst, was er bei seinem individuellen Trauer-
prozess braucht. Im Idealfall findet man neue Bekannte oder Freunde, mit 
denen man gemeinsam etwas unternehmen kann.
Der Trauertreff ist für alle Trauernden offen, überkonfessionell und kos-
tenlos. Eine vorherige Anmeldung ist sinnvoll, aber nicht zwingend nötig.
Info
Trauertreff, Mittwoch, 1. Februar, sowie immer monatlich jeweils am 
ersten Mittwoch.
Caritas-Zentrum Germersheim, 17er Straße 1, 76726 Germersheim; 
Anmeldung: Christine Merkle unter Telefon: 07274 / 703467

Sicherheit ist Standortfaktor
Die Menschen sind vor dem Hintergrund der erhöhten Terrorgefahr, 
zunehmender Hasskriminalität, Gewalttaten, steigender Diebstähle 
und Einbrüche verunsichert. Gerade das subjektive Sicherheitsge-
fühl ist Voraussetzung für eine hohe Lebensqualität in Städten und 
Gemeinden und zugleich wichtiger Standortfaktor. 
Der GStB fordert, die Polizeipräsenz weiter auszubauen, ihre Präsenz 
in der Fläche sicherzustellen und die Polizei von unnötigen bürokra-
tischen Aufgaben wie z.B. Halterfeststellungen bei geringfügigen 
Geschwindigkeitsverstößen über eine Halterhaftung zu entlasten. 
Erforderlich ist auch die Bereitschaft von Wirtschaft und Gesellschaft 
vor Ort, an Sicherheitskonzepten mitzuwirken und Strategien zu ent-
wickeln, wie Radikalisierungstendenzen entgegengetreten werden 
kann. Wo möglich, könnten Gemeinde und Städte Angsträume durch 
Beleuchtung und Videoüberwachung, aber auch bereits im Rahmen 
der städtebaulichen Entwicklung, reduzieren. Unverzichtbar ist auch 
eine Stärkung der Justiz, damit die Täter nicht nur gefasst, sondern 
auch konsequent angeklagt und zeitnah verurteilt werden können.
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Lassen Sie sich unter 
Telefon 07271/900798 oder 
07274/9739888 kostenlos 
beraten oder besuchen Sie uns 
unter abacus-nachhilfe.

Brennholz Kohler
GanzjähriGer BrennholzverKauf

Michel Kohler
rheinaue 5 · 76771 hördt
Mobil 0151 / 44520895
fax 07272 / 9738879
www.holzmichel-hoerdt.de
info@holzmichel-hoerdt.de

NACHHILFEINSTITUT

Einzelnachhilfe  
zu Hause

Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Kandel schreiben auf der Grundlage der VOB Teil A 
Kanalsanierungen in geschlossener Bauweise aus.

Den vollständigen Ausschreibungstext erhalten Sie bei:

1. subreport Verlag Schawe GmbH, 51103 Köln  www.subreport.de
2. bi AusschreibungsDienste  www.bi-online.de
 bi medien GmbH, 24109 Kiel
3. Verbandsgemeinde Kandel / Internet  www.vg-kandel.de Rat & Verwaltung / Allgemeine Informationen / Ausschreibungen

Kandel, den 23.02.2017

gez. Poß, Bürgermeister

Farbe macht 
gute Laune!!!
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Mit dem Bimmelbähnchen durch den Ort

29. Januar
13 - 18 Uhr
Mit dem Bimmelbähnchen durch den Ort

29. Januar
 18 Uhr

Einkaufen
vor Ort!

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
verehrte Besucher 
und Gäste 
aus nah und fern,

der Gewerbeverband Bellheim (GBV) lädt Sie ganz herzlich zum 
ersten verkaufsoffenen Sonntag 2017 am 29. Januar in der Zeit von 
13 bis 18 Uhr nach Bellheim ein. 
Informieren Sie sich bei einem Rundgang durch unser Städtchen, 
was das neue Jahr an Neuheiten und aktuellen Trends in unseren 
verschiedenen Geschäften zu bieten hat. 
Unsere Gewerbetreibenden und Einzelhändler werden Ihnen 
wieder einmal beweisen, dass attraktive Preise und kompetente 
Beratung für sie selbstverständlich zusammengehören. 

Genießen Sie einen sonntäglichen Bummel durch unsere Geschäfte
und gönnen Sie sich eine kleine Verschnaufpause bei unseren 
ortsansässigen Gastronomen.

Seien Sie recht herzlich in unserer Gemeinde willkommen!

Paul Gärtner, Ortsbürgermeister

    Gebäudereinigung - Objektbetreuung
   Hof- und Grundstückspflege
  Winterdienst
 Vermietung von Bedienpersonal
für Baumaschinen

    fon: +49 7272 7778216
  hygieneteufel@gmx.de
Hauptstraße 194 • 76756 Bellheim

    Gebäudereinigung - Objektbetreuung
   Hof- und Grundstückspflege
  Winterdienst
 Vermietung von Bedienpersonal
für Baumaschinen

    fon: +49 7272 7778216
  hygieneteufel@gmx.de
Hauptstraße 194 • 76756 Bellheim

Frühjahrsangebot - 15% Rabatt
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 Viel Vergnügen
in BELLHEIM 
wünschen

Norbert Ullmer &

Alexander Brüggemann

Angebot zum Verkaufsoffenen Sonntag
Hochwertiges Kopierpapier� 500�Blatt�3,25 €

Abverkauf von Schulranzen
SCOUT�•�MC�NEILL�•�STEP�BY�STEP
zu super günstigen Preisen

–�Solange�der�Vorrat�reicht�–

Schubertstraße 21 • 76756 Bellheim
Tel. 0 72 72 / 7 49 47 • Fax: 0 72 72 / 9 65 93

Schreibwaren-Bleistiftschaefer@t-online.de
www.schreibwaren-bleistift.de

Ab sofort auch bei uns: Bestseller-Taschenbücher

• Schreibwaren 
• Schul- u. Bürobedarf • Tabakwaren

• Geschenkartikel • Zeitschriften

Heizöl Extra
liefert prompt, zuverlässig und sauber
BERND HIRSCH
BELLHEIM – 0 72 72 / 7 18 23
KANDEL – 0 72 75 / 55 39

   

Damen u. Herren
Bellheim • Am Rathaus
Telefon 0 72 72 / 91 94 85

SALE

Hauptstraße 144 • Bellheim • Tel. 07272/71055 

w ä s c h e m o d e

THEOBALT

Zum verkaufsoffenen 
Sonntag am 29.01.2017

BH ab 15,- €
Slip ab 5,- €

Nachtwäsche ab 19,- €
Angebote gültig ab 25.01.2017 – Solange der Vorrat reicht –

Mit dem Bimmelbähnchen durch den Ort

29. Januar
13 - 18 Uhr
Mit dem Bimmelbähnchen durch den Ort

29. Januar
 18 Uhr

Einkaufen
vor Ort!

Mit dem Bimmelbähnchen durch den Ort

29. Januar
13 - 18 Uhr
Mit dem Bimmelbähnchen durch den Ort

29. Januar
 18 Uhr

Einkaufen
vor Ort!
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Mobiler 
Zeitungszusteller m/w
auf Dauer gesucht
für Urlaubs- und Krankheitsvertretungen 

Ihr Aufgabengebiet beinhaltet das Abholen der 
Zeitungen bei dem erkrankten oder in Urlaub befind-
lichen Zusteller und die Zustellung in dessen Verteil-
gebiet.
Das jeweilige Verteilgebiet wird Ihnen von Seiten 
unseres Verlages mitgeteilt. Das macht den Besitz eines 
PKWs, Handys, PCs und einen Internetanschluss nötig, 
da die Verteilbezirke per Mail an Sie gesendet werden. 
Außerdem sollten Sie zeitlich flexibel und kurzfristig 
einsetzbar sein.

Der ideale Bewerber:
Rüstige (Früh-) Rentner oder Hausfrauen
(als Nebenjob oder als Ferienjob möglich).

Vergütung:
Auf 450-€-Basis (zzgl. 0,30 € pro gefahrenem Kilometer)

Wir stellen Ihnen einen Zeitungswagen zur Verfügung.

Bitte bewerben Sie sich an:

vertrieb@wittich-foehren.de
LINUS WITTICH MEDIEN KG
Europa-Allee 2, 54343 Föhren
Tel. 0 65 02 / 91 47 - 714
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oder per WhatsApp 01 51 / 16 30 54 02

Stellenausschreibung

Die Ortsgemeinde Westheim sucht für ihre
kommunale Kindertagesstätte „Löwenzahn“ ab sofort
eine/n staatlich anerkannte/n Erzieherin/Erzieher
in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden befristet bis 31.12.2017.

Wir sind:
•	 eine kommunale Einrichtung, die eine qualifizierte 
 Betreuung nach den Bildungs- und Erziehungsanforde- 
 rungen des Landes Rheinland-Pfalz anbietet. 
 Unser Mittelpunkt der pädagogischen Arbeit ist die 
 Selbstständigkeit und Gemeinschaftsfähigkeit orientiert 
 am Situationsansatz.
•	 ein engagiertes, kreatives Team und sehen uns als „Motoren“  
 der qualitativen Weiterentwicklung unserer Einrichtung

Wir wünschen uns:
•	 engagierte, motivierte Erzieher/innen
•	 pädagogische Berufserfahrung mit Kita-Kindern 
 ab dem zweiten Lebensjahr
•	 Mitarbeiter/innen mit entsprechendem Anforderungsprofil 
 bei Teamfähigkeit, Kooperationsfähigkeit, Kritikfähigkeit, ...

Wir bieten:
•	 eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit vielfältigen                  
 Gestaltungsmöglichkeiten
•	 Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung
•	 Bezahlung nach TVöD mit den üblichen sozialen Leistungen

Schriftliche Bewerbungen werden bis spätestens 17.02.2017 
erbeten an:

Ortsgemeinde Westheim
z.Hd. Ortsbürgermeisterin Frau Volz

Martin-Luther-Weg 1
67368 Westheim

Stellenausschreibung
In der Nachfolge des zum 01.11.2017 in den Ruhestand tretenden Stelleninhabers
sucht die Verbandsgemeinde Kandel

eine/n�Werkleiter/in
für ihren Eigenbetrieb der Verbandsgemeindewerke mit den Betriebszweigen Abwasserbeseiti-
gung, Wasserversorgung und Waldschwimmbad.

Ihr�Profil:
• Erfolgreich abgeschlossenes Studium zum Dipl.-Verwaltungswirt (FH)/Dipl.-Verwaltungs-

betriebswirt (FH) bzw. Bachelor of Arts der Studiengänge Verwaltung/Verwaltungsbetriebs-
wirtschaft/Public Management 
oder                                                                                                                              
zum Dipl.-Betriebswirt bzw. Bachelor of Arts, Fachbereich Wirtschaft/Betriebswirtschaft 
bzw. einem vergleichbaren Abschluss;

• ausgeprägtes technisches und kaufmännisches Verständnis;
• hohes Verantwortungsbewusstsein;
• Kenntnisse im öffentlichen Recht, insbesondere im Kommunalabgabenrecht, 

sowie im betrieblichen Rechnungswesen und der Finanzbuchhaltung;
• praktische Berufserfahrung in der kommunalen Verwaltung 

sowie möglichst im Bereich der Wasserversorgung und Abwasserentsorgung;
• Führungskompetenz 

mit einem hohen Maß an Team-, Moderations- und Konfliktfähigkeit;
• Überzeugungs- und Motivationsstärke, Durchsetzungsvermögen;
• Organisationstalent, Flexibilität und Einsatzbereitschaft;
• Bereitschaft zur eigenen fachlichen Weiterbildung.
 
Wir�bieten:
• eine interessante, abwechslungsreiche und äußerst verantwortungsvolle Tätigkeit 

in einem kompetenten Team;
• eine angemessene Vergütung nach den Vorgaben des Landesbesoldungsgesetzes 

Rheinland-Pfalz bzw. des Tarifvertrages für Versorgungsbetriebe;
• eine intensive und gründliche Einarbeitung durch den bisherigen Stelleninhaber 

während einer Übergangszeit wird angestrebt.

Interessentinnen/Interessenten richten ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis spätestens zum 23.02.2017 an die
Verbandsgemeindeverwaltung�Kandel
- Personalamt -
Gartenstr. 8, 76870 Kandel

Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei Herrn Jens Forstner,
Tel.: 07275/960 203; E-Mail: jens.forstner@vg-kandel.de.
Im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten können nicht erstattet werden.

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Stellenausschreibung
Die Stadt Kandel sucht für die Kindertagesstätte „Die Entdecker“

eine�pädagogische�Fachkraft�
für�interkulturelle�Arbeit

zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit (29,25 Wochenstunden) in einem 
befristeten Beschäftigungsverhältnis.
Der Kindergarten verfügt über 5 Gruppen darunter sind 2 geöffnete Gruppen 
und 3 altersgemischte Gruppen mit insges. 95 Kindern im Alter von 0-6 Jahren.  
Davon sind insgesamt 50 Plätze als Ganztagsplätze ausgewiesen.
Wir erwarten die Erfüllung der Fachkräfteverordnung sowie Kenntnis des Kinderta-
gesstättengesetz v. Rheinland-Pfalz.
Für�die�Fachkraft�für�interkulturelle�Arbeit�erwarten�wir�folgendes:
- eine hohe Vertrautheit in interkulturellen Kontexten und  
   Lebensweisen anderer Nationen
- idealerweise biographische Verbindung zu anderen Kulturen
- fundierte pädagogische Fachkenntnisse
- Berufserfahrung von Vorteil
- Partizipative Haltung, Engagement und Kreativität in der Arbeit mit Kindern
- Vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Kolleginnen/Kollegen sowie den  
  Eltern und dem Träger

Wir�bieten�Ihnen:
- ein interessantes und zukunftsorientiertes Aufgabengebiet
- kompetente Einarbeitung
- Unterstützung und Begleitung durch Netzwerkarbeit
- kontinuierliche externe und interne Weiterbildungsmöglichkeiten

Die Vergütung erfolgt tarifgerecht nach dem Tarifvertrag im Sozial- und  
Erziehungsdienst, mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Sofern Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie bitte Ihre Bewerbung bis 
spätestens 10.02.2017 mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisse) an die Verbandsgemeinde Kandel
Personalamt, Gartenstr. 8, 76870 Kandel oder per E-Mail:
ilona.stiefermann@vg-kandel.de, für Rückfragen unter Tel. 07275/960206
Reichen Sie bitte keine Originalunterlagen ein und verzichten Sie auf Bewerbungs-
mappen, Hüllen und etc., da die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt wer-
den. Wir vernichten diese zeitnah nach Abschluss des Auswahlverfahrens.

Lagermitarbeiter gesucht
Plana�Küchenland�Germersheim�

Für unser Lager suchen wir dringend ab sofort 

eine/n�Mitarbeiter/in
für Kommissionierung und Wareneingangskontrolle, auf 

450-€-Basis.

Bewerbung�an:�
Michael�Geißler�per�E-Mail�oder�Telefon��

(michael.geissler@plana.de�•�07274/7010-13)

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Wir bringen zusammen,  
was zusammenpasst!

Foto: MEV Verlag GmbH, Germany.de
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Wichtige Information!
Bei den vorliegenden Seiten handelt es sich um 

ein  Muster.
Die spätere Veröffentlichung in der Zeitung
kann layouttechnisch sowie inhaltlich hiervon
abweichen bzw. variieren.
Anzeigenplatzierungen neben bestimmten
Texten oder Fotos werden nicht gewährleistet.
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Gesunder Tee 
27,5 Liter Tee hat jeder Deut-
sche nach Angaben des deut-
schen Teeverbandes im Jahr 
2013 durchschnittlich getrunken. 
75,5 Prozent davon wurden als 
schwarzer und 24,5 Prozent als 
grüner Tee aufgebrüht. Kräuter- 
und Früchtetees sind dabei noch 
nicht berücksichtigt, denn streng 
genommen sind das keine Tees, 
sondern nach gesetzlicher De-
fi nition „teeähnliche Erzeugnis-
se“. Ihnen fehlt in der Regel die 
anregende Wirkung des Koffeins. 
„Echter“ Tee, egal ob schwarz 
oder grün, stammt vom selben 
Teestrauch Camellia sinensis. 
Welche Sorte daraus wird, ent-
scheidet der Herstellungsprozess.  
Egal ob „echter Tee“ oder tee-
ähnliches Getränk: Tee verbrei-
tet Gemütlichkeit und tut gut – 
vor allem in der kalten Jahreszeit. 
Und Tee ist ein kalorienfreies Ge-
tränk, wenn er nicht mit Zucker 
gesüßt wird.

Die Deutsche Gesellschaft für Er-
nährung empfi ehlt gesunden Er-
wachsenen, täglich etwa 1,5 Liter 
Flüssigkeit durch Getränke zu sich 
zu nehmen.
Die benötigte Menge kann bei 
Hitze, Fieber, Durchfall oder 
Ausdauersport auch höher lie-
gen. Ungezuckerte Kräuter- und 
Früchtetees sind neben Mineral-
wasser eine gute Alternative, um 
den Körper mit ausreichend Flüs-
sigkeit zu versorgen.
Möglicherweise kann Tee aber 
auch noch viel mehr: Es gibt Hin-
weise darauf, dass beispielswei-
se der regelmäßige Konsum von 
grünem Tee das Risiko für Krebs, 
Demenz oder Herz-Kreislaufer-
krankungen senken könnte. For-
scher vermuten, dass die darin 
enthaltenen sekundären Pfl an-
zenstoffe, und zwar die soge-
nannten Polyphenole, zu denen 
auch die Flavonoide gehören, da-
bei eine wichtige Rolle spielen.

Bei welchen Symptomen sollte 
man zum Arzt?  
Es empfi ehlt sich, bei allen länger 
anhaltenden Beschwerden und 
Unregelmäßigkeiten des Verdau-
ungstrakts einen Arzt aufzusu-
chen.
Der Facharzt für Untersuchungen 
des Verdauungstrakts ist der Gast-
roenterologe.
Er wird mit Ihnen zusammen ent-
scheiden, welche Untersuchungen 
zur Abklärung Ihrer Beschwerden 
gemacht werden sollten.
Symptome, die die Durchführung 
einer Darmspiegelung notwendig 

machen, sind zum Beispiel: 
• Sichtbares Blut im Stuhl
• Auffällige Veränderungen der 

Stuhlgewohnheiten wie zum 
Beispiel Durchfall und Verstop-
fung im Wechsel

• Anhaltende Schmerzen im 
Bauchbereich

Wenn Sie einen Test auf versteck-
tes Blut im Stuhl gemacht haben 
und dieser positiv war, muss zur 
Abklärung der Ursache auf jeden 
Fall eine Darmspiegelung durch-
geführt werden.

Studie belegt hohen Nutzen 
der Darmkrebsvorsorge 
Die DACHS-Studie (Darmkrebs: 
Chancen der Verhütung durch 
Screening), in die mittlerweile fast 
5000 Darmkrebspatienten und 
fast 5000 Kontrollpersonen ohne 
Darmkrebs aufgenommen wur-
den, ist eine der weltweit größ-
ten epidemiologischen Studien 
zu Darmkrebs.  Mit den verfüg-
baren Daten konnte gezeigt wer-
den, dass das Risiko, innerhalb 
von zehn Jahren nach einer Vor-
sorgekoloskopie an Darmkrebs zu 
erkranken, um rund 90 Prozent 
niedriger ist als bei Personen, die 
keine Vorsorge-Darmspiegelung 
in Anspruch genommen hatten. 
Die aktuellsten Auswertungen des 
Studienleiters Prof. Dr. Hermann 
Brenner vom Deutschen Krebsfor-
schungszentrum (DKFZ) in Heidel-
berg zeigen zudem, dass die Über-
lebensraten bei Patienten, deren 
Darmkrebs durch eine Vorsorge-
Koloskopie entdeckt wurde, sehr 

viel höher sind als die Überlebens-
raten von Patienten, deren Tumor 
erst aufgrund von Beschwerden 
diagnostiziert wurde. Beide Er-
gebnisse unterstreichen das hohe 
Potenzial der Darmkrebsvorsorge. 
Im Jahr 2002 wurde die Vorsorge-
koloskopie als gesetzliche Leistung 
der Krankenkassen in Deutschland 
eingeführt. Bis 2005 hatten über 
1,1 Mio. Menschen die präventi-
ve Untersuchung in Anspruch ge-
nommen. All diejenigen haben 
heute Anspruch auf eine zweite 
kostenlose Vorsorge-Darmspiege-
lung. „Die Vorsorgedarmspiege-
lung hat in den ersten 10 Jahren 
rund 180.000 Darmkrebsfälle ver-
hütet und 80.000 Menschen da-
vor bewahrt, an diesem Krebs zu 
sterben, weil ein bereits vorhande-
ner Tumor so früh erkannt wurde, 
dass er heilbar war.“ 

Quelle: www.ncbi.nlm.nih.gov/ 
pubmed/24012982

Entschlacken und fit 
ins Frühjahr starten
Kurz nach dem Jahreswechsel 
ist es wieder da: das Bedürf-
nis, Ballast abzuwerfen und neu 
durchzustarten. Aber gleich eine 
mehrwöchige Fastenkur einle-
gen? Das ist gar nicht nötig. Hier 
sind fünf Tipps für einen ener-
giegeladenen Start ins Frühjahr.
- Besser essen: Aus naturheil-

kundlicher Sicht spielt beim 
Frühjahrstief die Übersäue-
rung des Körpers eine große 
Rolle. Bei der Verdauung von 
tierischen Produkten, weißem 
Mehl, Zucker, Kaffee und Al-
kohol bilden sich Säuren im 
Übermaß, die der Körper nicht 
neutralisieren kann und daher 
im Bindegewebe zwischenla-
gert. Dort blockieren sie den 
Stoffaustausch. Zu den Fol-
gen können Antriebsschwä-
che, Übergewicht, aber auch 
eine fahle Haut und Kopf-
schmerzen gehören. Abhilfe 
kann eine überwiegend basi-
sche Ernährung schaffen mit 
viel frischem Gemüse, Obst, 
Kartoffeln und Getreide wie 
Hirse oder Buchweizen und 
hochwertigen Pflanzenölen.

- Mehr trinken: Ausreichend 

Flüssigkeit spült saure Schla-
cken aus dem Gewebe. Min-
destens zwei Liter pro Tag 
sollten es sein, am besten 
stilles Wasser oder basische 
Teemischungen wie etwa „7x7 
Kräutertee“ aus dem Reform-
haus. Besonders wirkungsvoll 
ist eine Tee-Kur über drei bis 
sechs Wochen.

- Gezielt pflegen: Der Körper 
kann Säuren auch über die 
Haut ausscheiden. Unter-
stützend wirken dabei Bäder 
mit basischen Pflegesalzen. 
Bürstenmassagen verfeinern 
zusätzlich das Hautbild und 
bringen den Teint dazu, früh-
lingsfrisch zu strahlen.

 Mehr Informationen:
 www.meinebase.de
- Klug trainieren: Bewegung 

regt den Stoffwechsel an, baut 
Fett ab, Muskeln auf und hebt 
die Stimmung. Eine zu intensi-
ve Belastung fördert allerdings 
die Entstehung von Säuren. 
Daher lieber bei mäßiger In-
tensität trainieren und dafür 
etwas länger durchhalten. 

- Öfter entspannen: In stressi-
gen Zeiten bleibt wenig Gele-
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genheit für eine ausgewogene 
Ernährung oder Sport. Zu ei-
nem kraftvollen Start ins Früh-
jahr gehören deshalb Pausen. 
Egal, ob Entspannungstrai-

ning, ein Spaziergang oder 
ein gutes Buch auf dem Sofa 
- Hauptsache, der Stresspe-
gel wird regelmäßig gesenkt.

 djd 57397

Sport in Maßen
Sport ist gesund – allerdings war-
nen kanadische Forscher da-
vor, sich völlig zu verausgaben, 
um auf diesem Weg aufgestau-
te Wut abzulassen. Nach den Er-
kenntnissen der Forscher kann 
die Kombination von körperli-
cher Anstrengung und negativen 
Emotionen ähnliche Auswirkun-

gen auf den Körper haben wie 
ein Herzinfarkt. Dazu zählen etwa 
ein ansteigender Puls, ein unter-
brochener Blutfluss und eine ver-
langsamte Blutversorgung. Die-
se Faktoren erhöhen das Risiko, 
einen Herzinfakrt zu erleiden, um 
das Doppelte.
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Für den Verbleib in der 
gewohnten Umgebung.

Edgard Gerday
Theodor-Heuss-Str. 15
76726 Germersheim
Telefon  07274 94064 seniorenbetreuung@gerday.de
Mobil  0175 5822398 www.curita24.de
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Gesunder Tee 
27,5 Liter Tee hat jeder Deut-
sche nach Angaben des deut-
schen Teeverbandes im Jahr 
2013 durchschnittlich getrunken. 
75,5 Prozent davon wurden als 
schwarzer und 24,5 Prozent als 
grüner Tee aufgebrüht. Kräuter- 
und Früchtetees sind dabei noch 
nicht berücksichtigt, denn streng 
genommen sind das keine Tees, 
sondern nach gesetzlicher De-
fi nition „teeähnliche Erzeugnis-
se“. Ihnen fehlt in der Regel die 
anregende Wirkung des Koffeins. 
„Echter“ Tee, egal ob schwarz 
oder grün, stammt vom selben 
Teestrauch Camellia sinensis. 
Welche Sorte daraus wird, ent-
scheidet der Herstellungsprozess.  
Egal ob „echter Tee“ oder tee-
ähnliches Getränk: Tee verbrei-
tet Gemütlichkeit und tut gut – 
vor allem in der kalten Jahreszeit. 
Und Tee ist ein kalorienfreies Ge-
tränk, wenn er nicht mit Zucker 
gesüßt wird.

Die Deutsche Gesellschaft für Er-
nährung empfi ehlt gesunden Er-
wachsenen, täglich etwa 1,5 Liter 
Flüssigkeit durch Getränke zu sich 
zu nehmen.
Die benötigte Menge kann bei 
Hitze, Fieber, Durchfall oder 
Ausdauersport auch höher lie-
gen. Ungezuckerte Kräuter- und 
Früchtetees sind neben Mineral-
wasser eine gute Alternative, um 
den Körper mit ausreichend Flüs-
sigkeit zu versorgen.
Möglicherweise kann Tee aber 
auch noch viel mehr: Es gibt Hin-
weise darauf, dass beispielswei-
se der regelmäßige Konsum von 
grünem Tee das Risiko für Krebs, 
Demenz oder Herz-Kreislaufer-
krankungen senken könnte. For-
scher vermuten, dass die darin 
enthaltenen sekundären Pfl an-
zenstoffe, und zwar die soge-
nannten Polyphenole, zu denen 
auch die Flavonoide gehören, da-
bei eine wichtige Rolle spielen.

Bei welchen Symptomen sollte 
man zum Arzt?  
Es empfi ehlt sich, bei allen länger 
anhaltenden Beschwerden und 
Unregelmäßigkeiten des Verdau-
ungstrakts einen Arzt aufzusu-
chen.
Der Facharzt für Untersuchungen 
des Verdauungstrakts ist der Gast-
roenterologe.
Er wird mit Ihnen zusammen ent-
scheiden, welche Untersuchungen 
zur Abklärung Ihrer Beschwerden 
gemacht werden sollten.
Symptome, die die Durchführung 
einer Darmspiegelung notwendig 

machen, sind zum Beispiel: 
• Sichtbares Blut im Stuhl
• Auffällige Veränderungen der 

Stuhlgewohnheiten wie zum 
Beispiel Durchfall und Verstop-
fung im Wechsel

• Anhaltende Schmerzen im 
Bauchbereich

Wenn Sie einen Test auf versteck-
tes Blut im Stuhl gemacht haben 
und dieser positiv war, muss zur 
Abklärung der Ursache auf jeden 
Fall eine Darmspiegelung durch-
geführt werden.

Studie belegt hohen Nutzen 
der Darmkrebsvorsorge 
Die DACHS-Studie (Darmkrebs: 
Chancen der Verhütung durch 
Screening), in die mittlerweile fast 
5000 Darmkrebspatienten und 
fast 5000 Kontrollpersonen ohne 
Darmkrebs aufgenommen wur-
den, ist eine der weltweit größ-
ten epidemiologischen Studien 
zu Darmkrebs.  Mit den verfüg-
baren Daten konnte gezeigt wer-
den, dass das Risiko, innerhalb 
von zehn Jahren nach einer Vor-
sorgekoloskopie an Darmkrebs zu 
erkranken, um rund 90 Prozent 
niedriger ist als bei Personen, die 
keine Vorsorge-Darmspiegelung 
in Anspruch genommen hatten. 
Die aktuellsten Auswertungen des 
Studienleiters Prof. Dr. Hermann 
Brenner vom Deutschen Krebsfor-
schungszentrum (DKFZ) in Heidel-
berg zeigen zudem, dass die Über-
lebensraten bei Patienten, deren 
Darmkrebs durch eine Vorsorge-
Koloskopie entdeckt wurde, sehr 

viel höher sind als die Überlebens-
raten von Patienten, deren Tumor 
erst aufgrund von Beschwerden 
diagnostiziert wurde. Beide Er-
gebnisse unterstreichen das hohe 
Potenzial der Darmkrebsvorsorge. 
Im Jahr 2002 wurde die Vorsorge-
koloskopie als gesetzliche Leistung 
der Krankenkassen in Deutschland 
eingeführt. Bis 2005 hatten über 
1,1 Mio. Menschen die präventi-
ve Untersuchung in Anspruch ge-
nommen. All diejenigen haben 
heute Anspruch auf eine zweite 
kostenlose Vorsorge-Darmspiege-
lung. „Die Vorsorgedarmspiege-
lung hat in den ersten 10 Jahren 
rund 180.000 Darmkrebsfälle ver-
hütet und 80.000 Menschen da-
vor bewahrt, an diesem Krebs zu 
sterben, weil ein bereits vorhande-
ner Tumor so früh erkannt wurde, 
dass er heilbar war.“ 

Quelle: www.ncbi.nlm.nih.gov/ 
pubmed/24012982

Hilfe und Betreuung inklusive  

Für immer mehr ältere Men-
schen ist auch in fortge-
schrittenem Alter ein Umzug 
durchaus noch ein Thema. 
Das Meinungsforschungsins-
titut TNS-Emnid fragte 1.100 
Bundesbürger ab 50 Jahren, 
aus welchen Gründen sie 
noch mal umziehen würden. 
82 Prozent der Befragten ant-
worteten: „Wenn ich ohne Hil-
fe nicht mehr alleine wohnen 
könnte.“ Ganz gleich ob es 
um alltägliche Pflichten wie 
etwa die gesundheitliche Vor-
sorge oder die Körperpflege 
geht - wenn stets kompetentes 

Personal zur Verfügung steht, 
das hilfreich eingreifen kann, 
lässt sich der Alltag einfacher 
meistern. Haushaltsarbeiten 
wie Betten abziehen, Wäsche 
waschen oder Küchenarbeiten 
sind oft nicht das, was man im 
Alter noch selbst tun will. Auch 
Notfallsituationen wie einen 
Sturz oder gar einen Herzin-
farkt möchte man vermeiden. 
Und dennoch sollten Genuss 
und die aktive Teilnahme am 
Leben nicht zu kurz kommen. 
Hier bieten Seniorenwohnan-
lagen viele Möglichkeiten und 
Alternativen. (rgz)

Individuell - aber nicht allein
in zeitgemäßen Senioren-
wohnanlagen
Die Gesellschaft altert - damit 
verändert sich auch die Art, 
wie die Menschen ihr Leben 
führen.
Die wachsende Zahl von Sin-
glehaushalten beispielsweise 
ist keineswegs ein Phänomen 
nur unter Jüngeren. Wenn der 
Partner stirbt, bleiben viele Se-
nioren auf sich alleine gestellt. 
Vier von zehn Singlehaushal-
ten etwa in Bayern werden 
laut dem Landesamt für Sta-
tistik von über 60-Jährigen 
bewohnt. „Vereinsamung unter 
Senioren wird zu einem zu-
nehmenden Problem. Gefragt 
sind Alternativen wie speziell 
konzipierte Wohnanlagen oder 
Wohngemeinschaften“, meint 
Fachjournalist Martin Blömer 
von RGZ24.de.
Der Schritt aus dem oft seit 
Jahrzehnten vertrauten Umfeld 
fällt vielen nicht leicht. Groß 
ist der Wunsch, weiterhin in-
dividuell den Tag gestalten zu 
können, Privatsphäre zu haben 
und nicht in ein enges Korsett 
an Verpflichtungen oder zum 
Beispiel festen Essenszeiten 

gepresst zu sein. „Menschen 
sind Sozialwesen und brau-
chen das Miteinander. Ent-
scheidend ist aber auch das 
richtige Verhältnis aus Gesel-
ligkeit und persönlichem Frei-
raum“, weiß Beate Wierhake 
von den Rosenhof Senioren-
wohnanlagen. Sie empfiehlt, 
sich verschiedene Wohnkon-
zepte genau anzuschauen 
oder auch einmal zur Probe zu 
wohnen, bevor man sich end-
gültig entscheidet.
Individualität fängt damit an, 
auch weiterhin die eigenen Ein-
richtungsgegenstände um sich 
zu haben und nicht in einer an-
onym wirkenden Standardaus-
stattung zu wohnen. 
Der private Rückzugsraum ist 
eingebettet in ein Haus vol-
ler Möglichkeiten. Ob Sport, 
Kultur oder auch mal gemein-
same Reisen: Die Angebote 
sind groß, basieren aber stets 
auf Freiwilligkeit. „Oft ist von 
Bewohnern zu hören: Hätte 
ich die Möglichkeiten gekannt, 
wäre ich früher umgezogen 
und nicht erst mit über 80“, 
sagt Beate Wierhake.
djd 54587sx

Foto: djd/Rosenhof
Seniorenwohnanlagen
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„7 auf einen Streich“ 
Premiumwandern

www.hauenstein-pfalz.de

Eine Urlaubsregion, die verzaubert durch 
die Landschaft, direkt im Biosphären Reser-
vat Pfälzerwald-Nordvogesen. „Die Natur 
hat hier eine so faszinierende und vielfäl-
tige Landschaft geschaffen, dass es immer 
etwas zum Entdecken um zum Staunen 
gibt. Die vielen Ausflugsziele und Angebote, 
besonders auch für Kinder, lassen keine 
Langeweile aufkommen.“
Erleben Sie die Wandervielfalt auf unseren 
herrlichen Premiumwegen.

Wanderpauschale  
„7 auf einen Streich“
Wo Genuss zur Lust wird. - Inne halten, die 
Zeit vergessen, unerreichbar sein und ganz 
nahe - bei sich, inmitten der Natur. Den 
Augenblick genießen, die Augen schließen, 
die Jahreszeiten riechen, schmecken und 
ertasten, dem Sinn des Lebens nahe kom-
men. Die schönsten Buntsandsteinfelsen 
- die schönsten Pfade, faszinierende Aus-
sichten, beeindruckende Buntsandstein-

Felsformationen erwarten Sie. Unter sieben 
gepflegten und hervorragend ausgeschil-
derten Premium-Wanderwegen können Sie 
Ihre Routen wählen von 6 km bis zu 17 km 
Länge. Leicht begehbare Wege und weicher 
Waldboden machen die Premiumwege für 
jedes Alter wanderbar und zum Wanderge-
nuss pur.

Die Pauschale beinhaltet:
4 Übernachtungen mit Frühstück in einem 
Gästehaus/Pension
Doppelzimmer mit Dusche/WC
1 Pfälzer Menue
1 Wanderkarte
1 Eintritt Deutsches Schuhmuseum 
Hauenstein
1 Präsent „de Schlabbe Schobbe“
Reisepreis pro Person 188,00 EUR, 
Einzelzimmerpreis auf Anfrage

Reisezeitraum von Januar bis Dezember, 
freie Terminwahl nach Verfügbarkeit

Buchung und Informationen:
Tourist-Info-Zentrum Pfälzerwald - Urlaubsregion Hauenstein

Schuhmeile 1, 76846 Hauenstein, Tel. 06392-92 333 80, Fax 06392-92 333 819
Email: tourismus@hauenstein.rlp.de
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LW-Service auf einen Klick: www.wittich.de
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Ich will auch dabeisein 
in der nächsten Ausgabe KW 6/2017!

Firma

Straße, Hausnummer

Telefon

Wie sollen wir Kontakt
zu Ihnen aufnehmen?

Firmenstempel

Ansprechpartner/in

PLZ, Firmensitz

Fax

■ Bitte rufen Sie mich umgehend zurück.

■ Bitte senden Sie mir ein Angebot zu.

■ Informieren Sie bitte den/die für uns zu-
 ständigen Gebietsverkaufsleiter/in, damit
 wir einen Termin vereinbaren können.

Datum, Unterschrift

aktuellbranche. 2017Ihre Ansprechpartner

Ullmer & Brüggemann
Spanierstraße 70 • 76879 Essingen
Tel. 0 63 47 / 9 72 08 - 0 • Fax 9 72 08 - 10
oder 0170 / 1 86 22 90 (Hr. Brüggemann)
0170 / 1 84 22 90 (Hr. Ullmer)
E-Mail: info@u-b-werbung.de

Anzeigen-Annahmeschluss:
31.01.17, 16.00 Uhr
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Toppreis-Aktion: 100 m2 Dachabriss, Entsorgung, Unterspannbahn, Konter-Lattung u. Eindek-
kung in BRAAS od. Tonziegel, nur 3990€. Zimmererarbeiten, Malerarbeiten 1 m² nur 12,50 €, 
Wärmedämmung, eig. Gerüstbau, Asbestarbeiten, Rohbau- u. Maurerarbeiten, Altbausanie-
rungen, Kellerabdichtungen, Planungs- u. Statikerleistungen - Festpreise

Tel. 06361-915886 • Fax 06361-459586 • E-Mail: meisterdach-bau@web.de 
schnell, sauber & günstig! - Wir arbeiten z.Z. in Ihrer Nähe. Meisterdach & Bau GmbH

DacHDEckEr- MalEr- & MaurErBETrIEB
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3 x in Ihrer Nähe - Bellheim & Offenbach & Schwegenheim

www.getraenke-mohr.de
rink

 Ihr Getränke-FAChMArkt

und Spar

trink & Spar Getränke-Fachmarkt - 76756 Bellheim - In der Fellach 21A - 
Tel.07272/774792 - gegenüber Strohmeier-Gilb

Mo.-Fr. 09:00-12:30 und 13:00-18:00 Uhr, Sa. 08:30-13:30 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

- Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! -

AnGeBOte GÜLtIG VOM 27.01. BIS 02.02.2017

Grapefruitsaft

6 x 1,0
Pf. 2,40 €  -  l = 1,33 € 7,99 €

1,0
pfandfrei 3,69 €

Spätburgunder 
Rotwein

trocken

6 x 1,5
Pf. 3,00 €  -  l = 0,53 € 4,79 €

1 x Mohr‘s Apfelsaft klar
6 x 1,0 l + 

1 x Mohr‘s Mineralwasser
12 x 0,7 l 6,29 €Pf. 5,70

Schorle mal anders ...

24 x 0,33
Pf. 3,42 €  -  l = 1,70 € 13,49 €

20 x 0,5
Pf. 3,10 €  -  l = 1,40 € 13,99 €

Hefe Weizen, 
Kristall, Dunkel 
oder Alkoholfrei

Bockbier

Cola, Cola-Mix, 
Orangen- oder 

Zitronenlimonade
20 x 0,5
Pf. 4,50 €  -  l = 0,70 € 6,99 €

still

Postgrabenstraße 14
76756 Bellheim
07272 / 9004664
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 14.00-18.00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

• Batteriewechsel und Uhrenarmbänder
• Uhrenreparatur in eigener Werkstatt
• Überholung von Wand- und Standuhren
• Freundschaftsringe

Accessoires - Taschen - Schmuck - Goldankauf

KFZ-Meisterbetrieb
• Allround-Service für alle Marken

Bellheim • Gewerbegebiet • Tel.: 07272/92870
Reifen        HaRz

-Stützpunkt mittwochs ab 14.30, freitags ab 8 Uhr

Neureifen • Montageservice • Gebrauchte Reifen
Geldspar-

Tipp

HU-/AU

76756 Bellheim • Waldstückerring 1
Tel.: 0 72 72 / 9 32 90 • Fax: 0 72 72 / 93 29 90
www.auto-elsner.de

-Emission: kombiniert 106 g/km.
Nach Messverfahren RL 80/1268/EWG.

Incl. Klimaanlage, Audioanlage, Metallic-Lackierung, uvm

GMBHELSNER
SERVICEPARTNER MITVERMITTLUNGSRECHT

76756 Bellheim · Waldstückerring 1
Tel.: 07272/93290 · Fax: 07272/932990
www.auto-elsner.de · info@peugeotpartner-elsner-bellheim.de

AUTOHAUS

Erweitern Sie Ihren Kundenstamm 
mit einer Anzeige in Ihrem Mitteilungsblatt.

Telefonische Anzeigenannahme:

0 63 47 / 9 72 08-0✆
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iesen Sonntag lohnt es sich aus dem Haus zu gehen! In der 

Verbandsgemeinde Bellheim öffnen die Geschäfte zum ers-

ten verkaufsoffenen Sonntag des Jahres. Folgende Mitglieder des 

Gewerbeverbandes sind mit von der Partie und laden von 13 bis 

18 Uhr zum entspannten „Shopping Sonntag“ ein:

D

Bimmelbähnchen
Mit dem

durch den Ort.

29. Januar
13 - 18 Uhr

Einkaufen vor Ort!
Alle Dienstleistungen und Produkte online: www.gewerbeverband-bellheim.de Alle Dienstleistungen und Produkte online: www.gewerbeverband-bellheim.de 

A&T Computer

Am Weidensatz 2

76756 Bellheim

Tel.: 07272/9335-35

Bleistift – E. Schäfer

Schubertstraße 21

76756 Bellheim

07272-74947 

Einrichtungshaus 

StrohmeierGilb

In der Fellach 2

76756 Bellheim

07272-7003-0

Optik & Hörsysteme Kuntz

Rülzheimer Str. 5

76756 Bellheim

07272-76366

Mode-Insel

Schubertstraße 21

76756 Bellheim

07272-919485

Mode Müller

 Rülzheimer Str. 4

76756 Bellheim

07272-5339

Wäschemode Theobalt

Hauptstraße 144

76756 Bellheim

07272-71055

Aral Tankstelle 

KFZ Meisterbetrieb

Zeiskamer Straße 63

76756 Bellheim

07272 93110

Gaststätte Grüner Baum

Prälat-Storck-Str. 7

76756 Bellheim

07272-74793

Außerdem haben für 
Sie geöffnet:


